WINKLER & WAGNER 



Naturhistorisches Institut und Buchhandlung für 



Naturwissenschaften, vorm. Brüder Ortner & Co. 



Wien, XVUL Bez., Dittesgasse Nr. 11 



Brief-Adresse: WINKLER & WAGNER, WIEN, XVIIJA 



Telephon Nr. VUI/5724 :: Postsparkassen-Konto Nr. 24.528 




Spezialität Entomologie 



KATALOG 9 



aber naturwissenschaf tliche Hilfsmittel 



Es stehen Interessenten kosten^ aur Ver- 
fügung die jeweils exsjahie nencii Xiiterator- 
Verzeichzüsse über; Scripta mlscellauea — 
Coleoptera — Lepidoptera — Hyiaeöoptera — 
Diptera — Hemiptera — , Neuro ptera — Or thop- 
tera — Naturwissenschaften im Allgemeinen» 

Preislisten über pateearktische 
Coleoprteren und Lepi#opterenr 

Verkauf, Tausch und Ktiuf %>zi Coleopteren, 
Iiepidopteren und entomologisoher Literatur 
einzeln u. in San^ml angen u. empfeHlen wir die 
letzten Uinschlagsöitenbeöonder er Beachtung. 



Frühfahr 1913 



Alle wp immer angezeigten Bücher naturwissen- 
schaftlichen Inhaltes liefern wir zu Originalpreisen, 



Wir ersuchen hiemit höflichst, die nachsteh enden 

n d d □ Geschäfts-Bedingungen □ d d d 

- r*r Kenntnis zu nehmen, da diese für beide Teile bindend sind und hiedurch späteren, oft unliebsamen' 
Mißverständnissen tunlichst vorgebeugt werden soll. 

Durch vorliegenden Katalog treten alle früheren Auflagen außer Kraft« 

Die darin enthaltenen Illustrationen sind unsere Originale und dürfen nur mit unserer Zu- 
*< Stimmung nachgebildet werden. 

Die Konkurrenz versnobt es jedoch Mit Jahren, nicht nur einen großen Teil der von uns eingeführten Artikel* weiche oft 
das Resultat jahrelanger» kofltepieHge r Versuche darstellen, für ihre Prefetfsten sn annekt^rm, sondern benütat skrupellos die b#quecoe 
Gelegenheit, aahlreiche Abbildungen uüere« Katatages in mehr oder weniger geänderter Form in ihren Preiskur» nten ab zm drucken, so- 
daß ea wegen der unseren Dotierungen gegenüber nit drigvren Preise den Anschein hat, als ob wir Wieder Verkäufer dieser Artikel waren. 
Dem ist aber sieht so, aoränni die bi lügt n Fi eise dieser Konkurrenten beliehen rieh taisiiehl ich atnh auf billige., minderwertige 
Fabrikate, welche mit der Qualität unserer Erzeugnisse keinen Vergleich aushalten. 

Torbehalte« Es steht uns frei, insoferne es die Zweckmäßigkeit erheischt, einzelne der nach- 
notierten Geräte und Utensilien in einer von der Beschreibung abweichenden Form zu liefern und Preise 
je nach den Lohnverhttltnissen und Werten der Rohmaterialien entsprechend zu modifizieren. 

Sämtliche Preise sind in Kronen notiert. 1 K (Kroae) zu 100 h (Heller) = 85 Pfennige 
bsb 10 Pence » 1 Fr. 5 Cs, Für Auslandszahlungen sind Anweisungen auf hiesige Banken erwünscht; es werden 
aber auch fremde Valuten und auf solche lautende Bankanweisungen zum Tageskurse in Zahlung genommen. 

Erfüllungsort Ist In allen Fällen Wien und unterwirft sich mit Aufgabe einer Bestellung 
jeder Kommittent in etwa daraus entstehenden Streitfällen der Wiener Gerichtsbarkeit. 

Bei Bestellung wolle stets die vorgedruckte Lagernummer dem betreffendes 
Gegenstände beigefügt werden, ^ 

Die Expedition erfolgt per Post oder Bahnfracht auf Gefahr des Empfängers in der 
Regel innerhalb 8 Tagen nach Einlangen der Bestellung. Es kommt jedoch, insbesondere während der 
Saison vor, daß dieser Termin teils wegen Arbeits überbürdung, teils dadurch, daß Gegenstände, weiche 
wegen unvorhergesehener, reger Nachfrage vergriffen sind und erst angefertigt werden müssen, nicht 
eingehalten werden kann. Derartige Fälle werden ungesäumt den p. t. Bestellern angezeigt. 

Die Verpackung wird zum Selbstkostenpreise berechnet. Pakete bis zum Gewichte von 6 kg. 
werden frankiert und das Porto in Anrechnung gebracht. 

Die Spesen für ein Postpaket bis fi kg betragen einflehlleßlloh der Verpackung In Well Pappkarton. Porte, Frwt- 
begleitadresBe und Zolldeklarationen für Oest erreich- Ungarn und Deutsehland K 1 .43, Bosnien K 1.60, Belgien, Dänemark und 
Prankreien K 2.90, England E 3.90 (London K 9,—), Italien K \iü t Niederlande K 2.50, Korwegen K 160, BnJlaad inkl. 
[ lelzkistehen K 8.90 — 4,50, Schweden K 3.80, Sehweis und Serbien JK. 1.90. Spanien (6 kg) K 3.20, 
-J Bei Sendragen, welche weniger Verpackung Benötigen, erniedrigen sieh obige Beträge um 20 bis 40 h. 

— - Kleinere Sendungen bis »um Gewichte von SSO g werden als Doppelbrief oder Mutter ohne Wert rekommandiert: 

versandt und betragt das Porto für Oesterreieh- Ungarn und Deutschland K —.50, nach allen Übrigen Landern K. —.70. 
Ohne Rekommandaticin versenden wir nur auf Waneeh, übernehmen jedoch dann kerne Haftung. 
Für wahrend der Beförderung beschädigte Gegenstände wird nur dar eventuell von der Tost, beziehungsweise Bahn- 
verwaltung geleistete Ersatz vergütet; wie auch für in Verlust geratene Sendingen nur bei vorgeschriebener W crtdeklaratloa 
der Versicherungsbetrag gewährleistet wird. 

Versendung an uns unbekannte Auftraggeber nur gegen vorherige Kasse 
• der Nachnahme des Betrages. Bestellungen aus Ländern, nach welchen keine Nachnahmen zu- 
lässig sind, mufl der betreffende Betrag samt Porto und Vergütung für Emballage in bar oder 
guten Anweisungen stets beiliegen. Größere Nachnahmebestellungen an uns unbekannte Personen führen 
wir nur dann aus, wenn mindest ein Viertel des Wertes derselben angezahlt wird. 

Kredite und Teilzahlungen gewähren wir an Private, insoferne diese Standespersonen und 
uns wohlbekannt sind oder durch Prima-Referenzen ihre absolute Vertrauenswürdigkeit nachweisen können. 

Bei Versendung an uns bekannte Auftraggeber, welche Nachnahme nicht ausdrücklich vor- 
schreiben oder nicht ein Konto auf längere Ziele vereinbart haben, gilt ein Zahlungstermin von 14 Tagen 
nach Erhalt der Sendun g* Falls nach weiteren 14 Tagen keine Zahlung erfolgt, wird der Betrag 
ohne vorherige Verständigung per Postnachnahme erhoben. 

Falls bewilligte Zählungstermine nicht genau ein gehalten wurden, mnöten wir für jeden Verzug 
f/ ft ige Zinsen berechnen. 

GESCHÄFTSSTUNDEN. 

An Werktagen: Vormittags von halb 9 Uhr bis 12 Uhr, nachmittags von 2 Uhr bis 

— ~— halb 7 Uhr. Vom 1. Mai bis 30. September an Samstagen und an 

Vortagen von Feiertagen von halb 9 Uhr bis 2. Uhr. An Sonn- und Feiertagen geschlossen. 

Die Herren Albert Winkler (Coleopterologe) und Fritz Wagner (Lepidopterologe) 
stehen jedoch in dringenden Fällen und gegen vorherige Verständigung auch außer der an« 
gegebenen Geschäftszeit gerne zu Diensten« 

Unser Geschäft wird vom Mittelpunkte der Stadt aus am besten mittels der elektrischen Straßenbahn «Schottengasse 
— Gersthof > (Signale : Ek, Er, 41 u. 41 a). Haltestelle „Carl Beokgasse— Argauergasse» erreicht. Ferner mittels der 
Stadtbahn „Gürtellinie. Station Währingerstrafie^od. «Vorortelinie, Station Gersthof', Zugang durch die Gentzgasse. 






KATALOG 9 



über 



naturwissenschaftliche Hilfsmittel. 



A. Entomologie. 



Gruppe 
Gruppe 
Gruppe 
Gruppe 

Gruppe 

Gruppe 



I 

II 
III 
IV 

V: 

VI: 



Fang- und Sammelgeräte. Pag, 2 — 14. 

Zuchtgeräte. Pag. 14 — 17. 

Hilfsmittel für Präparation und Konservierung. Pag» 17 — 24. 

Erfordernisse zur Aufstellung Von Insektensammlungen und 

Musealariikel. Pag. 24 — 32. 

Hilfsmittel für die Versendung Von Insekten und Verschiedene 

Emballagen. Pag. 33, 

Optische Hilfsmittel für Entomologie und andere Disziplinen. 

Pag. 34-42. 



B. Allgemeine Naturwissenschaften 

(exkl. Entomologie). 

Gruppe VII." Utensilien zur Konservierung und Präparation Von Wirbel- 
tieren etc. Qeräte für Eiersammler. 
Gruppe VIII.: Botanische Qeräte und Hilfsmittel. 
Gruppe IX: Qeräte für Mineralogen. 

C. Touristische Ausrüstungsgegenstände 
für Entomologen. 



Anhang: 

Empfehlenswerte entomologische Handbücher und unsere Verlags werke. 

Angebot von Coleopteren in Sammlungen, Faunen-Ausgabe palaearktischer Coleopteren. 

Ueber Lepidopteren siehe letzte Umschlagseite. 
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Gruppe I. 



I. Fang- und Sammelgeräte. 

Bügel für Fangnetze, Streifsäcke (Kötscher) und Wassernetze. 




Haiteysteni l Universal-Netzhälter (Flg). 




Stocköffiiungen bei System I. 
natürliche Größe, 



HaHsystem I. 
Zur Befestigung an jedem beliebigen Stocke, welche 
infolge der herzförmigen Faßringe vollkommen sicher 
ist, so daß selbst bei Anwendung schwerer Kötscher 
oder Wassernetze jede Lockerung ausgeschlossen ist. 




Nr. 2, 3, 4, 5, a. 



Quaütäts- und Preistabelle der Bügel. 



10 



Pißr. 



Bügel 

angewendet bei 



m mit- Ha Ray« fem I. 

Fanguetzchen ..... 
Faxtgnetzchen Nr. 22 und 21 
Fattgnetz Nr. 25 und 26 
Paognetz Nr. 27, 28 und 3) 
FangnetK Nr. 31 und 32 - 
Streifsack Nr. 34 und 

Waisernetz Nr. 37 , . 
Streifsack Nr, 35 und 37 a 
Streif sack Nr. 36 und 

Wassernetz Nr. 38 . . 

b) mit Häffüystcm II. 

Fangnetz , , . . , 

c) mit Hafte ystem JH. 

Wassernetzcüen Nr, 55 . 
Fangnetzchen Nr. r,6, 57 . 
Fangnetz Nr. 59, CO, 02 . 
Streif sack Nr. 64 und 

Wassernetz Nr. 65 , . 



Helfen- 



I 20 
20 
27 

! 32 
I -0 

32 



32 i 10X* 






*i3 



2 



<s ja 



O q 



■ö ^ 

§Ji la 
Ia 
lb 

Ib 



Ii 



e d 



1.50 
160 

2.40 
2.50 
2.89 

2.40 
2.70 

4.50 



1.20 



—.70 
-.90 
1.50 

1.50 




Nr. 1 u. 7, 



Nr. 9. 
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Syst. IL Nat. Größe. 



Syst III. Nat Qröße. 
Haftsystem II, Stockgrffi-Netzhälter (Fig). 
Die mit Randriffen versehene Deckplatte wird 
etwas aufgeschraubt» wodurch die Enden des 
Netzbügels in die darunter befindlichen beiden 
seitlichen Öffnungen eingelassen und durch Zu- 
schrauben der Griffplatte schnell und sicher 
befestigt werden können. Angewendet bei 
Nr. 39, 40 und 42. 




Nr. 19, 20. 



Komplette Fangnetze, Streifsäcke und Wassernetze* 

a) Mit Haftsystem I (Fig.) 
an jedem beliebigen Stocke schnell und sicher zu befestigen. , 




Nr, 22— S2, gettD'net. 




Kr/ 22—82, zusammengelegt, 



Allen andere» Haftsystemen rorauzieben. 

Nr, 

Kleines Fangnctz, für Dipteren- und Mikrolepido 
pterensammler aus feinstem, grünem Seidenmull mit 
Bügel Nr, 2, 20 cm Durchmesser, 4-reilig, ver- 
nickelt , , . . . K 3.70 

Dasselbe aus bester Seidengaze . . . . K 5. — 
Mittleres Fangnetz aus Seidengaze mit Bügel Nr. 3 f 
27 cm Durchmesser, 4-teiIig, vernickelt , . K 8.20 

Dasselbe aus grünem Tüll . K 5.60 

Großes Seidengaze-Fangnetz (Fig.), 1 Meter Um- 
fang, Sack entsprechend lang, mit best vernickel- 
tem, vierteilig zusammenlegbarem Stahlbügel Nr. 4» 
an jedem Stocke schnell und sicher zu befestigen. 

Leicht, elegant und dauerhaft K 9 — 

Wie oben, aus grünem Tüll K 6 — 

Wie oben, aus grünem Linon , . . . , K 4 — 
Extra großes Fangnetz ? aus Seidengaze mit Bügel 
Nr, 5, 40 cm Durchm., 4-reilig, vernickelt K 13 — 
Dasselbe aus grünem Linon K 5,— 

Auf Wnnaeh werden flie Netze aita Seidengaie in grüner Farbe 
geliefert und erhöhen aith die Preise hiefür bei Nr. S* nm Ii I,— , 
bei den Nr. SS und S7 um K 1,20, bei Nr. 31 um K 2.—. 

StreiEsack (Kötscher) aus starkem Leinen, Boden 
rund und flach eingesetzt, mit Bügel Nr. 7, 32 cm 
Durchmesser, stark, 2-teilig, verzinnt . . K 450 
Wie vor/beschrieben, mit Bügel Nr. 8, 32 cm Durch- 
messer, stark, 4-teilig, verzinnt . . . . . K 5 — 
Extra starker StreiEsack, wie unter Nr. 34 beschrie- 
ben, mit sehr starkem, breitem, mit Löcherreihe 
versehenem Bügel Nr, 9> an welchem der Sack un- 
ter der Kante befestigt ist, so daß derselbe beim 

Gebrauch nicht leidet K 6.50 

Schöplnetz (Wassernetz), aus starkem Stramin, mit 
Bügel Nr. 7, 32 cm Durchmesser, stark, 2-teilig, ver- 
zinnt ■ K 4,50 

37 a Wie vorbeschrieben, mit Bügel Nr, 8» 32 cm Durch- 
messer, stark, 4-teilig, verzinnt K 5.— 

38. Extra starkes Schöplnetz aus Stramin, Ausführung 
wie bei Nr. 36, mit Bügel Nr. 9 . . . , . K 6-50 



22. 



24. 

25, 

26. 
27. 



28. 
30. 
31. 

32. 



34. 



35, 



36, 



37. 
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Gruppe I: 



Nr. 
39. 



40, 
42, 



b) Mit Haltsystem II (Fig. pag. 3.). 

Großes Schme tterllngsf angnetz (Fig.), i Meter Umfang, mit vierteiligem, vernickeltem Stahl- 
bügel Nr. 10, samt poliertem, leichtem Stocke Nr. 100, der sich mit feinst gearbeitetem und ver- 
nickeltem Griffe außer Gebrauch als eleganter Gehstock präsentiert Aus Seidengaze . K 10.— 

Wie oben, Netz aus grünem Tüll * . . . K 7.— 

Wie oben, Netz aus grünem Linon K 5,40 




Nr, 39 — 42. 



Nr. 

55. Schöpfnetzchen aus starker, feinma- 
schiger Seidengaze mit Bügel 
Nr. 17, 12 cm Durchmesser, ver- 
nickelt, samt Stiel Nr, 101 . K 4.— 

56. Fanguetzc-hen aus Seidengaze mit 
Bügel Nr, 18» 20 cm Durchmesser 
2-teiIig, vernickelt, samt Stiel Nr. 
101 K 5.60 

57. Dasselbe aus grünem Seiden- 
inull K 4.20 

59. Fangnetz aus Seidengaze mit Bü- 
gel Nr. 19, 32 cm Durchmesser 
4-teilig, vernickelt .... K. 8.— 

60. Dasselbe aus grünem Tüll . K 5.— 
62, Dasselbe aus grünem Linon K 3.50 

64. Streifsack aus starkem Leinen, Bo- 
den rund und flach eingesetzt, an 
Bügel Nr. 20, 32 cm Durchmesser, 
2- teilig, verzinnt , . . . K A.— 

65. Schöpinetz (Wassernetz) aus star- 
kem Stramin» an obigem Bü- 
gel K 4.— 



c) Mit Haftsystem III (Fig. pag. 3.)- 
direkte in die Stöcke Nr. 101 bis 108 einzuschrauben. 




Nr, 5o t 



Reservebeutel für Fangnetze, Kötscher und Wassernetze. 

Nr, 

66. Netzbeutel aus Seidengaze mit einfachem Saum, zum Anheften an die Bügel Nr. 1, 2 und 18 
samt Einfaßband , K 3.20 

67. Derselbe aus feinstem, grünem Seidenmuü K 2 — 

69, Netzbeutel aus Seidengaze mit einfachem Saum, zum Anheften an den Bügel Nr. 3 samt Ein- 
faßband K 5J0 

70. Derselbe aus grünem Tüll K 3.20 

72. Derselbe aus grünem Linon K 1.50 

73. Netzbeutel aus Seidengaze mit einfachem Saum, zum Anheften an die Bügel Nr. 4» 6, 10 und 
19 samt Einfaßband . K " 6.— 

74. Derselbe aus grünem Tüll , K 3.50 

76. Derselbe aus grünem Linon , K 1.50 

77. Netzbeute] aus Seidengaze mit einfachem Saum, zum Anheften an den Bügel Nr. 5 samt Ein- 
faßband K 10.— 

78. Derselbe aus grünem Linon ,....,,. . . . K .2, — 

83. Streifsack aus starkem Leinen, Boden rund und flach eingesetzt, mit einfachem Saum, zum 

Anheften an die Bügel Nr. 7, 8, 9 und 20 . - K 2.— 

89. Wasser netzbetitel aus starkem Stramin, mit Leinenbesatz zum Anheften an die Bügel Nr. 7, 8, 
9 und 20 > T ;., K 2.— 
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Gruppe L 



Nr, 



Stöcke für die Netze, Kötscher und andere Zwecke, 

a) Für Haftsystem I und für allgemeine Zwecke. 

94. Stock aus Pfefferrohr, mit poliertem Birngriff und vernickelter Bodenzwinge . . . K 1,50 

95. Stock aus Esche, licht poliert, mit gebogenem Griff und vernickelter Bodenzwinge . K L40 

96. Stelnelchenstock, stark, mit vernickelter Bodenzwinge K 1.20 

97. Steineichenstock stärkster Qualität, mit Bergsteigzwinge . . K 1.60 

98. Zerlegbarer Stock aus Bambus, bestehend aus 40 cm langen Stücken, welche sich auf eine be- 
liebige Länge fest aneinander reihen lassen. Je ein Endstück mit Birngriff, resp. vernickelter 
Zwinge versehen. Insbesondere für die Fangnetze Nr. 22—33 geeignet. Preis jedes einzelnen 
Teilstückes K 1.80 



Nr. 



b) Für Haftsystem IL 



100. Stock (wie bei Figur Nr, 39) licht poliert, mit vernickeltem Griffe, Figur II, für die Netze 
Nr. 39-42 ■ . . K 2.70 



c) Für Haftsystem HL 

Nr. 

101. Stiel (wie bei Fig. Nr. 55) 26 cm lang, braun poliert, mit vernickelter Zwinge für Netzchen 
Nr. 55, 56 und 57 , K 1.40 

104. Stock aus Pfefferrohr mit poliertem Birngriff und vernickelter Zwinge, Durchmesser 16 mm, 
sehr leicht, samt Stockdorn und Schraubenschlüssel K 2.50 



105. 
108. 



Nr. 



Stock aus Esche, licht poliert, mit gebogenem Griffe und vernickelter Zwinge, Durchmesser 
16—18 mm, samt Dorn und Schraubenschlüssel . K 2.50 

Stock aus Steineiche (Fig.), mit gebogenem Griff, stark, samt Dorn und Schraubenschlüssel 

K 2.50 

Reserve-Bestandteile zu den Stöcken Nr. 104 bis 108. 

Nr. 

109. Stockgriff nach System II (Fig.), in sauberster Ausführung, 
feinst vernickelt . . . K 1.— 

110. Zwinge (Fig.) für System III, zum Anschrauben an irgend 
einen Stock , K L— 

11 L Stock-Zwingen (Fig.) zu System III, aus Stahl mit bestem 
tem Gewinde, feinst vernickelt: 




Fig. Nr. 111, 113, 117 



Länge in mm: 
Stockstärke in mm: 



38 
16 



50 
17 



60 
18 



per Stück K —.50 —.70 —.80 
113. Dorn (Fig.), gehärtet, für Stockzwinge Nr. 111 und für die Stöcke Nr. 104, 105 und 108 K -M 
117, Schraubenschlüssel (Fig.) für System III, poliert und vernickelt .■.«.,.. K —.40 




Sr. 108 
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Verschiedene Fang-Apparate und Hilfsmittel« 




Nr, 122, *§ nat. Gr. 




Nr. US 



Nr, 

122. Fangklappe (Fig.) für Schmetterlinge, Fliegen und Stechinsekten, feinst poliert und vernickelt, 
mit Seidengazebezug und Lederhaltschlupfen, beQuemste flache Form, samt Etui . . K 5,50 

123. Fangklappe, wie Nr. 122 konstruiert, jedoch ein Rahmen mit Drahtgaze bespannt, der andere 
mit Seidengazebeutel, samt Etui ............ . . . . . K 7.— 

Nr. 



127. Klopfschirm (Fig.) mit Düppelradien, mit kurzem, 
fixen Stocke, flach gefüttert, so daß auch im In- 
nern das Gestell vollkommen bedeckt ist, Spann- 
durchmesser 90 cm K 9.50 

128. Derselbe (Fig.) jedoch mit abshraubbarem, mit 
Kniegelenk versehenem, langem Stocke, sowohl als 
Handschirrm, als auch wie der vorige Schirm zu 
tragen. Spanndurchmesser 100 cm . . . K 16.— 

129. Wie vorher, jedoch mit fixem Krückenstock ohne 
Kniegelenk K 11.50 

130. Lederfutteral für Klopfschirm, Nr. 127 und 128 

K 4.- 

131. Tasche aus braunem Segeltuche, mit Lederbesäu- 
mung und Tragriemen zum Umhängen der Klopf* 
schirme Nr. 127 und 128 K 3.60 

131a Neuer Klopiapparat (Fig.) nach Winkler, samt 
Iiandstiel K 16,— 




Nr, 131 a. 



Derselbe besteht aus einem sechsfach zusammenlegbaren Büge] mit einem Durchmesser 
von 70 cm, an welchem ein sich nach unten verjüngender Sack aus weißem Tuch befestigt 
ist. Dieser Sack läuft in einen Schlauch aus, welcher unten zugebunden wird. Der Handstiel 
kann am Bügel befestigt werden wie bei einem Netz oder mit der Handhabe nach innen, so 
daß man den Stiel innerhalb des Bügels hält was das Arbeiten sehr erleichtert Die Vorteile 
dieses Apparates bestehen außer dem handgerechten Format darin, daß man auch die flüch- 
tigsten Tiere damit erbeutet, da sie durch den trichterförmigen Sack sofort in den Schlauch 
fallen. Auch ist man nicht gezwungen, das Material sofort auszusuchen, sondern kann das- 
selbe von Zeit zu Zeit in einen Gesiebesack leeren und gelegentlich aussuchen oder zuhause 
in den Photeklektor oder Gesiebe-Automaten geben. Zusammengelegt ist der Apparat 33 cm 
lang und läßt sich daher leicht unter den Sammelgeräten unterbringen, 
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Nr. 



132, Klopftuch aus Biürothbattist, 150X90 cm ■ . - - K 4.50 

133. Sack aus Billrothbattist, 22X25 cm, zur Tötung des geklopften und gekötscherten Materials 
mit Essigäther oder Schwefel . K L— 





Nr. 
137. 
138. 

139. 

140, 



141. 
142. 



143. 



144. 



Nr. 140, 
zusammengelegt., 



135. Käfersieb aus Aluminium 
(Fig.) System Reitter 

K 8.50 

DiircbrotiSHer 30 em t mit, 
polierten Handhaben, oberer Ring 
mh in bequemen Anbringen an 
Baumstämme behufs Aufnahme 
von abgekratzten Flechten und 
Moos eingebuchtet, Sack aus 
starkem Leinen, mit Kingrer- 
sehluß, Maacnenwcite dea Siebes 
7 mm* Nachdem sämtliche Metall- 
teile aus AUuralnlum bestehen, 
ist der sonst massive Apparat 
überraschend leicht und ermüdet, 
selbftt bei 1 Hagerer Arbeit nicht, 

136. Dasselbe, Metallteile je- 
doch Eisen ,-vrl 7.20 




Nr* 135) Vr naVGrSSe, 



Nr. MO, offen. 



Tasche aus braunem Segeltuch mit Tragriemen zu Nr. 135 und 136 K 4.80 

Feinsieb, wie Nr. 136» Maschen weite des Siebes jedoch nur 4 mm K 7.20 

Extra großes Käfersieb. Wie Nr. 136, Durchmesser jedoch 40 cm, Maschenweite 9 mm, mit 
einem ca. 1 m langen Sack, so daß das Gesiebe während der Arbeit auf d. Erde ruht K 12 — 
Käfersieb (Fig.) mit Leinensack und zusammenlegbarem, gut verzinntem Sieb. Der obere 
Bügel kann zusammengeklappt werden, so daß das Gesiebsei recht fest durchgeschüttelt wer- 
den kann. Dieses Sieb findet zusammengelegt in der Rocktasche bequem Platz, da es in die- 
sem Zustande bloß 13X22 cm groß ist K 7 — 

Weines Taschen-Käfersieb, bloß 11 J4X18 cm groß K 2.60 

Gesiebesäcke, zum Aufbewahren und Transportieren des gesiebten, gekötscherten, geschöpf- 
ten oder geklopften Materiales, aus starkem, weißem Stoff; 

Größe 1 40 cm lang 25 cm breit per Stück K —.60 

Größe 2 50 cm lang 40 cm breit per Stück K — 90 

Handsiebe» Wände aus Zinkblech, Format 20X20 cm, 7 cm hoch, mit verschiedener Maschen- 
weite des Siebes (1—4 mm), zum Untersuchen des gesiebten und gekötscherten Materiales» 
unerläßlich zum Sammeln von Käfern etc, bei Ameisen, 4 Stück ineinandergepaßt . K 7.40 

Einzeln per Stück K 2.— 

Handsiebe, Wände aus Aluminium, kreisrund, Durchmesser zirka 20 cm, 7 cm hoch, Maschen- 
weite 1 bis 3 mm, per Satz (4 Stück ineinandergepaßt) . . K 10*— 



A. Whikler, Eine neu© Satnmeltechnik für Subterrankäfer (Schwemm-Methode) 



K -.80 
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144 a Schwemm-Netzchen, wie Nr. 55, jedoch aus feinster Seidengaze mit abstreifbarem Netzchen 

samt Handstiel K 4.— 

Netzchen ohne Bügel und Handstiel K 1.40 

144 b Schwemm-Säckchen aus feinster Seidengaze, Format 20X15 cm, per Stuck * . . K 2.— 

Nr. 

146. Neuer Gestebe-Autoraat (Fig.) nach Moczarski und Wink- 
ier. Komplett mit 6 Säcken und Glas . . . . . K 13.50 

Der Apparat besteht aus einem Holzrahmeu im Format ÜO X 5Ö cm, 
ü cm hoch, an welchem ein Leinensack befestigt ist, der eich nach unten 
verjüngt und ein Glas tragt. In den ftahmen werden Säcke aus einem 
netzartigen Stoff eingehängt, In welche das gestellte Material eingefüllt 
wird. Der Apparat wird mittel* der am Rahmen befestigten Schnüre 
an einen trockenen Ort gehängt und mit einem mit Leinen überzogenen 
Rahmen oben verschlossen, Durch das Austrocknen des Gesiebes ge- 
zwungen, verlassen die Käfer dasselbe durch die Maschen der Säcke und 
fallen in das unten hängende Glas, dessen Inhalt man von Zeit au Zeit 
mit feinmaschigen Handsleben untersucht. Man beschleunigt das Aus- 
trocknen, wenn man das Geslebe nach ein bis zwei Tagen ausleert, 
durch ein and er mengt und wieder einfüllt, 

Die Vorteile dieses Apparates, der sich auch für Blmdkäfer glänzend 
bewährt, bestehen in der sicheren schnellen Wirknng T der leichten 
Transportfähigkeit, da er nur 1 kg schwer ist und sehr wenig Raum ein- 
nimmt, und in dem Umstände, daß sieh alle Tiere im Glase konzentrieren, 

Herr Direktor L, Ganglbauer schrieb uns über diesen Apparat! „Ich 
habe mich bereits von der vortrefflichen Funktion desselben überzeugt 
und gratuliere Ihnen zu der epochalen Erfindung, die einen enormen 
Fortschritt In der Sammeltochnik bedeutet . u 

146a, Derselbe Apparat im Format 26X32 cm mit anderem 
Verschlußsystem, ganz flach zusammenlegbar, mit 5 Säk- 
ken und Glas K 12,— 

147. Gläser zum Geslebe- Automaten, per Stück . . K — .35 

147, Gläser zum Geslebe-Automaten, per Stück . . K —.40 
suchen des Glases des Gesiebe-Automaten, 2 Stück mit 
verschiedener Maschenweite, ineinander gepaßt K 1. — 

148. Apparat zum Fange niyrmecophüer Insekten und Amei- 
senschmarotzer nach Charles Janet K 4.— 

Der Apparat besteht aus einem Stabe aus hartem Holze mit eisen» 
beschlagener Spitze und eisernem Kopfringe und ist der Länge nach 
mit einer Reihe abgesonderter Zellen, welche mittels eines Schiebers 
geöffnet und geschlossen werden können, versehen. Will man nun die 
tieferen Partien eines Amoisenbaues, ohne denselben zu zerstören, auf 
das Vorhandensein von Ameieenniitbewohnern untersuchen, treibe man 
diese Sonde ein und Öffne sodann den Schieber. Wenn nun der Apparat 
die zur Beobachtung notige Zeit, hindurch im Baue geblieben Ist, zieht 
man, nachdem der Schieber geschlossen wurde, den Pfahl zurück und kann sodann ersehen, daS sich in den kleinen 
Räumen Ameisen mit ihren eventuellen Mitbewohnern eingenistet haben, so, wie sie es in dem ausgehöhlten Gange 
einer alten Wurzel etc. gemacht hätten. (Janet Charles: Etudea sur lea fourmis, les guöpes et les abeilies.) 

Nr. 

149. Käfer-Köder-Apparat nach Shurawsky ....,..,.. K 25>- 

Derselbe hesteht aus einem Zinkblechzylinder, Länge £$ cm, Durchmesser 22 cm, In welchem 4 Siebe von ver- 
schiedener Masckenwcite eingeschoben werden können, die durch ein Messinggesteil untereinander verbunden sind. Man 
gibt bei Verwendung des Apparates auf den Boden des Zylinders ein größeres Aas und schiebt das Siebgestell hinein, 
worauf der Apparat in die Erde versenkt wird. Die Käfar sortieren sich nach ihrer Große, indem die kleinsten auf 
das unterste, feinste Sieb fallen, die größten hingegen auf dem oberen grobmaschigen Sieb verbleiben. Dieser Apparat 
eignet eich besonders für solche Gegenden, die man in langen Zwischenräumen besucht, da durch das Sortieren der 
Käfer das Beschmutzen und Zerfressen möglichst hintangehalten wird. 






A. WINKLER: 

Kurze Anleitung zum rationellen 

Sammeln von Coleopteren 

PT K —.so, -w 

Es werden die neuesten Sammelmethoden und der Gebrauch der modernen 
Sammelapp arate besprochen. 
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Wr. 15&. 



Nr. 

150. 



151. 



152; 



Köder becher zum Eingraben, (Fig.) besonders zum Fang von Cara- 
ben, Hohlencoleopteren etc. geeignet. Aus starkern Zinkblech mit Sieb 
und abnehmbarem Unterteil zum Einlegen des Köders, um direkte 
Berühr.ung der Tiere mit dem Köder zu vermeiden. Die Becher 
können ineinander gestellt werden. Per Stück . . . . ... > K 2.50 

Köderbecher, aus Aluminium, ohne Sieb und Unterteil, per 

Stück ■ . • » , K —.90 

Exhaustor (Fig.) nach Walter. Sammelglas zum schnellen und siche- 
ren Einsammeln der Ausbeute aus dem Klopfschirm, Kötscher, sehr 
geeignet zum rationellen Sammeln von schnellfüßigen Ufertieren 
(Staphylimden, Bembidien etc.) und Hohlencoleopteren. Das Einfa'n- 
gen geschieht, indem man das untere kurze Schlauchende an den 
Käfer bringt und mittels des Mundstückes am oberen, längeren 
Schlauchende ein wenig Luft einsaugt, wodurch das Insekt sofort 
sicher in das Sammelglas befördert wird , ..-.*. * .. . .■■■. K 3.— 




Nr. i£2, */a.»at Gr. 




Kr. 153, \ nät, Gr. 



155. 
156. 



Nr* 162. 



Nr. 157, *(, nat. Gr. 

Pinzette (Fig.) aus Stahl, leicht federnd, geeignet 
zum Sammeln von Coleopteren . . . . B —.20 
Pinzette (Fig.) nach Leonhard, sehr leicht federnd, 
besonders gut verwendbar zum Auflesen zarter 
und kleinster Coleopteren aus Gesiebe etc. Mit 

schrägen Enden K —.60 

Dieselbe (Fig.) mit geraden Enden . . . K — 60 
Kleine Löffelpinzette (Fig.), 9 cm lang, poliert und 

vernickelt K 1.50 

Löffelpinzette (Fig.) nach Ortner, zum Fange von 
Insekten aus Äsern und Kot und von Stechtieren. 
Da die iöff eiförmigen Enden selbsttätig die Beute 
einschließen, bleiben die Hände zum Versorgen 
derselben frei. Poliert und vernickelt . , K 4.— 
Pinzette und Präpariernadel (Fig.) in Metallhülse, 

vernickelt K —.70 

Kratze zum Aufsuchen von Puppen und Raupen 

etc ,..../< 1.20 

Acetylen-Hand« und Wandlaterne (Fig.) für den 
Nachtfang, zugleich am Gurt oder Rock trag- 
bar, poliert und vernickelt, mit optischer Linse 
im Durchmesser von 8 cm und Patentluftzugbren- 
ner. Reflektor abnehmbar K 12.— 

162 a, Brenner für obige Laterne K —.30 
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Nr. lös. 



Jf# 




Nr, 

163. Lampen-Etui aus starkem Leder mit 
Tragriemen für Nr, 162 , . . K 8.— 

164. Kalzium-Carbid, la Qalität, in Blech- 
büchsen per 1 kg K 1.— 

165. Blechbüchsen für Karbid (Inhalt für 
eine Lampenfülhing)pef Stück K —.20 

168. Große Acetylen-Hängelaiiipe (Fig.) 
mit nach allen Seiten leuchtender 
Flamme, als Lichtquelle für den Licht- 
fang-Apparat Nr, 174 ... . K 17 — 

170. Laterne* (Fig.) flache Taschenform 
mit Zerstreuungslinse und Reflektor, 
sowohl für Handgebrauch als auch 
zum Umgürten. Mit Stearinlicht, des- 
sen Flamme vermöge einer Federvor- 
richtung stets in gleicher Höhe 
brennt, lichtstark K 7.50 

Gl ebrauehsan Weisung ITir die Acetylculüternen. 

Man schraubt den unteren Teil der Laterne ab und füllt 
In den Behälter C&rhid ein, worauf man daß Blechblatt 
mit der Spiralfeder daraufgelegt und achtot, daß kein 
Carbld in die Mittelröhre kommt. Dan Wasser wird in die 
durch eine öchrau >o verschließbare Öffnung' eingefüllt und 
überzeuge man sich vom richtigen Funktionieren der ., „ 

Tropfvorrichtung, bevor man den unterteil anschraubt. Nr * no * /* nat ' w" lü0 
Man drehe den Wasserhahn so weit auf, hie zirka jede halbe Sekunde ein Tropfen abfliegst 
und merke eich die Zahl, wohin der Zeiger* dea Hahne* zeigt. Hierauf schlisset man 
den Hahn, schraubt den Tj uteri« ü an die Laterne^ drehf den Halm etwas mehr als oben 
erwähnt auf und zündet an, sobald man den Oasgeruch verspürt. Die Grusle der 
Flamme wird mittele des Wasserhahne« reguliert. Durch kräftige» Klopfen auf den 
Unterteil der Laterne wird man In vielen FULlen die Gasentwicklung heechleunlsren. 
Ist die Tropf Vorrichtung oder der Brenner verstopft, so wird dieser Übelstaud melsi 
durch kräftiges Durchblascn zu beheben sein. Erscheint eine Flamme zwischen Ober* 
und Unterteil, so Hchliesai der Dichtungsring autj Kautschuk schlecht und ist derselbe 
umzudrehen oder über Nacht in Wasser ku legen, eventuell durch einen neuen ztt er- 
»etzen, welchen wir zum Preise von K —,20 liefern. Ein Versagen der Laterne ist in 
den meisten Fällen auf Verunreinigung zurückzuführen ; es ist daher notwendig, die- 
selbe nach jedesmaliger Benützung zu reinicon. 
Nr. 

174. Llchtfaugapparat (Fig.) 
iiir Schmetterlinge nach 
Dr. E. Fleck- 

JJertelhe buatoht aus einem 
Gazesaoke a Im Durchmesser von 
60 cm und 70 ein tief, welcher 
an zwei aneinander liegenden, 
konzentrischen Keifen b b befes- 
tigt ist und durch einen 14 cm. 
unterhalb eingenähten Drahtring 
c zylindrisch gehalten wird Rund 
um den oberen Reifen Int außen 
und Innen ein schwarzes, la cm 
breites Gehänge d d angebracht, 
unter welchen die Tiere kriechen. 

Dieser Apparat kann mittels 
der Hängevorxichtuniii eee unter 
der Lichtquelle L nowohl an einer 
elektrischen Lampe als auch an 
unserer großen Azetylen- Hänge- 
iampe Nr. lii8 angebracht werden, 
zu welchem Behufe an derselben 
Oasen zum Einhaken der Hange* 
drahte eee angelötet werden. 

aus Linon . . . K 14,— 
stark. Seideng. K 25.— 




a) 
b) 

175. 



Kr. 178. M* &ftt - <*r. 




Kr, 181, i| + »*t* Gr, 



176. 
177» 

178. 

180. 

181. 



182. 



Anilugapparat zwecks Paarung von Falterweibchen 
durch anflieg, Männchen, resp. zum Einfangen der- 
selben. Aus grün lackierter Drahtgaze . . . K 4.50 
Apfeläther zum Ködern etc., per Flasche - - K 1.50 
Hacke (Beil) für Biologen, gestählt und äußerst wi- 
derstandsfähig gearbeitet samt Lederetui . . K 8.— 
Hacke und Harke, (Fig.) gestählt, mit festem Stiel. 
Universalinstrurnent für Coleopterologen . . K 6,50 
Etui aus Leder für Nr, 178 mit Vorrichtung: zum Tra- 
gen am Leibriemen K 2.50 

Schnitzer (Fig.) mit starkem Griff und Rücken, zum 
Spalten und Abheben der Rinde, samt Lederfutte- 
ral . . K 2,80 

Amerikanische Stahlsäge (Fuchsschwanz) ohne Rük- 
ken» sehr leistungsfähig, samt Lederetui * > K 3,— 
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183, Messer mit einer sehr kräftigen Stahlklinge 
und einem scharfen Kehlhaken zum Auf- 
reißen (Furchen) von Rindflächen» behufs 
Aushebens einzelner Stücke derselben 

K 4.20 

186, Kmmiiiltarke (Fig.), sehr stark ausgeführt, 
zum Umwenden von Steinen und Zerreißen 
morscher Baumstrünke K 4.60 




Nr. 186, 1/i fl&t.^Gr, 



Sammel- und Tötungsgläser, sowie Tötungsmittel. 




Nr. 167* 



Nr. 188, 




Nr. 189, flaob, 



Nr. 
187. 



188. 



189. 



Tötungsgläser mit Kugel. (Fig.) Die Gift- 
kammer ist selbständig, äußerlich zugäng- 
lich und luftdicht abschließbar. Glas sehr 
stark, Ränder fein geschliffen- Dieses Sam- 
mel- und Tötungsglas ist für Äther, Chloro- 
form, Zyankali gleich verwendbar und hat 
sich nach fachmännischen Urteilen ganz vor- 
züglich bewähr t. 

Tötungsgläser ohne Kugel, (Fig.) außerge- 
wöhnlich stark im Glase, mit glattgeschlif- 
von Zyankali in Gips und für die Essigäther- 
fenen Rändern und Böden, zum Eingießen 
und Schwefeltötung. 

Tötungsgiäser mit 2 flachen Selten (Fig.), 

hauptsächlich zum Töten von Käfern in Sä- 
gespänen oder Papierschnitzeln mit Äther 
oder Schwefeldioxyd und zum Töten u. Auf- 
bewahren in Alkohol, Größe 1 kann man be- 
quem in der Tasche unterbringen. 



Längen (ohne Kugel) und Durchmesser in Zentimetern angegeben. 



Nr, 187. Tötungsgläser mit Kugel. 

Grtfü© Nr. 1 2 4 5 



8 : 4'a, 10 : 5 13 : tJ 15 ; V 
Preis K — ,5ü —.60 — 80 1.— 



Nr. 189. Ovale 

Tötungsgläser. 

1 2 



Nr. 188. Töfungsgläser ohne Kugel. 

12 4 6 6 7 8 

T J , S :3'v' 4 H/:* 1 ;.. 11 ;ü U : C> ' 14 :ii ~J4: 7% 14:0 



7 ; 11 lü 1 /« : 1$% 

a) ohne Korke. 

—.80 —70 | —.20 —.30 —.40 -,50 -M -.70 1.— 

b) (Fig.) mit Korken. 

Preia K —.60 —.70 1.— 1.35 | —.40 —.80 | —.£5 —.40 —.50 —70 —.80 1.— 1,40 

c) (Flg.) mit Korken und Glasrohr. 

Preti K —.70 —.80 1.10 1,45 | —.50 -.90 f —.85 —.50 —.60 -.80 —.90 1.10 1.50 

d) (Fig.) mit Korken und Holzmanrel. 

Preis K — M 1.10 1.30 3.— | —.50 —05 | —.60 —.80 1.— 1.20 1.30 2.— 2 SO 

e) (Flg.) mit Korken, Holzmantel und Glasrohr. 

Preis £ !.— 1.20 1.30 2.10 | —.60 1,05 J —.70 —.90 1.10 1.30 1.40 3,10 2.40 







Korke zu den Gläsern Nr, 137, 188 and 189. 
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h) Pfropfen aus Kautschuk kosten K —.05 per 1 Gramm. 

I) Die Gläser c und e stellen sich mit vernickeltem Metailrohr um je K —.10 höher. 
Üie Korke sind aus bestem Material (Suberit) gedreht, wodurch ein absolut dichter Verschluß er- 
zielt wird. 

Nr. 

190. Minutien-Sammelgiäsef in Eprouvettenform mit flachem Boden. Glas sehr stark, Länge und 
Breite in mm angegeben, Preise inkl. eingepaßten Korken per 10 Stück: 24:9 K —,60, 36:12 
K L— , 60: 16 K 1.40, 80:20 K 1,80, 110:24 K 2.20, 140:28 K 3.—. 

190 a Ganzer Satz, 6 Stück ineinandergepaßt K 1.— 

191. Exliaustor nach Walter für Coleopteren-Sammler, siehe unter Nr. 152 K 3.— 

192. Minuüeiisaiiimelglas mit flachem Boden (Fig.) und aufgeschraubtem Metalideckel, durch wel- 
chen ein oben schräg geschnittenes Metallrohr führt und so zum Auflesen kleiner Insekten 
sehr verwendbar ist, samt gedrehtem Pfropfen . . , * . . . K —,50 

Nr*- 

194. Sammelgläschen (Fig.) für Mikrolepidopterea mit Venti- 
lationsverschluß, um das Beschlagen des Glases mit 
Feuchtigkeit hintanzuhalten, per Stück . ■ . . . K —.25 

195. Taschen-Etui mit 10 Stück Mikrolepidopteren-Sammel- 
gläschen, elegant ausgeführt •■-. K 5.— 

196. Schwefel fäden für Tötungszwecke, per Paket . K —.40 

197. Klemmer (Fig.) für Schwefelfäden zum Einstecken an der 
Innenseite des Korkes und Halten des brennenden, zur 
Entwicklung des Schwefeldioxyd bestimmten Schwefel- 
tadens, per Stück K —.25 

198. Essigäther für Tötungszwecke, per Flasche . . K —.60 

199. Sägespäne, grob ausgesiebt, zum Füllen der Sammel- 
gläser bei der Äther- oder Schwefel-Tötungsmethode, 
per Sack \ K —.30 

200. Tötungs-Fläschen mit Injektionsnadel, zum Töten 
von Insekten, namentlich von Schmetterlingen, in Etui 

K 1.50 
200a. Salmiak, bestes Tötungsmittel hiefür, per Fläschchen 

K -.30 

201. Tölungspinzette (Fig.), Enden flach oval, mit Öse zum 
Anhängen K 2 — 




Nr, m, 
>| 4 imt, Gr, Nr. 194, 



Nr. 201. 
Vi nat« Gr. Vi "**■ Gtr, 



, Nr. 

203. 

204. 
205. 
206. 

208, 
210. 

211. 
212. 



213. 



Sammelbehälter, Transportmittel ^etc. 

Schmetteriingssammel-Etul (Fig.) aus Erlenholz, beiderseits mit Torfeinlage und Glacepapier 

tapeziert, samt Tragriemen, in eleganter Ausstattung . . . K 7.50 

Schmetterläiigs-Sammelschachtel aus Pappe mit Kalikokanten und TorfausL 9:18 cm K —.70 

Dieselbe, 7:13# cm . - . ?* K —.60 

Sammelschachtel aus Weißblech in feiner Ausführung, mit Scharnierdeckel, 11 X 8 cm, mit 

Torfauslage K 1.20 

Sammelsdiachtel aus Aluminium, oval, 8X16 cm, mit Torfauslage und Schanierdeckel K 2.80 
Sammelsdiachtel (Fig.) aus Weißblech mit weicher Auslage zum Einstecken genadelter In- 
sekten, am Leibriemen zu befestigen, 13X17 cm groß i{ 1.50 

Blechkiisette 14X26 : 5*/2 cm, aus Weißblech mit Scharnierdeckel zum Aufbewahren genadel- 
ter Insekten, weich ausgelegt . . . K 2.40 

Neues Raupensa mmel-Etiii (Fig.) aus Blech, Format 27X12:6 cm, mit Drahtgazeventilatio- 
nen, mit drei Abteilungen und drei durch Klappe verschließbaren Einwurftrichtern, mit Rie- 
men um den Leib zu schnallen. Samt Riemen K 7.— 

Raupensammel-Scliachteln aus Erlenholz mit Klappverschiuß und Drahtgazeventilation, äußerst 
sauber und praktisch, 3 Stück ineinandergepaßt, bequem in der Rocktasche zu tragen, per 
Satz , . . K 3.50 



Sammel - Emballagen jeder Art für Forschungsreisen werden 
= nach besonderen Angaben prompt angefertigt. L " - 
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Nr. 
216. 

217. 



Sammeldose aus Zinkblech, poliert, kreisrund 
11 cm, Deckel mit solidem Kreisschieber . ■ 
Sammeldosen aus Zinkblech m. Schie- 
berverschluß und Drahtgazeboden, 
fünf Stück ineinandergepaßt» per Satz 

K "5.40 '.' * 



Durchmesser 





Nr, 803. Nr, 212» Nr.. 210. 

Nr. 

218. Wasserbehälter aus Glas, mit Tragvorrichtung zum Einbringen v. Wasserinsekten etc. K 2.80 

219. Holzetui. 17X11 cm groß, innen gefüttert, mit 10 Abteilungen für 10 Eprouvetten 80X13 mm 
oder für 20 Eprouvetten 40X13 mm, samt Eprouvetten K 5,50 





Nr, m 



Taschen-Etui (Fig.) aus Holz, 17X10 cm 
groß, innen gefüttert, mit 7 Stücken Eprou- 
vetten, 80X20 mm, samt Korken . K 4.— 



Nr. 231. 



Holzetui (Fig.), poliert, 
Äther für 40 g Inhalt . 



samt 



Flasche für 
. . K 1.25 



Nr. 
222. 

224. 

226, 

231. 



232. 



Dasselbe, kleiner, samt Fläschehen mit Gummipfropfen für Salmiak, gegen die üble Wirkung 

der Insektenstiche , K 1.— 

Nadelpolster aus weichem Filz mit brauner Seide überzogen, mit 6 Steckflächen und lan- 
gem Bande zum Einschlingen in das Knopfloch K —.70 

Taschen-Etui, für Insektennadeln aus Mahagoni, matt geschliffen und sehr gut schließend, 

5X12 cm groß, mit 5 Mulden . . . . . K 2.50 

Exkursionstasche (Fig.) aus Schweinsleder, Format 28X24 cm, mit umlegbarem, seidenem Na- 
delpolster, Fächern für Sammelgiäser, Schachtel, Netz, Eprouvetten, Pinzetten, Necessaire- 
täschchen, Tasche und Riemchen für Netze sowie rückwärtiger Abteilung für leere Düten, 
nebst Riemen zum Festgürteu der Tasche beim Sammeln, solideste Ausführung (ohne Geräte) 

K 25.- 
Exkursloiistascue aus Schweinsleder, Format 30X40 cm, mit Vorrichtung, um dieselbe auch 
nach Art eines Tornisters tragen zu können, mit ähnl. Einteilung wie Tasche Nr. 231 K 42.50 
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Rucksäcke siehe unter Touristen-Ausrüstung* 



w- 



Ausrüstung für Fang, Konservierung und 
Versand von Krankheitsübertragern 

(Anophelinen, Culcinen etc.) bei Malariaforschungen u. a. 

Zusammengestellt nach San.-Rat Dr. A. E y s e 1 1. 
(Archiv für Schiffs- und Tropenhygiene VIII» pag. 300 u, ff,) K 50.—. 

Die Ausrüstung enthält: 

Fangnetzchen aus Seidengaze an feinst vernickeltem Bügel, Weißblechsieb, vernickelt, 
Ficalbisches Fanggläs, 10 Reagenzgläser, 120X13 mm, mit Kautschukpfropfen, Hohl- 
sonde, vernickelt, 10 Präparatengläschen, 80X20 mm, mit Korken, 5 Glasreusen, Trans- 
portgefäß, 10 Blechdosen, 10 Versandhülsen, Tötungsglas, 1000 Minutiennadeln aus Stahl, 
doppelspitzig, 1 Steckzange, feinst poliert und vernickelt, Tropenkasten aus Zinkblech 
mit Hebelverschlüssen und Holzeinsatz, mit Bodenbelag aus Flußpappe, mit weißem 
Glac6papier tapeziert, Format 30X40 cm, Asphaltlack, Canadabalsam in Xylol, 10 Ob- 
jektträger mit Ausschliff, 50 Deckgläschen. 

Auf Wunsch werden die Gegenstände auch einzeln abgegeben. 

Herr Sanitlitsrat Dr.;«A* Ersollf dem wir die Apparate aar Begutachtung vorlegten, schreibt nnm n Zu 
meiner Freude hat mir Ihre Sendung gezeigt, daß Sie mit vollem Verständnis auf meine Intentionen eingegangen 
sind. Vor allem Ist daa'Netss wohl gelungen" uew. 



=G 



Kr. 
234. 



235. 



IL Zuchtgeräte für Insekten. 



Gläschen zur Aufzucht aus dem El (Fig.), aus starkem Glase, mit geschliffenem Rande und ver- 
nickeltem Metalldeckel mit feinster Drahtgaze: 

Größe Nr, 1, 2% : 4 cm K —.30 (mit Ventilationskork) 
Größe Nr. 2, 3 : 5 cm K —.40 

Größe Nr. 3, 4% : 7 cm K —.50 
Zuclitkästclien (Fig.) aus geschliffenem Erlenholze, Boden und Schieber aus Glas, mit Gaze- 
ventilation : 

Größe Nr. 1 2 B 4 

in cm 12X7 ■ 6 1 /, 14X8 ■ K l k 16X9 1 /» : ?% 18X11 : 9 



K 1.— 1,20 1,40 

Sämtliche 4 Größen passen ineinander, per Satz K 5.—. 



1.60 



■Nr. 




Nr. 234. 
Gr. 3 und 3. 




Nr. 235. 



237. Zuditglaschen, 3:10 cm, mit Ventilationskork K —.60 

238. Dasselbe, 3:15 cm K —.70 

239. Wand-Etagcre aus Eiche, für 8 Stück Gläschen Nr. 237 oder 238 eingeteilt , . . . K 4.— 

240. Zuchtglas, 5: 12 cm, mit aufschraubbarem Drahtgazedeckel .......... . K — -.50 
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Nr. 

242, 




Zticlitzyliuder (Fig.) aus starkem, weißem Glase, mit Drahtgazedeckel 
und abnehmbarem, schwarzpoliertem Untersatze, Bodendurchmesser 
und Gesanithöhe in Zentimetern angegeben; 
Größe Nr, 1 2 3 4 6 



-.90 



1.20 



7'/ 2 X18 
150 



11X21 



16X2« 
180 



Bei Gruße Nr. t T 2 und 3 ißt der Br&btgazeciackel und der abnehmbare Boden 
aus veninntem Blech, 




Nr. 242. 



Nr. 243, 
ö = Glas, Ö = Füllöilhtmg, W i 




Wasser, 



Nr* 245. 



243* 



244. 
245. 



246. 



Zuchizylinder 

30 cm i . i, 



(Fig.), Bodendurchmesser 16 cm. 



Gesamthöhe 
. . K 6.50 



Aus starkem, weißem Glase,, mit Draktgassetlecke] und Untersatz, aus 
weißem Ton, mit Biaphragmaboden und WaaBerrauni, so daÖ im Zylinder die 
für gewiiae Zuchten unbedingt nötige Feuchtigkeit stete gleichmäßig vorhanden ist» 

Derselbe, jedoch kleiner, Bodendurchmesser 11 cm, 22 cm hoch 

K 4.50 
Ziiclitzylimicr (Fig.) aus grün lackierter Drahtgaze, Deckel und 
Boden abnehmbar, so daß derselbe auch über Gartentöpfe ge- 
stülpt werden kann: 

Größe Nr. 12 3 4 5 

in Zentimetern; 6X?5 7X17 8X13 10X20 12x25 



K 1.40 1.70 

1 Satz, bestehend aus sämtlichen 5 



1.80 230 2.60 

Nummern, ineinandergepaßt 
K 9.- 

Zuchtkasten (Fig.) aus verzinntem Blech, 1 Seite mit Glas, die 
übrigen und der abnehmbare Deckel mit feiner, Bodenteil, wel- 
cher ebenfalls abgenommen werden kann, mit stärkerer Draht- 
gaze versehen, so daß der ganze Raum reichlich ventiliert wird, 
Boden 14X14 cm, 22 cm hoch * K 4.— 




Nr, 245. 




Nr. 

247. 



248. 



Kr. ?47, 



Zuchtkasten (Fig.), ganz aus Zinkblech, Deckel zum Ab- 
heben, sowohl dieser als auch die Wände mit Drahtgaze- 
Einsatz versehen * 

Größe Nr. l> Boden 14X21 cm, 26 cm hoch . . . JE 5.— 
Größe Nr. 2. Boden 22X30 cm, 28 cm hoch . . . K 8.— 
2 Stück v. Größe Nr. 1 passen in den Kasten Größe Nr. 2. 
Zuchtkasten für Raupen etc., zerlegbar, sehr sauber und 
stark gearbeitet mit Glastüre an der Schmalseite, Deckel 
überdies ganz abnehmbar, Holz braun gebeizt, Decke und 
Seitenwände mit grünem Drahtgaze-Einsatz versehen: 
Größe Nr. 1, liegende Form: Boden 30X40 cm, 35 cm 

hoch K 10.- 

Größe Nr, 2, stehende Form: Boden 33X33 cm, 75 cm 

hoch K 13,50 

Letzterer insbesondere zum Einstellen von Aststücken 
und größerem Zuchtmateriale, Boden mit Zinkblechbelag. 
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Nr. 

249. 



Zuchtkasten in Ausführung wie 248» jedoch nicht zerlegbar, mit Tür und abhebbarem Deckel: 
Größe Nr. V 2 3 4 5 

Zentimeter i5><25:2G 18X28; 30 22X32:33 25XB5:40 28X38:45 



K 



5.- 



6.— 



7.- 



&— 



9.— 



Ganzer Satz ineinandergepaßt per 5 Stück K 30.—» 



249 a Raupenzuclitkastea aus Holz, mit auf Hals aulsitzendem abhebbarem Oberteil und abnehm- 
barem Deckel, Wände mit grünlackiertem Drahtgaze-Einsatz, eine breite Seite (Tür) mit Glas- 
scheibe. Vermöge seines schmalen länglichen Formates (35X19:35 cm) kann dieser Kasten 
bequem zwischen den Doppelfenstern Aufstellung finden und eignet sich hiedurch vorzüglich 
als Überwinterungskasten für Raupen und Puppen K 12.— 

Aiuih für it eisen in hervor ragen dem MaÜe verwendbar, da sämtliche Seitenteile nur durch Messingschrauben 
verbunden sind, der Kasten dalier im Bedarfsfälle mühelos vollständig auseinandergenommen werden kann, 

250,. Flitterständer aus Zinkblech, für Raupenkästen, mit breitem Boden .. M L20 

251. Brause (Wasserzerstäuber) aus Zinkblech, zum Befeuchten der Futterpflanzen etc. . K —.90 





Nr, 253, 



Nr/ 254. 



Nr, f 

252. Neuer Puppen kästen (Fig.) aus Zinkblech mit Drahtgazeboden, 22X16:26 cm, samt dazugehö- 
riger Wasserwanne . K 5.40 

Durch Verdunstung des in der Wanne befindlichen Wassers erhalten das Moos und die darauf ruhenden Puppen 
stets einen gleichmäßig nötigen Grad von Feuchtigkeit und ist sowohl Schimmel bildwng als an eh ein Vertrocknen der 
Puppen gÄnsslich ausgeschlossen. 

253/ Puppenkästchen (Fig. 254) aus Blech und grünlackierter Drahtgaze, sehr sauber gearbeitet. 
Deckel abnehmbar, 5 Flächen ventiliert, so daß die Kästchen in beliebigen Schichten überein- 
ander gestellt werden können. Die Höhe aller angegeben en Größen beträgt 
10 Zen t im e t e r. 



Größe Nr. 
in Zentimetern : 



2 
5x10 



3 
10x10 



4 

15x10 



5 
20x10 



K 



3.- 



254. 

255,, 
256. 



257, 



1,50 2.— 2.50 

Kassette (Fig.) aus Erle» naturgeschliffen, 4 Seiten mit grünem Drahtgaze-Einsatz, Innenraum 
30 cm lang, 20 cm breit und 20 cm hoch, so daß hierin eine beliebige Kombination der Käst- 
chen Nr. 253 Platz findet. Mit Handhabe am Deckel (ohne Kästchen Nr. 253) . . . . K 10.— 

Dieselbe aus Weißblech mit vernickelter Drahtgaze K 9.50 

Wannen aus starkem, weißem Glase, für die Zucht von Wasserinsekten etc. LängeXBreite zu 
Höhe in Zentimetern angegeben: 

Gr. Nr. 1 2 3 4 5 6 

9x17:9 12x21-12 15x25:15 17x30:17 20x35:20 24x40:24 



K 



1.50 



2.70 



4.70 



a— 



11.50 



15.- 



Dieselben mit grün lackiertem Drahtgazedeckel: 
Gr. Nr. 1 2 3 



K 



2,40 



3.60 



9.50 



13.50 



17.- 
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Nr, 

258. 



Großer Zuclitkasteii für Wasser-Insekten (Fig.) samt Abflußhahti und einem Meter gutem Kaut- 
schuk-Schlaucli . . ,. K 23.— 

Bodo» 53X^5 em groß, JJÜiie 48 «i», auu starkem Zinkblech, Innen weiß # autfeu grün lackiert, unterer Teil ssur Auf- 
nahme von Wasser mit 4 sehr starken, eingekitteten G löst afein, oberer Teil eine Breitseite gleichfalls mit Glas, die 
übrigen 4 Seiten mit Drahtgaze versehen. Per DecKc! igt abtoebb&r, Bowle ftueli das große Front glas, welches aua der 
Nut genommen worden kann. 




Nr. 258. 



IE Hilfsmittel für Präparation 
und Konservierung. 

Insekten-Nadeln. 

— — — — (Nur allsTbeate Fabrikate 7Ai Orlgiimlureltic«.) — _^_- 



Verglekhende 
Zusammenstellung 

der bei uns 
erhältlichen Lnsekteunatteln 



259 Ideal-Stahl-Nadel . 

260 Klfiger-StahNNadel 
Sil Echte Karlsbader . 
202 Wiener-Nadel . , 
263 Rein-Nickel-Nadel 




Nat. Größe. 
Die korrespondierenden Stärken sind mit der Original- 
Numeri er« ftg untereinander gestellt. 



000 I 00 I 
000 00 
I 00 | 
000! 00 



I 00 



" o i l | 


8 


8 




4 




5 


6 








7 


i ° 1 * 

i 2 1 3 4 


2 


3 




4 




6 


6 












5 


6 


7 


8 


f) 


10 








£9 


20 




112 8 


4 


5 


6 


t 


8 


9 


10 


11 


12 






1 ' 2 1 3 


4 


h 


Ci 


7 


8 


9 


10 
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Nr. 
359 



260, 



261. 



263. 



263. 



Qualität und Preise der Insekten-Nadeln: 

Stalilnadelti „Ideal", schwarz lackiert, mit Nickelköpfen, sorgfältiges, ausgezeichnetes Fabrikat, 
gegen Rostbildung sehr widerstandsfähig. Die derzeit beste Insektennadel. 
Nr. 000 00, 1, | B, 4, 5, 6 7 

per 1000 Stück K 7,— i- "3.60 5.— 

Stahlnadeln „Patent Kläger", sehr stramm, schwarz lackiert nur in Original-Packungen zu 
500 Stück. 

Nr. 000 00, * 1, % 3, 4, | | 

per 1000 Stück IC ~ " 7— 4,- 3,60 ' 



K 7— 4,- 

Eclite Karlsbader Nadeln, weiß oder schwarz lackiert 
geben werden.) 

Nr, _ 00 J) 1. 2, 3, 4, 

K 



(Bei Bestellung wolle die Farbe ange- 
5, 6, 7, 8, 9, 10 19 20 



per 10U0 Stack K 3.— 2.80 

Wiener Insektemiadelii, schwarz lackiert. 
Nr. 000 00 



2,50 



2.30 
0, 1. 2. 8. 11, 12 



2.— 2.60 &— 

4. 5, 6, 7. 8, 9, 10 



per 1000 Stück K 8.30 3,— 2.40 2.— 

Weiß empfehlen wir die korrespondierenden Nr. Nr. der Karlsbader Nadeln Nr. 26h 
Heiii-Nickel-Nadeln* Original Karlsbader Fabrikat aus dem von uns beigestellten 
garantiertem Reinnickel erreichbar härtester Marke, nach Wiener Skala. 
Nr. 00, 0, 1.2, 3 T 4, ö. | 7, 8, 9, _10 

per 1000 Stück K 4 — 3.50 "~~i— 

Diese Nadei ist aliürdings nicht so stramm wie die Stahluadoln, Immerhin aber bei einiger Aufmerksamkeit sehr 
brauchbar» besitat jedoch den'entsefaiedeuen Vorzug vor allen anderen Nadelerzeugnirsen, daß sie absolut nicht oxidierl 
und deshalb (besonders taufeuchten Kliui&ten) jedes Objekt vor frühzeitigem Verfall bewahrt. 

Nr. 





Nr. 2G7. 



Nr. 272, 
% nat,. örötftv 




264. 



266. 



267. 

268. 
269. 

272. 

273. 

274. 

278. 



Mirttitiennadel ans Hartnickel für kleinste Insekten, 
mit feinst geschliffener Spitze, zum Einstecken in 



Klötzchen, 500 Stück 

aus Stahl, schwarz 



K 2.- 



Min utien na del 

Stück , . 



lackiert 



500 
3-50 



Steckklötzchen (Fig.) aus weißem Sonnenblum cn- 
mark, 500 Stück . . . K 1.70 

Dieselben kleiner, 500 Stück . . . . . K 1.40 

Nadelsteckzange (Fig.) aus Stahl, feinst poliert 
und vernickelt, Enden gekrümmt . . . , K 3.— 
Steckphizette (Fig.) mit feinster Feilen riffung für 
Minutiennadeln, poliert und vernickelt . , K 2.— 
Nadelkassette (Fig.) aus NufJ, poliert, mit 6 Nadel- 
mulden und einer Abteilung für Steckzange* Pin- 
zette und Präparier nadeln etc K 4.— 

Taschen-Etui für Insektennadeln a. Mahagoni, mit 
5 Nadelmuldcn. matt geschliffen* u. sehr gut schlie- 
ßend. 5X12 cm groß K 2,50 

Steektischchen (Fig.) . ......... K 4.— 

Verstellbar, ans bartem Holze sebr exakt gearbeitet, Metall- 
teUc vernickelt, r,utn Spießen, der Insekten und Aufklebepläüeheu, 
um dieselben in gleichmäßiger Hßhe an die Nadel zu bringen. 
7>ie stufenförmige Voirichtung unter Eier Steckfläche ermöglicht 
eine weitere selbständige Höhcregulierung und dient für das 
gleichzeitige Etikettieren der genadelten Objekte. 




Ni\ 273, M 5 »at. Grötf«. 



Nr. 278, % nat. Größe. 
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Nr. STD tu 'JSO t 



Tfr, 28, 





m 1 



fl S 



EM 



13 14 15 16' 



ll 



l 2 



Natürliche Gi-öUe. 



Nonual-lnsektetiaufklebeplättclien (Fig.) aus bestem, weißem Karton» mit lithographierten Li- 
nien, vollkommen gleichmäßig mit Maschine erzeugt und gebrauchsfertig. Per Paket ä 500 

Stück (Nr. 5 und 7 K L-) K —.60 

Bei Abnahme von mindestens 5000 Stück per Paket K —.50. Nr. 5 und 7 K —.90, 
Zelhiloid-Insektenaufklebepiättehen (Fig.)» vollkommen glasdurchsichtig, mit matten Linien, 
leicht zu spießen. Per Paket a 500 Stück K L— . Nr. 5 und 7 $ 1,50. 

Träger für kleine Stearin- und Larven-Trockeiipräparate etc. (Fig.), per Paket ä 250 Stück 

K -.60 






Nr 

282. 



Nr, 2«2, ÖrflÜe 3. 



Cöleopteren-Kiebzetielcheu äußerst sau- 
ber, a. feinstem, weißem Karton Hthogr. 

üröße Nr. 3 (Fig.) pro 10 BL ä 100 St K -.60 
Größe Nr. 6 (Fig.) pro 10 BL ä 100 St. j£ —.80 



Nr. 282, Größe {!. 



E^otmarderpinsel, zum Auspinseln der Fühler und Beine kleiner und kleinster 
Coleopteren und zum Auftragen auf die Aufklebeplättchen , . . . . K —.50 
Schwamm in Glasdose, zum Befeuchten des Präparierpinsels .... K —.60 
Nadelstift zum Auftragen kleiner Partien des Klebemittels auf die Aufklebe- 
plättchen K 1. — 

Miiiiitien-AufklebemHtel aus russischem Leim* auch zum Aufkleben abgebro- 
chener Körperteile (kann mit Wasser verdünnt werden), pr. Fläschchen K —.30 
PliQioxylm, farblos, zum Fixieren von Objekten an Glas oder Zelluloid (kann 
mit Alkohol oder Äther verdünnt werden), per Fläschchen . . . . . K —.70 
SclteUacklösuiig zum Fixieren von Trockenpräparaten, Reparieren defekter 

Insekten etc., per Fläschchen K —.70 

Kappenflasehe (Fig.) für obige Klebemittel, 35 g Inhalt, samt Glasstift . K —.70 
OlasstHt zum Auftragen des Klebestoffes . . K —.05 




Nr, m 



Eprouvetten, Präparatenzylinder, Standgläser 
und Zugehör* 

Präparatgläschen für Miiiutien (Fig.) Diese in kleinster Eprouvettenform her- 
gestellten Gläsehen dienen für die Trocken- und Feuchtkonservierung entomo- 
logischer Kleinobjekte und können un den vorstehenden Enden der Vcrsehluß- 
korke genadelt, in die Sammlung gesteckt werden. 

Größe Nr. 1, 5: 13 mm samt Korken, per 50 Stück ..... K L$Ö 
Größe Nr, 2, 6:17 mm samt Korken, per 50 Stück K 1J0 

Nr. 

294. Präparaiengläser (in Eprouvetten-Form) mit flachern Boden, stark 

im Glase (Fig.). 

Preise in K und h per 100 Stück: 




IhiTClittiCKSM i« Millimetern 



Länpro ia Millimetern 40 



Hiczn eingepaßte Korke (fmperfolii) 



1.G0 



-.80 



lll 



2.— 

3 — 
S,50 



1 — 



13 



■>.4(» 
3.40 



120 



10 



20 



0.- 
4.20 

6.— 



1.60 



5.50 
6.20 
7.50 



2,— 




Nr. 2y3 



n 



8.f>0 
9.— 

10.— 



2.20 
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Nr. 

296. 



Präparatenzyllnder (Standgläser) (Fig.), mit Fuß und eingeriebenem Kugelstoppel, aus fein- 
stem Glase. Durchmesser und Höhe in Zentimetern angegeben. 

Durchmesser; Styi 2 ! / a 2*/» 3 ! /a 

Höhe : _7_ __9 12 8 

per Stück X —.35 —.40 —45 —.40 

Durchmesser: 87„ 3% 4 l / a 4y a 

Höhe: 10 17 7 d" 

per Stück K -.45 -.60 —.45 — .60 

Durchmesser : 4% 4 ! /a 4 l /q 5*/^ 

Höhe: 13 15 18 U 

per Stück K 

Durchmesser: 

Höhe: 3t" $&f m 4o 




Nr. 29«k 



-.65 -.65 —.70 «.70 
H 8% ?7 a 8 V, 

per Stück K 1.30 1.6Ö 2,50 1,80 

Durchmesser ; 
Höhe; 



SV, 8V a 
24 86V« 



10 



107, 
4o 




Bei größerem Bedarfe in einer Sorte berechnen wir 

bedeutend herabgesetzte Preise; außerdem liefern 

wir jede andere Größe rasch und billig. 



Nr. 

297. 



per Stück K 2,20 2.70 2 90 5.40 
Durchmesser: 12 l l 2 18 
45 



Höhe: 



50 



per Stück K 7.— 18.— 



Gläschen (Fig.) mit Stahlnadel zum Einstecken in die Sammlungskasten, behufs 
trockener oder feuchter Aufbewahrung verschiedener Objekte, samt Korken, per 

10 Stück , , . , K -.60 

298. Glaseinlagen (Objektträger) zu den Präparateiigläsern Nr. 294 und 295, aus weißem 

Opalglase, per r]dm . . . K —.30 

Dieselben aus dunklem Glase, per Gdm . . . . . . K —.30 

Formaldehyd (Formol) 40% ig, vorzügliche Konservierungsflüssigkeit für schrump- 
fende Insektenkörper, Larven, Puppen, Spinnen, Würmer etc. etc. 1 Probeflasche 
zum Zusätze auf 1 Liter Wasser 80 h, 1 Originalflasehe, enthaltend netto 1 Kilo- 
gramm, zum Zusätze auf 10 Liter Wasser ausreichend K 3. — 

Glyzeringelatine zum Befestigen von Objekten an Glas in Flüssigkeiten, 100 
Gramm , . . K —.70 

302. Verschlußkitt für Präparatengläser (Wachsmasse), 100 Gramm . . . . K 1.20 

303. Asphaltlack zum Anlegen von Deck ringen bei mikroskopischen Präparaten, für 
Korkverschlüsse etc., per Flasche . . K —.70 

305. Kassette für Präparatengläser (Fig.) aus ge- 
schliffenem Erleuholze, säuberst gearbeitet, mit 
Löchereinsatz, z. B. passend für 126 Stück 
Eprouvetten 40:10 mm, für 77 Stück 40:16 mm 
oder für 77 Stück 60:16 mm, mit gefütterter 
Innenseite des Deckels ...... K 6 — 



299. 
300. 



301. 





Nr, 297. 



Nr, 305. 



Nr. 307. 



Spannbretter für Schmetterlinge etc., Präparierklötze und Hilfsmittel. 

a) Nicht verstellbare Spannbretter: 



Nr, 



307. Spannbretter (Fig.) aus Lindenholz, mit schräger Spannfläche, Nadel freistehend, so daß ihre 
Richtung korrigiert werden kann. Unterteil aus einem Stück, wodurch das Federn ausge- 
schlossen ist 

Aüö Grüßen sind 42 cm lang. 
C4ri',ße Nr. Gesanitbrcite 4 ein, Xfirpornut l'U mm X 1.— i Grfiße Nr. ä GosamtbreUe 5 cui, Krtrpernut 3 nun E J.— 



Winklcr & Wagner, Wien. 



Katalog Nr. 9. 



21 - 



Gruppe 111. 



Grüße Nr. 4 GeBamtbreite 



Nr, 



8 cm, K>>rpernnt i\ mm K 1,20 

„ „ 8 „ „ 1.4.0 

10 M „ 10 „ ,, U0 

12 „ „ $ „ p 1,50 



G>*>ßo N*% 8 Gesamtbreite IS cm, Körpernut 12 tum K 1.50 
„ ,. 5 >i 1? „ H lo » || 1.80 

1,1 h ^' J II «? fr tl 18 n 51 *2.— 



309. Mikrolepidopteren-Spamibretter, feinst gearbeitet, für Minutientiadeln eingerichtet, 
zontaler oder eingeschrägter Spannflächet Länge 30 cm. 



mit hori- 



Größe Nr, 1 Gesatntbreite 8*/ a cm, Korpern lit IVa mm K — .80 
m » R » Wt n .»» *'/* „ „-.HO 



b) Verstellbare Spaimbretter: 





Nr. aii. 



Kr. S12. 



Nr 

311, 



Spannbretter (Fig.) mit Nuischiebuug» an beiden Enden mit je einer in Metailgewinde dreh- 
baren Stellschraube, mit eingeschrägter Spannfläclie, aus bestem Lindcnholze gearbeitet. 

GröGe "Nr. 1 Gesämtbrelie 9 cra> Länge 33 cm K 1.80 Größe Nr. 3 Gesamtbreite 20 cm, Lunge 4J cm K 2,50 

v H 2 ,, 14 ,, ,, 33 ,, , t 2, — 

312, Spaimbretter (Fig.) aus Lindenholz, an beiden Enden mit Schraube zum Fixieren der Spann- 
flächen, mittels Schraubenziehers versehen. 

Größe Kr. L Gesamt! weite r. em, Länge^iG cm K 1,20 Größe Xr. 3 Gesamt! trotte 14 cm, Länge 30 cm K 1 .80 

iT » 2 ,, 9 „ „ S6 ,, „ 1,50 ,, M 4 J} Lü f . „ 3» „ „ %— 

Auf Wunsch liefern wir die Spaimbretter mit karierter Spannfläche und erhöht sich rfaim der Preia um K —.20 per Stück. 
Nr. 
815 817 
iM S20 321 »31 



|| 



1 





Nr 323 ) '-'■> Djtt. Große. 



Nr. SSä 



* "> 



Nr. 

315. Spannstlfte (Fig.) ohne Kopf, feinst geschliffen» weiß, per 1000 Stück 7\ —.80 

310. Dieselben aus Stahl» schwarz lackiert, per 1000 Stück A' 1.50 

317. Spannstifte (Fig.) (besonders auch zum Feststecken der Sammlungs-Etikeüen geeignet) 8 mm 
lang, per 1000 Stück K —.50 

320. Dieselben 8 mm lang, handgeschliffcn, per 1000 Stück ...,..,...,/< 2,— 

321. Stahhiadelu mit Glasköpfen (Fig.) zum Anheften der Spannstreifen, 35 nun lang, per 1000 
Stück ,...-.....„, M 1-50 

323. Steckzange (Fig.) zum Befestigen der Spannstifte, feinst gearbeitet, poltert und vernickelt 

K 5.- 

324. Pausleiiiwand für Spannstreifen, per U Meter . K 2.50 

325. Karlingers Spiralbänder zum Spannen der Schmetterlinge etc. 



Nr. %i 2tt mm breit, Tjäog« 100 mm, Orifflnalprcts j x — ,90 
i, 3| 80 „ fi „ M ,r „ n V10 



Nr 0, 5 mm breit, Lange 100 mm, Original preis K — .4.0 
>, 1, 10 „ rj m iOO „ „ fl ~M 

»j 1»* 1" m n Jj 100 » 1,1 ii — .70 

325 a. Scl.utzkartons für obige Spiralbänder mit Schlitz zum Aufrollen des Bandes in 4 verschie- 
denen Größen, per Stück ♦ . K —.50 

326. Spannbretter-Schränke mit Gazeeinsätzen in beliebiger Ausführung. 

327. Spanubretter-Transportkasten für die Reise, je nach Anschaffung. 

328. Torfklotz für Präparierzwecke, bestes Material» 26X12:4 cm ......... K —.30 

329. Derselbe» jedoch in Schachtel, mit abnehmbarem Rahmendeckel zum beliebigen Überspannen 
mit Löschpapier ..,.!£ —.80 
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Nr. 

330. Ebensolcher, doppelt groß, 26X28:4 cm . . . . K 1.30 

jäfi, Knienadelfi (Fig.) zum Fixieren von verschiedenen Objekten oder einzelnen Gliedern der In- 
sekten auf dem Präparierklotz, tief oder hoch gekniet, per 100 Stück K —.50 

332. Auf weichkastei] aus Zink, 20X30: 8 cm mit Bodenbelag aus weicher Flußpappe . . K 3. 

333 Glasglocke, geschliffen, Durchmesser 21 cm. samt Untersatz aus Zink, zum Aufweichen ge- 
.. ockneter Insekten, auch für Tötungs- und Desinfektionszwecke geeignet ,.../( 3.80 

334. Aufweichdose aus Glas (Fig.), Durchmesser 21 cm, mit Siebeinlage K 10.— 



Präparierapparate und Zugehör. 




Nr. 
336. 



Nr. 338ä 



336 



B 



Ausblasapparat für Insekten- 
larven, namentlich der Schmet- 
terlmgs-Raupen mit Handge- 
bläse (Fig.), bestehend in 
einem ganz flach zusammen- 
legbaren, vernickelten Präpa- 
rier ofen samt dicker Kupferplat- 
te, einer Spirituslampe und bes- 
tem Gebläse mit Stativ, durch 
welches das Rohr mit dem Prä- 
parate gehalten wird, so daß 
die rechte Hand frei bleibt In 
feinster, solider Ausführung 

K 16.- 

a. Ausblasapparat. (Fig.) Stativ 
auf in Eichcnplatte eingelasse- 
ner Metallplatte, samt Spiritus- 
brenner, mit vertikal verschieb- 
barem Glaszylinder, Klemmer 
für Ausblasrohr mit Schlitten- 
bewegung, samt Gummigebläse, 
Ausblasrohr und Federklemmer, 
Metallteile ff. vernickelt A F 20 — 




Nr. 341 und 3« 
uat. Grttße 



Nr. 036, Vs mu. GrüJJc. 



341. Aiisbiasrohre (Fig.) fein» mittel und stark, gerade oder gekrümmt, per 10 Stück * . . K 1.— 

342, Federklemmer (Fig.) verschiebbar, zum Festhalten des Raupenbalges beim Ausblasen, pas- 
send für obige Rohre, vernickelt, 1 Stück K —.30 

10 Stück , }{ 2.50 
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Nr. 

343. Hand-Doppelgebläse wie bei Nr, 336, aus bestem braunem Para-Patenigummi, mit grünen 
Seidennetzen und Hartgummi- Ventilen: 

Größe Nr. 3 j4 6_ 

per Stück K 3.— 3.50 ~ 5.— 

345. Spiritusbrenner (Lampe), runde Form, wie bei Nr, 335, mit Schraubenkapsel, poliert und ver- 
nickelt, samt Docht ,,,,/( 1,50 

346. Spiritusbrenner aus Glas, mit aufgesehliffener Kappe, samt Docht und Dochthalter . K 1.20 

Pinzetten, Präpariernadeln und verschiedene Präparierinstrumente. 

Hr. 

347. 
348. 



Pinzette (Fig.) aus Stahl, leicht federnd . . K —.20 
Pinzette nach Leonhard (Fig.), sehr leicht federnd., 
zum Auflesen zartester und kleinster Coleopteren, 
mit gekrümmten Enden K —.60 

349. Dieselbe (Fig.) mit geraden Enden . . . . K —.60 

350. Pinzette aus Stahl, mit feinen Spitzen, 11 cm lang, 
besonders zürn Präparieren von Coleopteren geeignet 

K -.50 

351. Dieselbe, stärker, poliert und vernickelt, mit innen 
gerieten Enden . . . . K 1.20 

353. Pinzette (Fig.) aus Stahl» spitz, 8 cm lang, poliert 
und vernickelt, mit Anhängering ...,./£ 1.50 

354. Pinzette (Fig.) aus Stahl, mit breiten und innen ge- 
rieten Enden, \2Vz cm lang, poliert und vernickelt 

K 1.50 

355. Pinzette (Fig.) aus Stahl, mit gebogenen, innen geriff- 
ten Enden. 14 cm lang, zum Anfassen und Einstecken 
der Minuticnnadeln etc. geeignet, poliert und ver- 
nickelt K 1.80 

357. Pinzette (Fig. Nr. 272), aus Stahl, Enden gekrümmt, 
mit feiner Feilcnriffung, zum Stecken feiner Nadein 
und der Minutiennadeln, poliert und vernickelt K 2,— 

358. Spitze Pinzette (Fig.) aus Stahl, feinst gearbeitet, 
poliert und vernickelt ......... A' 1.80 



.a^ttfo'ffil^.ffj*™.^ ■ 




361, 



362. 

363, 
364. 

369, 

370. 
370 a. 

371. 
372. 
374. 

374 a 

374 b 

375. 

376. 

377. 



Nr. Stil, Ya nat. &rM& 

Doppelpinzette (Fig.) mit Schluß- und Öffnungsfede-. 
rung aus Stahl, sehr exakt gearbeitet, poliert und] 

vernickelt ....... J< 3.50 j 

Präparlernadel (Fig.) mit gewöhnlichem, schwarzem' 

Holzstiel j K —.20" 

Präpariernadel mit Ebenholzstiel K — .40 

Präparlernadel (Fig.) mit gebogener Spitze und Eben- d 

holzstift (gute Spannadel) K —.40 

Präpariernadel (Fig.) mit Ansatz und Ebenholzstiel 

K —.90 
Skalpell (Fig.) mit Ebenhoizgriff, 13 cm lang . K 1.40 
Dasselbe, besonders stark (Knorpelmesser), Klinge 
7 cm lang, mit Heft aus Ebenholz ..... A' 2.— 

Lanzette (Fig.) mit Ebenhoizgriff K 1.10 

Lanzette (Fig.), zweischneidig K 1.80 

Rasiermesser zum Anfertigen von Schnitten, beider- 
seits hohl geschliffen . . K 2.50 

Dieses, eine Seite hohl, die andere plan geschliffen 

K 2.50 

Dieses, mit keilförmigem Schliff K 2.50 

Holzetui für Pinzetten, Präpariernadeln etc. . E —.60 
Präparierpinsel, feinst, in 8 verschiedenen Größen 

sortiert . K —.90 

Schere (Fig.), 12 cm lang, aus Stahl, feinst poliert 
und vernickelt .... K 1.20 



Nr. 37*2, '/ ä nat Üfüüo. 
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Nr. 347, 



Nr. 848. 



^ff*-*- 



Nr. 34 \). 



Nr, 350, 



NT. 352, l / 3 nat. Grötfe. 




Nr. 85F>, '/, ttftt, Größe. 

iB fi 

Nr. 358, l /a nat Grüße 






'inl ilil|!lin?wi 

Nr, 8fi4, i/ a nat, GiüLJe, 



Nr. ilOJ, '/, nat Grölte, 



J 




Nr. 377, »[j nat, Q Kluft, 
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Nr, 

377 a. Dieselbe mit gekrümmten Enden (Cooperschere) K %i— 

378. Schere für den gewöhn! icheti Handgebrauch, ans Stahl, poliert . K 1.50 

379. Präparierbesteck (Fig.) in elegantem Holzetui: 1 kleine Pinzette, 1 große Pinzette, 1 gerade, 
1 gebogene Präpariernadel, 1 feine Schere, 1 Skalpell, 1 Lanzette und 1 feiner Pinsel K 13.50 




N*- 379. 

380. Metall dosen, lackiert, staubdicht schließend, mit verglastem Deckel, für verschiedene Aufbe- 
wahrungszwecke: Durchmesser 3 l A cm bis 6 cm t Satz per 3 Stück , K 1J0 

381. Glasdosen, rund, mit flachem Deckel: 

Durchmesser in cm 4 ri_ _JJ 7 8 f i 10 VI 

per St tick K —.30 — .m "— ,5tf — ,W —.DJ MO Ui) i y M 

382. Glasscliälclien in Uhrglasform: 

Dnrelimeaaei' in cm 2 3 4 fi ü 7 B 10 12 



per StUck K — J5 — lü —.15 —.15 —.15 —.SO —.'26 — .S". — .4it —.50 

IV- Erfordernisse zur Aufstellung von 
Insektensammlungen und Musealartikel. 

Insekten-Sammlungs-Kartons, Kasten und Laden aus Holz. 

Diese mit besonderer Sorgfalt in unserer mit erstklassigen Maschinen eingerichteten 
Werkstätte erzeugten Artikel zeichnen sich durch größte Exaktheit in der Ausführung urtd voll- 
kommene Verläßlichkeit des Verschlusses aus. 

Namentlich die ganz aus flolz angefertigten Sammhmgskasten und Lauen nach System 
III und V weisen anerkanntermaßen eine solche, nur bei kontinuierlicher Fabrikation erreichbare 
Vollkommenheit auf, welche nicht überboten werden kann. 

Der Bodenbelag unserer sämtlichen Sammlungskartons etc. besteht aus Ia Flußdeckel; 
derselbe wird aus animalischer Wolle erzeugt, nimmt keine Feuchtigkeit auf und greift die Nadel- 
spitzen nicht an. Da dieser Flußdeckel vollkommen staubfrei und gleichmäßig steclifäliig ist, ist er 
dem Torf unbedingt vorzuziehen. Auf Wunsch werden die Kasten mit Torf ausgefegt. 

D^" Die nachverzeichneten Sorten und Formate sind in der Regel lagernd, doch werden 
auf Wunsch beliebige Größen hievon erzeugt, wobei es im Interesse der Kunde gelegen ist, behufs 
Erzielung eines möglichst niedrigen Preises nicht unter 10 Stück eines speziellen Formates zu be- 
stellen. ^C 

Nr, 

383, Doubiettenschachtel, ganz aus Holz, natur, mit einfachem Holzhals, Format 28X38 cm, zur 
Aufbewahrung von Double'tten und für den Versand von Insekten sehr geeignet, per Stück 

K 1.70 

384. Doublettenkartons, Wände aus Holz mit übergreifendem, gut schließenden Deckel, dieser, so- 
wie Boden aus fester Pappe, außen mit lichtem Molzmaserpäpier überzogen, innen mit FlulJ- 
deckel ausgelegt und mit weißem Papier tapeziert, Format 30X40 cm, per Stück . , K 2.50 
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Samitiluiigskasteu nach System I 

mit einfachem Halse, sehr gut schließend. Wände aus trockenem Holze, mit bester Flußdeckel- 
Auslage und mit weißem Glacepapier tapeziert. 

Nr. 

385. Saminlniigskasten ohne Glas, außen ganz mit braunem Holzmaserlackpapier bezogen, Deekel 
ganz abhebbar, mit hohem Halse* sehr gut schließend. 

Format in cm 20x2? 26x80 V fl 30x40 80x45 

per Stück K 2.— 3.— 8.20 - SM 

Format 20X 2 ? cm wird mit Lelimanä-Scharntar an der Langseite erzeugt. 





Nr, 387. 



Nr. 
386. 



387. 



388. 



sonst wie vorher be- 

cm für den An seh au - 
. . . .. K 1.50 



Kr. gfg 

Dieselben (Fig.), außen ganz mit schwarzem Cha- 
grinpapier überzogen, Deckel an einer Längsseite 
mit Leinwand-Scharnier. 
Format 23X31 cm K 2.50. 
Format 30X40 cm K 3.20. 
Dieselben mit Glas (Fig.), 
schrieben, Format 15X15 
ungsunterricht .... 
Format 23X31 cm K 2.80. 
Format 30X40 cm K 4.—. 
Doppelkasten, beiderseits 
schwarzem Chagrinpapier 
Format 23X31 cm K 3.—. 
Format 30X40 cm K 4.50. 

$l/*&~ Die Verschl uJJ kl appo wird bei den Nr. SS«! bis ;]SS nur ftöer 
besonderes Verlangen angebracht und erhöht sieh dann der Preis 
um 20 b per Stück, mit Lederhandhabe aum Tragen und Vor- 
Milutiklappe kosten obige Poppelkaaton um E— .40 per gttiuk mehr. 



zum Stecken, 
bezogen : 



mit 




Nr. ;ä 



Nr. 
389. 



Buch-Doppelkasten für Insektenaufbewahrtmg (Fig.), beiderseits zum 
Stecken, sehr gut mit Hals schließend, mit Flußdeckel ausgelegt und 
mit Glacepapier säuberst tapeziert, sehr hübsch und handlich, macht 
durch die mit rotem Chagrin bezogenen und mit Goldpressimg ver- 
sehenen zwei Buchrücken, zwischen welchen sich derselbe öffnet, 
einen täuschenden und eleganten Eindruck. 
Format 23X31 cm K 4.50, 

Sammlungskasten nach System II (Fig.) 

inil Doppeiverschluß vorzüglich schließend. Wände aus trockenem Holze, 
mit bester Flußdeckel-Auslage und mit weißem Glacepapier tapeziert. 




System II. 



Bei belangreicheren Aufträgen in einer Sorte gewähren wir auf obige Preise Ermäßigungen. 
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Nr. 
393, 



Sainnthitigskasteii mit GlasdeckeL Wände schwarz überzogen, Format 30X40 cm . . K 4.80 



Aulbewahrungskasten (Laden) nach System III (Fig.) 

aus bestem, trockenem Holze gearbeitet, Glasdeckel ganz abnehmbar und mit Nut versehen, wo- 
durch mit der genau passenden Feder des Unterteiles ein absolut sicherer Verschluß hergestellt 
wird. Der Boden wird aus einer dreifach verleimten Fournier hergestellt, 
wodurch ein Werfen oder Reißen ganz ausgeschlossen ist. Mit bestem Fluß- 
deckel ausgelegt und mit feinstem Glacepapier tapeziert. (Wenn nicht anders gewünscht, werden 
die Nr. 394— 396 mit glattem Deckelrahmen geliefert.) 

Zum Einrichten in Schränke werden diese Kasten mit polierten Ladenknöpfen oder zum Hängen 
mit starken Ösen versehen, wodurch sich die angesetzten Preise um K —.20 erhöhen. Die La- 
denknöpfe werden auch mit Plättchen aus Weißmetall, auf denen die fortlaufenden Nummern ein- 
geätzt sind, hergestellt und beträgt der Aufschlag für die mit solchen Knöpfen versehenen Laden 

K —.40 



G 





Nr, 304— ZW.] 



Kat. GrüÜo, 

H = Holz, F = Feder, T— Torf 

ort ei^Flußfi ecke! , G = <*!*». 



394 Kasten aus welchem Holze, nußbraun gebeizt und geschliffen 

Format in enci 30x45 40x50 45x60 

per Stück K 



5.- 



61- 



7,- 



305. Kasteu aus weichem Holze, vorne Elche, mit Ladenknöpfen (lt. Fig.) 
Format in cm 30x45 40x50 45x00 



per Stück K (l— 7 — 

396. Kasten aus Weißerlenholz, (licht) naturpoliert: 

Format in cm 30x45 4ÖX5Ö 

per Stück K 0.— 7.50 



8.- 



45xü0 
■9..- 






Auf Wunsch werden die Laden aus Weißerlenholz, nußgebeizt oder tief- 

Bohwarz poliert oder aus Mahagoniholz angefertigt. Auch erzeugen wir 

jedes andere Format, Offerte auf Verlangen. 



1 






5tf 
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401. Auibewauruugskasteu (Laden) (Fig.), nach System III. jedoch mit Glasboden und verstellba- 
ren, dünnen Steekleistchen versehen, speziell für Schmetterlinge, um dieselben auch von 
der Unterseite besehen zu können: 

Format in cm 30X45 40X50 



per Stück K 



10.- 



12.- 



Sleckltilritr.lieii ans Holz ort«r Bledi, roU Kork- oder Torfehilage werden nach besonderem Ueberelukomm^n 
angefertigt, 




Nr- 401, rechts .Steekleisto in uat. GrKßi». 



System V, 



Insekteiiaulbewahrungskasteti für die Tropen nach System V (Fig.). 

Aus Zinkblech, mit starken Hebelverschlüssen und guten Kompreßeinlagen. Einsatz aus weichem 

Holze, mit bestem Fiuiideckel ausgelegt und weißem Giace- 
papier tapeziert. Das Hauptaugenmerk ist bei diesem Kasten 
darauf gerichtet, daß jeder Zerstörungsgefahr für die Sammlung 
wirksam begegnet werde. Demgemäß besteht die Einrichtung 
in einem mit Hebelverscnlüssen und mit Kompresse versehe- 
nen Kästen aus Blech, weiche den deckellosen und zur Auf- 
nahme der Objekte bestimmten Einsatz aus Holz enthält, der 
zur Vermeidung einer etwa durch Schnellen oder Vibrieren 
des Bodens hervorgerufenen Erschütterung auf zwei Kanten- 
leisten hohl aufliegt. Da einem solchen Insekten-Aufbewah- 
rungskasten weder Witte rungs- noch Temperatureinflüsse, 
noch zerstörende Insekten etwas anhaben können und der 
Verschluß absolut sicher ist, ist wohl für die Konservierung 
der darin aufbewahrten Objekte hervorragend gesorgt und 
diese Methode für Tropengegendeu einzig empfehlenswert 
Die Kästen nach diesem System werden in jedem beliebigen 
Formate, sowie auch mit Glasboden und verstellbaren Steck- 
lei sten angefertigt. 




Nr. 

404. 



Nat. Größe. 

A b Auflage, fi = EHnaatz, Do: Deckel, 
K = Kompresse > H = HebebchHeSer. 



Kostenvoranschläge stehen zur Verfügung. 

Kästchen für Biologien etc. aus weichem Holze, mit ab- 
hebbarem Erlenrahmen und Glas, mit Torf ausgelegt und 
weißem Qlacepapier tapeziert. 



Format in cm 
per Stück 



15X15 15X30 



K 



1.20 



1.80 



30X30 
2.50 



Komplette Insektensammlungs-Schränke. 



SV 



405. Aufsatz-Schränkcfien (Fig.) aus weichem Holze, nußbraun gebeizt und geschliffen, mit 10 La- 
den Nr. 394, Format 40X50 > . . £ 90.- 
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Nr. 

406. 



Schrank aus weichem Holze, nußbraun gebeizt und geschliffen, mit Türe und Schloß, ein- 
reihig, mit 15 Laden Nr, 394, Format 40X.50 K 150.— 

Nr, 

407. Schrank aus weichem Holze, nußbraun gebeizt 
und geschliffen, mit 2 Türen und Schloß, Trumeau- 
lorni, dreireihig* mit 30 Laden Nr. 394, Format 
30X45 & 250.— 

408. Derselbe» eichen- oder nußfouniiert, mit 30 Laden 
Nr. 3% r Format 30X45 K 300.— 

409. Schrank aus weichem Holze, nußbraun gebeizt 
und geschliffen, mit zwei Türen und Schloß, zwei- 
reihig, mit 40 Laden Nr. 394, Format 40X50 

K 350.— 



410. Derselbe, eiehenfourniert, naturgesehliffcn, mit 
40 Laden Nr. 395, Format 40X50, sehr solid und 
elegant ausgeführt < . . I\ 380.— 

411. Derselbe, eichen- oder nußfouniiert, matt, mit 
40 Laden Nr. 396, Format 40X50 . . . - K 420.— 




412. 



4)3. 



Nr.. 405. 



Derselbe, nußfourniert und puliert, mit 40 Laden 
Nr. 396, Format 40X50 ....... K 450.— 

Schrank aus weichem Holze, nußbraun gebeizt und 
geschliffen, mit 2 Türen und Schloß, dreireihig, 
mit 60 Laden Nr. 394, Format 30X45, Knopf an 
der Schmalseite K 450.— 



Kr. 
414. 

415. 
416, 
418. 



Derselbe, eichen- oder nußfouniiert, matt, 
mit 60 Laden, Nr. 396, Form. 30X45 ja Soft 

Schrank, eichen- oder nußfouniiert, matt, mit 
2 Türen und Schloß, zweireihig, mit 40 Laden 
Nr. 396, Format 45X60 K 500.— 

Derselbe, dreireihig, mit 60 Laden Nr. 396, 
Format 45X60, Knopf an der Schmalseite 

K 750*— 

Salonsclirank im Empirestil (Fig.) mit 15 La- 
den nach System 111, Format 45X70 cm, mit 
je 2 Altshber-Henkelgriffeu, hochfein ausge- 
führt. 

a) Schrank und Laden aus Weißerlenhulz, 
tiefschwarz poliert .... K 300. - 

b) aus massiv Nußholz, matt . . K 350.— 



Sehränke und Laden werden in jeder be- 
liebigen Größe und Ausstattung geliefert 
und stehen wir auf Wunsch gerne mit 
Kostenüb erschlagen und Zeichnungen zur 
Verfügung. 




Nr. 418. 
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An uns wohlbekannte Auftraggeber oder gegen Angabe guter Referenzen sind wir geneigt mög- 
lichste Zanlungserleichteriingen zu gewähren. 







ScUränlto, Kr, 409—412. 






Unsere Werkstätte erzeugt Serners: 

Schränke für biologische Sammlungen in jeder gewünschten Form, sowohl mit Laden für Larven- 
sammlungen, als auch mit Schub fächern, in welche sich Kästchen mit Biologien etc. in jeder Kom- 
binution einfügen lassen niicl alle für den einschlägigen Museumsbedarf nötigen Sammlungsbehält- 
nisse. 
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Nr, 
419. 

420. 



Materiale zum Auslegen der Sammlungskasten* 

Toriplatten Ia Qualität Format 28X13 cm, VA cm stark, 

per 10 Stück K l.— , per 100 Stück K 9.50, per 1000 Stück K 90.— 
Flußdeckel, weich, nur allerbeste Qualität, 12 mm stark 

Format 42X52 cm K —.50, Format 45X62 cm K -,§0. 

Bei Abnahme von 50 Platten einer Sorte 10% Rabatt 

Dieser sehr feine und belebe Flutideckel wird von den rodeten Museen und Sammlern dem Torfe vorgezogen, 
da er gan'/ staubfrei Ist, In allen Teilen ein leichtes und sicheres Einstecken der Nadeln ermöglicht und letztere nicht 
rosten. Nebenbei ist das Auflegen iler Inf-fklenkasten mit Flußdeckel bequemer und gestaltet eine viel sauberere Arbeit, 

Muster stellen zur Verfügung:. 

421. Korkplatten (Suberit) l. Qualität, vollkommen porenfrei, 32Xl0 1 /£ cm, per 10 Stück; 1'" stark 
K 1.50, 2'" stark K 2.50, 3'" stark K 3.50, 4'" stark K 450. 



Verschiedene Hilfsmittel, 

422. Umstecktablette aus Torf, mit Holzboden und Rahmen, Format 28X13 cm 



. K -.80 






Nr- 434, nat. Grotte 



Nr. 426 



Hh 428, nat. Grotte. 



Nr. 

424. Klammern (Fig.). schwarz lackiert, beide Enden spitz, zum Befestigen von Präparatengläsern 
und verschiedenen biologischen Objekten am Steckboden: 

Nr. I L 2, 3, 4 5, 6, 7 8, 9, 1 ' 

per 100 Stück K —.50 —.60 —.80 

425. Toluol, vorzüglich zum Entfetten Ölig gewordener Schmetterlinge, per Flasche ä 250 Gramm 

K 1.- 

425a. Deshiiektfonsapparat für zoologische Satnmlungsobjekte, Format 46X.56 cm, 20 cm hoch, aus 

Zinkblech . . . & 27.- 

Dieser Apparat dient dazu, ltanb Insekten, welche Sammlungsobjoktc befallen haben, samt ihrer Brut, äu vertilgen. 
Auch ist es angezeigt, Nett- Erwerbungen, bevor sie der Sammlung einverleibt wordon, zu desinfizieren. 

Der Apparat besteht aus einem Eaatön %ns Blech, dessen Deckelriloder in eine Kinne eingreifen, welche mit Wasser 
ku füUen ist, wodurch ein absolut dichter Verschluss hergestellt wird, Im Deckel beiludet sich eine dicht verachlieBsbare 
Oelfiuing, durch welche das Desinfoktionemittel (Schwefeldioxyd, Chloroform) auf einen Bebälter gegeben wird. 

Die Objekte werden samt dem Behälter (Laden, Schachteln etc.) offen in den Apparat gestellt und kann man gleich* 
zeitig k. B. 2 Laden im Format 40X-W cm desinfizieren. 

Andere Formate werden schnellstens angefertigt. 

426. Naphfaliii-Kugeln (Fig.) mit Zelluloidschälchen an der Nadel, per Karton a 25 Stück , K —.90 

427. Dieselben ohne Schälchen K —.60 

428. Glasnäpfclien (Fig.), an Stahlnadeln, zum Einstecken in die Sammlungskasten behufs Aufnahme 
von Desinfektions- und Konservierungsmitteln, per 10 Stück . . . K —.60 

429. Mirbanöl zum Eintropfen in die mit Baumwolle gefüllten Glasnäpfclien Nr. 428, behufs Abhal- 
ten der Raubinsekten und Schmarotzer von den Samtnlungsobjekten, per Flasche ä 50 Gramm 

K -.50 

430. Anthrenus-Schutzscheiben nach Professor Carlo Emery, aus glattem Transparent-Zelluloid, zum 
Anstecken an die Nadel unterhalb des Objektes, per Paket ä 500 Stück K 1.40 

431. Naplitalln, vollkommen gereinigt, per Paket K —.40 



Winkle r & Wagner, Wien. 
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Etiketten und andere Hilfsmittel für Objektbezeichnungen. 



Auf Preis per 

starkem ' 1000 Stück 
Pftpkr Kronen 



! Preis per 
Auf Karton lOOO Stück 
Kronen 




Diese Etiketten sind lagernd und auf bestem Materiale säuberst lithographiert, doch werden auch 
solche gap nach Wunsch geliefert, wenn hievon mindestens 10.000 Stück bestellt werden. 
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Kr 
446. 



Nr, 44 H. 



Nr, 447. 



Verlanden Sie Pretillit« da-üborl 
Auch in vOfh.nnhEdf Etftaltan aJniucirttnktn 
Ni, 449. 




Fundort-Etiketten (Fig.), zweizeilig, in Perlschrift, auf weißem, starkem Papier gedruckt, mit 
beliebigen Ortsangaben, jedoch mindestens 500 von einer Sorte, per 10.000 Stück K 5.—, per 
5000 Stück , . . K 3.— 

447. Dieselben (Fig.) mit Umrandung, zweizeilig oder dreiteilig, mit oder ohne Umrandung, auf 
weißem, starkem Papier gedruckt, mit beliebigen Angaben, per 10.000 Stück K 8.—, per 5000 
Stück K 5.— 

448. Fundort- und Namen-Etiketten, geschmackvoll lithographiert, in beliebiger Größe und Zusam- 
menstellung, 5000 Stück K 9.— 

449. Neuer Typendruckapparat für Fundort-Etiketten etc., System Riedinger. Ohne besondere Vor- 
richtungen von jedermann leicht zu handhaben. Druck scharf und rein (wie Probe bei Fig.). 
Auch ohne Umrandung und dreizeilig zu setzen. Kompletter Apparat in eleganter Kassette aus 
Erlenholz samt genauer Gebrauchsanweisung K 25.— 

Nr, 

^ ^^^^^_ 450. Steck- und Fundort-Etiketten (Fig.) aus bestem, weißem Karton ge- 

|^^^ stanzt, gebrauchsfertig, in Paketen zu 500 Stück J\ —.60, 

auf Wunsch auch aus grünem, blauem, rosa oder cbamois Karton. 

451. Patria-Etiketten (Fig.) auf starkem, weißem Papier (Kartonpapier), 

lila, schwarz, grün, rosa, braun, orange, blau oder grau lithographiert, 

in sauberster Ausführung, 1000 Stück K l.— 



I 



Nr. 4SI, nat. Größe. 



Nr. 45*2, nat. Grüße, 



Nr, 1 S 3 

Nr, 450, nat, Gr. 
Nr. 

Patrla-Scliel bellen (Fig.) aus Karton, lila schwarz, grün, rosa, braun, orange, blau oder grau, 

zum Anstecken an die Nadel, per Paket ä 500 Stück K —.50 

Ordiiuiigsscliilder aus Aluminium mit erhaben gepreßten Aufschriften, zum Anschrauben an 
Sammln ngskasten» mit beliebiger Bezeichnung, mit Namen bis zu 10 Buchstaben K — ,40, mit 

längeren Namen A —.70 

Etiketten-Nadeln, 8 mm lang, per 1000 Stück K — 550 

Ah-teüinigssi reifen, aus braunem oder dunkelgrünem Kartonpapier, 60 cm lang, 2 mm breit, per 
100 Stück . K -.60 



452. 
453. 



454. 

455. 



d d d d d 



c? d d d 



V 



Nr. 456, 



456. Gemiszeüelu (Fig.) auf starkem, weißem Papier, per 10 Blatt ä 100 Zeichen 



K -,2() 



¥0 77 



7g 



70, SO 



st 



s- 



s3 



rr, ■<• gß 



m 



:-', 



m\w 97 






in- 



Nr. 457. 



457. Nuiumernzetteln (Fig.) in 10 Serien von je 500 fortlaufenden Nummern von l bis 5000, auf 
starkem, weißem Papier, sauber gedruckt, per 10 Blatt nach beliebiger Wahl . . . A r —.50 



200 



® 



15 275 



458. Nummern zum Bezeichnen verschiedener Objekte, Kasten und Schränke. Fig. a, von 1 bis 200, 
per Serie K —.20. Fig. b, von 1 bis 100, per Serie K —.30. Fig. c, von 1 bis 200, per Serie 
K —.30. Fig. d, von 1 bis 500, per Serie K —.70. 

458 a. NuiiMieni nach Fig. d, auf weißem, grünem, blauem, rosa oder Chamoispapier, per Serie 
von 1-500 , . . A" 1.— 
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V. Hilfsmittel für die Versendung von 
Insekten und verschiedene Emballagen. 




Nr, 

461, 

461a, 
462. 



463. 



465. 
467. 



468. 

471. 
473. 



47.1 
474, 



Nr. 459 

Größe Nr. 
Format in*cm 





6X9 



1 
9X14 



Nr. 

459. Kistchen (Fig.) zum Versenden präparier- 
ter Insekten, mit Torf ausgelegt und 
weißem Glaeepapier tapeziert, sehr 
leicht: 

Größe Nr. 1 2 8 4 5 

Form . In cm 9Xt4 12X20 15X23 18X26 28X30 
per Stück K —.40 —.50 —.60 —.80 1.— 

460. Kistchen ganz aus Holz, mit Torf aus- 
gelegt und weißem Glac6papier tapeziert. 
Die kleineren Formate eignen sich be- 
sonders zum Versenden als „Muster 
ohne Wert": 

2 3 4 6 

12X20 15X23 18X26 33X30 



per Stück K —50 —.60 —.80 1.— 1.20 1.50 

Emballagen a. Zinkblech z. Versenden unpräparierter, getrockneter Insekten und für andere 
Zwecke, sauber gearbeitet und gut schließend. Die Verschlußränder können verklebt oder 
verlötet werden. Größe 1: 104X153:60 mm bis Größe 8: 154X203:73 mm» 8 Stück ineinander- 
gepaßt per Satz K 16. — 

Emballagen aus Holz (ohne Auslage), zum Versenden von Insekten, namentlich Coleopteren, 
in Sägespänen, 8 Stück ineinandergepaßt Dimension des größten Kästchens 24X20: 15 cm, per 

Satz . . . K 5,— 

Capsulae gelatinosae für Sammelzwecke und zum Versenden von Puppen und getrockneten 
Insekten etc. 7 verschiedene Größen. (Fig.) _ 





Nr, 467.^ 



Nr, 473. 



per 100 St. K 1.30 1.40 1 50 1,50 1,60 1.80 2.50 

Sehächtelclien aus Pappe, 30X30 mm, 18 mm hoch, sehr sauber 
und gut schließend gearbeitet, für verschiedene Aufbe- 
wahrungszwecke, per 10 Stück . . . K —.50 

Schmetterlingsdüten, gefaltet, per tOOO Stück . , . . K 5.— 
Apparat (Fig.) zum Anfertigen von Papierrollen zum Aufbe- 
wahren der auf Reisen gesammelten Insekten (insbesonders 
Coleopteren), bestehend aus 4 verschiedenen Zylindern, ein- 
schließlich Etui, per Satz K L— 

Rollenpapier für den Apparat Nr. 467 angepaßt, Ränder gum- 
miert: Größe Nr, 1 2 3 

in Zentimetern 4X8 6X17 10X25 

per 100 Blatt K —.40 —.60 1.30' 

Gelatine-Folien* glashell, Format 40X60 cm, welche dazu dienen, Versandkästchen unter dem 
Scharnierdecke] fensterartig zu überkleben, um die eingesteckten präparierten Insekten vor 
unberufenen Eingriffen der Post- oder Zollbediensteten zu schützen, per Blatt . . . K —.40 
Deklarationsstreifen aus rotem Papier für d en Versand von Insekten, 7X6V£ cm groß, mit deut- 
lichem Aufdrucke: „Getrocknete Insekten". „Des insectes desseches". „Dried in-sects". Per 10 

Stück - & —4P 

Kleines Taschenetui (Fig.) für einzelne genadelte Insekten, Format 6X3/2 cm . . . K —,80 
Insektcnetiii (Fig.) aus Erle, matt geschliffen, mit Torf ausgelegt und Glaeepapier tapeziert, 
bequemes Taschenformat in eleganter Ausführung, Format 14X9 cm K 2.50 




Nr. 474. 
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VL Optische Hilfsmittel für Entomologie 
und andere Disziplinen. 

Mit Rücksicht darauf, dass selbst in den renommiertesten optischen Instituten die 
Entomologie eigentlich nicht das findet, was einem speziellen Gebuzuche angepasst wäre, 
lassen tvir gerade solche, der allgemeinen Praxis entspringende Instrumente konstruieren, 
wobei wir mit anerkannter Initiative bemüht sind, alle einschlägigen Erfindungen zu priifen 
und für die Zwecke der Entomologie dienstbar zu machen. 

Es kommen nur bestgeeignete Jenaer Glassorten zur Verwendung, iveswegen sich denn 
auch insbesondere unsere Lupen eines ausgezeichneten Rufes erfreuen, der sich auf zahl- 
reiche hervorragende Referenzen stützt. 

Für minder anspruchsvolle Käufer haben wir auch einige billigere Lupen notiert; für 
minutiöse Untersuchungen reichen sie allerdings nicht aus, immerhin durften sie aber den An- 
forderungen» die man an eine billige Lupe m stellen berechtigt ist, vollauf genügen. 



Ein* Reihe von \me eingeführter Neuheiten hat sich vorzüglich bewährt, und möchten wir an dieser Stelle 
namentlich auf unseren zuerst an dem Mikroskope Nr. 528 angewendeten, speziell entomologf sehen Zwecken dienenden 

- — Knrfoel- Objektträger == 



hinweisen. Es ist dies eine kurbelähaliche Vorrichtung welche sich in einem Kugellager nach allen Richtungen bewegen 
I&ßt und mit einem verschiebbaren Korkzyünder zum Einstecken gouadeltor Insekten versehen ist, 

(Zeitschrift ftlr wlBsenschaftUehe Mikroskopie und für mikroskopische Technik, Band XX, Hefl 4, Leipzig ) 

Angewendet bei dem Prüpflrtermlkroflkopfl Kr. 50S und den Mikroskopen ITr. 633, 524a u. 525* 



Die volle Ausnutzung; giner Lupe oder eines Mikroskopes hängt wesentlich von der 
richtigen Anwendung ab. J0F* Es ist durchaus notwendig, bei stärkeren Vergrößerungen das 
Auge ganz nahe an die Okularlinse zu bringen, "*C da sonst das Sehfeld verschwommen und 
das Bild häufig verzerrt erscheint 



Nr. 

476. 
477. 



Lupen. 

Einschlaglupeii. 

Doppellupe in Kautscliukfassung (Fig.) mit 2 bikonvexen Linsen und Blende, 12 mm Durch- 
messer, 8fach vergrößernd , . . K 2>— 

Große Taschenlupe in Horrifassung (Fig.) mit 3 bikonvexen Linsen und Blende im Durch- 
messer von 30 mm» ie 5fach, zusammen löfach vergrößernd ..; . IC 5.— 





Kr, 447, *U nat * ^ r - 
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479. Doppel-Einschlagliipe mit Schlldpattschalcn (Fig). mit 2 je 5fach vergrößernden Bikonvex- 
Ünsen und einem Konvex-Linsensystern mit ZOfachcr Vergrößerung samt Blende , K 12 — 

480. Aplariatisclie Lupe nach Steiuliell (Fig.) in solider, hübscher, vernickelter Passung, mit 10-, 
15- oder 25f acher Vergrößerung, samt Leder täsehchen . . K 15.— 

481. Achromatische Elnschlaghipe (Fig.) mit 35facher Vergrößerung, in solider, vernickelter Fas- 
sung, samt Ledertäschchen K 18»— 

482. Aplaiiaiische Euischlaglupe (Fig.)» kleinste Form, feinst vernickelt, mit zirka 35iacher Ver- 
größerung und verhältnismäßig großem Gesiehtsfekle bei zirka 9 mm Fokalabstand (beste 
Lupe zum Determinieren von Micro-Coleopteren), samt Lederläschchen ♦ . . . K 18.— 

483. Aplanaüsche Einschlaglupe, lang gestielt, sehr flache, bequeme Taschenform, mit 25facher 
Vergrößerung und großem Gesichtsfelde, in feinster Ausführung, samt Ledertäschchen 

K 15,— 




NV, 



Nr. 47U > -lj Hat. Urölio, 




Kr. 4ä2 5 uat. Gr. 




48i Lupe in vernickelter Zyliuderfassuiig (Fig.) samt Aufbewahtungs- 
kapsel aus Buxholz (besonders für Lepidopteren geeignet) , K 18.— 

Die Linse iat ein Aplanat von 24 mm Durchmesser, äußern lichtstark und gewährt 
l)oi einein Fokalabstande von 2i) mm eine fache lineare Vergrößerung. 

Das sehr flache Gesichtsfeld hat ohion tXurelimesser von ungefähr 20 mm nrul 
ermöglicht es, z. B, das ganze Bild einer Tephroclystia Innotata bis au die Grenzen voll- 
kommen scharf '/.n hesehöu. — Diese Eigenschaft macht die Lupe für de u Lepidöpterologea 
sehr brauchbar, t 

486, Doppel-Euischlaglupe (Fig.), mit je einem 15- und 35fach vergrößern- 
den Äplanaten, samt Leder täschchen K 32,— 




Nr 48t 



^^^^HPb^ 




Nr, 4rSTj >|, nat Gr, 

487. Achromatische Stiel-Lupe (Fig), 20 mm Durchmesser, mit [>oliertem Stiel, Fassimg vernik- 
kelt, lOfach vergrößernd . . K 8.— 
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Nr. 



489. Aplanaiische Stiel-Lupe (Fig.) mit Ebenholzsliel, in Etui, Fassung vernickelt, Vergrößerung 
35fach, großes Gesichtsfeld bei zirka 9 mm Fokalabstand, samt Holzetui . . . K 18.- 




490. Schwache Lupen (Lesegiäser) mit Bikonvexlinsen in Neusilberfassung und poliertem Holz- 
griff 

Linseiidurchmesser in mm 60 100 125 



per Stück K 



3.60 




IL— 



Kr. 497, "|, uat Gr. 

Lupen und Systeme fiir Stative und Präparierniikroskope* 

(Zu verwenden bei den Instrumenten Nr. 500, 502, 505, 506» und 508 und als Handlupen mit 

Stiel Nr. 496.) 

492. Doubtette mit lOfacher Vergrößerung , . . , K 5 — 

493. Achromatische Doublette mit lOfacher Vergrößerimg K 10.— 

493a. Dieselbe mit 20facher Vergrößerung K 13 — 

494. Apianatische Lupe nach Steinheii, mit besonders großem, ebenem Gesichtsfelde, 10, 20 oder 
30fach vergrößernd K 14.— 

495. Präpariersystem (Fig.) für die Präpariermikroskope Nr. 505, 508, bestehend aus I Objektiv 
und 1 achromatischen Okular. Die 2 Objektivlinsen können einzeln oder auch mit Okular 
verwendet werden. Vergrößerung BOiach, Fokalabstand 10 mm. Durch Abschrauben der 
Frontlinse erzielt man eine SÖfache Vergrößerung und durch Ab- 
schrauben des Okulars und Verwendung von 2 Objektivlinsen eine 
30- und durch Alleingebrauch der oberen Objektiviinse eine 20fache 
Vergrößerung K 30.— 

496. Handstiel mit Klemmhülse für die Lupen Nr, 484, 492, 493 und 494 

K 2.50 



497. Objektstiel (Fig.) 



Nr, 49$, ty a nat, Gr. 



Lupenstative, Präpariermikroskope und 
Nebenapparate. 



Nr. 




498. Präparierlupe (Fig.) Linseiidurchmesser 90 mm, mit gro- 
ßem Abstände, besonders beim Spannen von Mikrolepi- 
dopteren etc. verwendbar . K 16.— 
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Nr. 

500. 



5Ö1. 

502. 



503. 

505. 



506. 




Kr, r,[ij, i , uat. Gr. 



Lupenstativ „DetermJuator" nach Ortner. Dasselbe besteht aus einem auf schwerem Fuße 
ruhenden vertikalen Träger, an dem sich der Lupenarm mit Ansatz- und Kniegelenk und der 
sowohl horizontal als auch vertikal in jede Lage zu bringende Objektträgerarm befindet. 
Das die Lupe, sowie das den Kork zum Einstecken der genadeücn Objekte tragende Arm- 
ende bewegt sich in einem Kugellager nach jeder Richtung, so daß Lupe und Objektträger 
in jede beliebige Stellung zu einander 
gebracht werden können und an jedem 
gewünschten Punkte eine scharfe Ein- 
stellung ermöglicht wird. Der Deter- 
minator eignet sicli vorzüglich, zum 
Bestimmen von Insekten, weil gewis- 
se systematische Merkmale beliebig 
lange unter der Lupe fixiert bleiben 
und inzwischen das Nachlesen oder 
Aufzeichnen bezüglicher Notizen 
stattfinden kann. Komplettes Stativ, 
ohne optische Teile, in Kassette 

K 18.— 
Hiezu können die Lupen Nr. 492, 
493 und 494 verwendet werden. 
Dasselbe (Fig.) mit 35facher aplana- 
tisclier Lupe, in Kassette . . K 32.— 
Kleines Präpariertnikroskop« Einstel- 
lung durch Schiebung, samt einer 
Doublette mit lOfacher Vergrößerung, 

in Kasten K 20 — 

Handauflage aus Holz hiezu . K 2 — 
Großes Präparierrnikroskop mit Glastisch (Fig.), Einstellung durch Zahn u. Trieb, mit großem 
Hartgummitisch, schwerem Fuß und zwei lederüberzogenen Handauflagcn zum Einstecken 
am Tisch. Spiegel plan und konkav, nach beiden Seiten verstellbar, samt Doublette mit 
lOfacher Vergrößerung, alle Metallteile poliert und vernickelt, das Ganze in verschließba- 
rem Mahagonikasten . . . . , . , K 75 - 

Hiezu: 

Lupenarm, aufgebogen, mit Klemm hülse für auswechselbare Lupen, zum Einstecken in den 

für das Präpariersystem und den Zei- 
chenapparat bestimmten massiveren 
Lupenarm, wobei der letztere auf die 
eine oder andere Seite gedreht wer- 
den kann, je nachdem die Lupe recht- 
oder linkäugig gebraucht werden soll. 
Die Kombination ermöglicht sowohl 
das Drehen des Armes in der Peri- 
pherie zur Einsatzachse, als auch ein 
beliebiges Vor~ und Rückwärtsschie- 
ben der Lupe. Infolge der schlanken 
und aufwärts gebogenen Form des 
Lupenarmes in Verbindung mit der 
bei Fig. 505 abgebildeten und unter 
Nr. 507 beschriebenen Brücke wird 
ein möglichst hindernisfreies Arbeiten 
sowie eine bequeme Annäherung des 
Auges an die Lupe ermöglicht und 
das übermäßige und ermüdende Über- 
beugen des Kopfes wesentlich gemil- 

Nr * dert. Preis K 3.— 

507. Brücke (Fig.) mit eingeschliffener, 
auswechselbarer Glasscheibe, zum 
Aufstecken an den Tisch des Präpa- 
riermikroskopes K 10 — 

Komplettes Instrument In Teraehlleflhnrer 
Kassette K 85.—. 




PrUparlt-xaiikrosfcop -Kr, 505 mit Lupenarm Nr« 500 und 
Brttok* Nr„ 507, 'j, nat, Gr v 



Wir liefern nach Instrumente an- 
derer Firmen zn Originalpreisen* 
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Mr. 

508. Großes Präparlermlkroskop 
Objektträger (Fig.). 



mit Kurbel- 



510. 



512. 

513. 

514. 



Sowohl als gewöhnlich es Präparier mikroskop, als auch 
in der auf der Abbildung ersichtlichen Weis** au ver- 
wenden. Im letzteren Falle wird der unter dem Tisch« 
eingesteckte Spiegel an der Rückseite der Säule mittels 
der dort zu diesem Zwecke angebrachten Hülse befestigt, 
der Lupenarm zurückgedreht unil des ganze Instrument 
vorkehrt. Mittels dea früher beach riebeneu und an der 
Rück seite des Papiermikroskopea angebrachten Kiubel- 
Objcktträgers lassen sich nun bequem genadelte Insekten 
besehen. Der Spiegel kann bei Dipteren etc. zum 
Durchleuchten des Flügelgeäders, bei opaken Korpern 
aber Infolge Beiner Drehbarkeit zum IT <Vh erlichten ver- 
wendet werden. Besonders zur Anwendung des Zeichen - 
apparates Nr, 510, behufs 55 ei ohne nB an der Nadel be- 
findlicher Objekte* 

In Ausstattung wie Instrument Nr, 505, 
komplett . . . . . ..... K 90.— 

Neuer Zeiciienapparat nach Abbe, zur An- 
wendung au den Präpariermikroskopen Nr. 
505 und 508 und an den Mikroskopen 523 
und 524, hauptsächlich für seh wache Ver- 
größerungen und schwach beleuchtete opa- 
ke Objekte, in Kassette K 40 — 

blau, in Objektträgerform, 26:76 mm, geschliffen, per 10 Stück 




Kr» £08, »| r nat. ar. 



Abblendgläscr, blau, in Objektträgerform, 26:76 mm, geschliffen, per 10 Stück . . K 2.50 
Einfacher PoIarisaÜonsapparai. Oberer Analysator mit großem Gesichtsfelde, zum Aufsetzen 

auf das Okular für Mikroskope mit oder ohne Abbeschem Kondensor K 40.— 

Polarisationsapparat nach Hartnack, mit besonderem Okular, großem Gesichtsfelde, Orrul- 
teilung und Kondensor (in Etui) für Mikroskope mit oder ohne Abbeschem Kondensor 

A 60 — 



Mikroskope* 

Zusammenstellung der linearen Vergrößerungen, 

welche sich bei den verschiedenen Kombinationen der* für die Mikroskope bestimmten Origi- 
nal Zeiß'sclien achromatischen Obiektivsysteme und Huygens'schen Okulare bei 160 mm Tu- 
buslänge (bis zur Ringlinie ausgezogen) und 250 mm Bildweite ergeben: 



Bezeichnung 
der achroma- 


Numerische 
Apertur 


Freier Objekt- 
abfltand ia mm 


Objektives Seh- 
feld. Dm, in mm 


Vergrößerungen iu Verbind trag 
Huygenschen Okularen 


mit 


Preise der 

Objektive In 

Kronen 

(Originalpreiße) 


tischen 
Objektive 


der Objektive 

in Verbindung mit Okular 2 

(beiipielsweiBe) 


1 


2 


$ 


4 


* 


a 2 




30 


8 


11 


15 


23 


28 


41 


14.40 


a 8 





33 


4.5 


20 


M 


38 


47 


68 


14.40 


A 


0.20 


9 


2 


44 


56 


78 


97 


144 


28.30 


ß 


0.35 


3 


1,5 


63 


80 


115 


140 


200 


36.- 


C 


0.40 


1.8 


0.9 


100 


125 


180 


220 


3i e 


43.20 


D 


065 


0.6 


0.5 


175 


220 


320 


390 


550 


50.40 


E 


0=90 


0.25 


0.B5 


270 


340 


495 


000 


800 


70.20 


F 


0.80 


0.17 


0,23 


415 


520 


7G0 


930 


1300 


100.80 



Nr. 



516. Preise der Huygens'schen Okulare Nr. 1, 2, 3, 4 und 5, per Stück, Originalpreis K 7.20, 
D*^ Außerdem werden Trocken-Systeme, Wasser- und Homogene Immersionsobjektive zu 
Vergrößerungen bis 3000 fach geliefert. *^C 

517. ObiekÜvmlkrometer, in Metall gefaßt, 1 mm in Hundertel-mm geteilt K 12,— 
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Oruppe VL 



«r. 
518. 
519. 

520. 



Derselbe» 1 cm in mm und davon 1 mm in Zehntel-mm geteilt K 7.20 

Okularschraubenmikrometer (Fabrikation C. Reichert) K 64.— 

Okular-Mikrometer, 5 mm in Zehntel-mm geteilt . K 6.— 

Die Augenlinse ist so gefaßt, daß sie verstellt und mittels sogenannter Schneckenbewe- 
gung durch Drehen für jedes Auge auf die Teilung scharf eingestellt werden kann. 

521. Strlchkreiiz-Okular K 1Z— 

522. Dasselbe mit verschiebbarer Augenlinse . . . K 20.40 

Okulare für spezielle Bedürfnisse, Komfensations- , Projektdons-, Stauroskop-, SpektraL- 
Goniometer^ Schrauben- Ok ulare aus den optischen Werkstätten von KARL ZEISS in Jena 
; - : . - : und C. REICHERT m Wien zu Originalpreisen« .- - : : - : 

Nr. 

523. Edtoniologlsches Arbeltsmikroskop. Stativ 
mit Messingfuß und drehbarem Tische, mit 
Konkav- und Planspiegel für Transparent- 
beleuchtung, Einstellung durch Tubusschie- 
bung und Mikrometerschraube. Durch Dre- 
hen des Tisches kann der zum Untersuchen 
von Insekten bestimmte, in Kugellager be- 
wegliche Kurbel-Objektträger, welcher mit 
einem verschiebbaren Korkzylinder zum 
Einstecken der Objekte versehen, vermöge 
seiner eigenartigen Konstruktion jede be- 
liebige Drehung und Neigung des Objektes 
zuläßt, unter die Frontlinse gebracht wer- 
den, wobei ein oberständiger, verstellbarer 
Konkavreflektor die für opake Gegenstände 
nötige Beleuchtung liefert, welche bei hel- 
lem Tages- oder Lampenlicht hinreichend 
intensiv ist Ohne Okulare und Objektive 
in verschließbarer Kassette . . . K 75.— 

524, Entomologisches Arbeitsmikroskop (Fig.), 
wie oben beschrieben, jedoch mit auszieh- 
barem Tubus, Einstellung durch Zahn und 
Trieb und Mikrornetersch raube, der unter- 
ständige Spiegel nicht mit dem Tische weg- 
drehbar, sondern unter dem Kurbel-Objekt- 
träger, nach allen Seiten beweglich ange- 
bracht, so daß derselbe sowohl zum Durch- 
leuchten von Elügelgeädern als auch seit- 
lich oberständig verwendet werden kann. 
Ohne Okulare und Objektive, in verschließ- 
barer Kassette . K 90.— 

Hiezu empfehlen sich für entomologische 
Zwecke vollkommen ausreichend folgende 
Kombinationen : Zur Untersuchung einzel- 
ner Teile am ganzen Insekte (opake Ver- 
größerungen), Okular 2 mit Objektiv A 

K 36.- 
. _ _— -- _— /- - = "■■ Für transparente Präparate ebenfalls obige 

Zusammenstellung oder eine noch stärkere 
tfr. 524, 'ij nat, Gr, Vergrößerung. 

Für alle unsere Mikroskop-Stative liefern wir, um verwöhntesten Anspr üchen ge- 
nügen zu können, nur Original-Zeiß-Optik zu Originalpreisen, *^ßC 

526. Biiioculares Mikroskop (Fig.). Zeiß'sches Originalfabrikat mit unserem Kurbel-Objekt- 
träger an drehbarem Tische wie bei Mikroskop Nr. 524, samt je einem Original 
ZehTschen Okular- und Objektivpaare, eine für opake Objekte vollkommen ausreichende 
zirka 65fache Vergrößerung ergebend . . * K 350.— 

OV Dieses hervorragende Instrument eignet alcb infolge dea außerordentlich großen Gealohtsföldes und klaren 
Bildes, sowie l)e<jnemfcn Betrachtens des zu nntersuebenden Objektes mit beiden Augen ganz vorzüglich zur Unter- 
suchung kleinster Insekten. ~VB 

527. Mikroskop-Stativ I, (Fabrikation Winkel-Gottingen) mit Objekttisch, von 70 mm Ausladung 
und Revolverblende unter demselben, grobe Einstellung durch Tubusschiebung* feine Ein- 
stellung durch sehr solid ausgeführte Mikrometer-Parallelogrammbewegung samt 2-tei- 
ligem Objektiv und Huygen' sehen Okulars, Vergrößerung 30- und SOfach. Original- 
preis samt Kasten , , K 70»— 
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525a T Dasselbe Instrument, jedoch mit dreiteiligem Objektiv und Huy gen' sehen Okularen 2 und 5. 
(Vergrößerung 30-, 50-, 70-, 90-, 150- und 210fach.) r i g i n a \ preis samt Kasten K 90.— 

Nr. 

528. Mikroskop-Stativ Via (Fig.) (Original Zeiß- 
Fabrikat) mit feststehendem quadratischen 
Tisch von 80 mm Seitenlange und bis zur 
Horizontalstellung des Tubus um.Iegbarem 
Oberteil. Tubuslänge bei voll ausgezoge- 
nem Auszugsrohre 160 mm; bei Anwendung 
eines Objektivrevolvers wird die richtige 
Tubuslänge durch eine eingerissene Ring- 
linie am Auszugsrohre angezeigt. Grobe 
Einstellung durch ; Zalm und Trieb, feine 
Einstellung mittelst Mikrometerschraube. 
Die Beleuchtung erfolgt durch einen allsei- 
tig beweglichen Spiegel. In die mittelst Ba- 
jonettverschlusses an der unteren Seite des 
Tisches befestigte Schieblinse kann außer 
einer Zylinder- od. Iriszylinderblende auch 
ein Beleuchtungssystem eingesteckt werden. 
Original-Preis inklusive Mahagonika- 
sten m. Zyl inderb iende ohne Optik iE 156.— 
O r i g i n a 1 - P r e i s inklusive Mahagoni- 
kasten mit Iriszylinderblende . K 163.20 
Original- Preis inklusive Mahagoni- 
Kasten mit Beleuchtungssystem K 180,— 
J*^ Auf Wunsch kann dieses erstklassige 
Instrument auch als .Reisemikroskop 
in kleinem Leder- oder Segeltuchkoffer mit 
Umhängeriemen geliefert werden, wodurch 

sich der Preis um K 10.— erhöht. 
Mikroskop-Stativ VI b. Wie oben beschrie- 
ben, jedoch mit drehbare m und mit 
Gradeinteilung v e r st e li e n e m 

Tische, sowie einer Zentriervor- 
richtung für die Objektive am 
unteren Ende des Tubus. 
Zylinderblende ohne Optik . , . K 192.— 
Iriszylinderbiende ohne Optik * . K 200.— 
„ „ „ „ Beleuchtungssystem ohne Optik . K 216.— 

Außerdem liefern wir größere Stative und rüsten auf Wunsch sämtliche Typen mit Objektiv- 
Revolvern aus. 

530. Mikroskopsturz mit Knopf, 17 cm Durchmesser, 40 cm hoch \ K 4.— 

531. Derselbe, 21 cm Durchmesser, 42 cm hoch , . K 7,— 

/ 




O r i g i n a 1 



529. 



inkl. Mahagonikasten mit 



Hilfsmittel zum Anfertigen mikroskopischer 
Präparate. 



Kr* 



547. Abdampfschalen (Fig.) aus reinem böhmischen Kristallglas, arsen- 
und bleifrei, wird von Säuren nicht angegriffen, flalbkugelform mit 
Ausguß: 




in Sätzen zu 



6 und 8 Stück 



Durchmesser 7—9 7—11 7—12 7—21 cm 



Kr, 647. 



per Satz K 1,40 1.70 2.50 5.— 
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Nr. 

548. 

549. 
550. 
551. 



Aspiialtlack zum Abschließen der mikroskopischen Präparate und Anlegen der Deckringe, 



per Flasche . ♦'..... K 

Canada-Balsani, natur, per Fläschchen K 

Canada«Balsaiu mit Xylok mit Glasstab» per Fläschchen K 

Deckgläschen aus fehlerfreiem* englischem Crownglas, zirka 0*15 mm stark. 

a) eckige Form: 
Formate in Millimetern, Preise per 100 Stuck: 
10X10 _PX14 12X12 12 X18 15 X15 16X22 18X18 



,70 

.70 

L— 



8 1.20 



L40 



1.20 



2.30 



4.— 



3.— 
b) runde Form : 

Durchmesser in Millimetern, Preise per 1.00 Stück: 
10 12 15 18 



2,50 



22 



K 



1.20 



1.50 



2.— 



3.70 



4.80 






Kr. 
552. 
553. 
556. 
557. 

558. 

559. 



5*2, i|, nat, Gr. 



Kr, 553, M* üat - 6r - 



Nr. 55G t J>at. G-r, 



Deckglas-Pinzette nach Cornet (Fig.) aus Stahl* poliert und vernickelt K 1.50 

Deckglas-Pinzette (Fig.) mit dünnen, breiten Branchen, poliert und vernickelt . . . K 2.— 
Etiketten für mikroskopische Präparate (Fig.), gut gummiert per 100 Stück . . . K —.15 
Filtrierpapier, feinst, per Buch K L— 

Glitsdoseii stehe unter Nr. 381, 

Kalilauge zum Auskochen chiiinöser Körperteile von Insekten etc., 100 g K —.50 

Kuppen tlllscbclKii und tilasstil'i. für CanadnbalBam siehe unter Nr. £8ö. 

Kartons zur Aufbewahrung mikroskop. Präparate in Etuiform, einseitig zu öffnen, außen mit 
schwarzem Kaliko bezogen, mit Aufschrift in Blankdruck „Mikroskopische Präparate"; innen 
mit hellem Naturpapier gefüttert, mit numerierten Holzzalmleisten und Inhaltsverzeichnis im 
Deckelinnern. 



Größe 
für 



1 
25 



2 
50 



100 Objekte 



560. 



K 3,50 5.— 10.— 

Dieselben in Buchform (Fig.), Ausstattung wie oben, Aufschrift in Golddruck. 
Größe 1 2 

für 100 200 Objekte 





Nr. 5G0. 



Hr. 560. 



Nr, 551. 



mmm 



Kassetten und Schränke für Sammlungen mikroskopischer Präparate 

werden in allen Größen und jeder Ausstattung exakt ausgeführt 
und wollen bezügliche Kostenüberschläge abverlangt werden. 



m 

JP 
JpDl 
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Nr, 

56L Kassette (Fig). zum Aufbewahren mikroskopischer Präparate, aus geschliffenem Eichenholze, 

sehr exakt gearbeitet, Größe 1 und 2 mit Schlußhaken, Größe 3 und 4 mit Schlußhaken und 
Schloß. 

Größe Nr. I 2 3 4 

für 25 50 100 200 Objekte 
per Stück K 3.— 4.— Iß;— 15.— 
Es läßt sich wohl auch die doppelte Anzahl Präparate in jeder Kassette u Herbringen, wenn 
die Objektträger mit der Unterseite aneinander gelegt werden. 

Das Format der Objektträger wolle bei Bestellung angegeben werden. 





Nr B63, «], aat. Gr. 



*>62. 



Klips (Fig.) aus Neusilber, zum Andrücken des Deck- 
gläscheus an das Präparat» per 10 Stüek . . . K 1.70 
Kocltgläschen (Fig.), mit Klemmhülse und Stiel zum 
Kochen von Präparaten, per Stück ..*,.. K L — 

Nelkenöl» per Fläschchcn .■ K ^-60 

Objektträger aus reinem, weißem Soüngiase: 
Wiener Format 26: 65 mm, schön geschnitten, per 

100 Stück i£ 2.— 

Dieses, Kanten fein geschliffen, ausgesucht, per 100 Stück 
Nr. K 3.60 

567. Englisches Format 26:76 mm. schön geschnitten, per 100 Stück . . , v . 32 

568. Dieses» Kanten fein geschliffen» ausgesucht, per 100 Stück % 

569. Ve r e i ns-Fo r in a t 28:48 mm» schön geschnitten & 

570. Dieses, Kanten fein geschliffen, ausgesucht per 100 Stück ■ K 

571. Objektträger aus hellblauem Glase, Format 26:76 mm, mit fein geschliffenen Kanten 
fö Stück ......... K 

572. Objektträger aus feinstem, weißem Kristallglase, Format 26:76 mm, mit konkavem Ausschliff, 
für voluminöse Präparate, per 10 Stück . . , & 1-8° 



N«\ 576 



563. 
564. 
565. 



566. 



2.20 
4.— 

1.80 
3.50 
per 
2.50 



Vorrätig sind anatomische Präparate von Ipiden (Scolytiden) 
ffi*F* Offert auf Verlangen. "Wl Präparate von 
anderen Insekten werden billigst und prompt angefertigt 



J&** Mikroskopische Präparate aus dem Institute IL Boecker -Wetzlar einzeln und In Speziat- 
sammlungen liefern wir zu Original-Preise n. Verzeichnisse hierüber kostenlos. *9C 

Nr, Prltp&rierliesteek, sowie einzelne Präpariertitensilien, als Lanzetten, Pinsel, Pfilparlemadeln, Rasteraeaser, Scheren, 
Sk&lpelle etc, wolle unter Nr, 847 — 379 nachgesehen werden, 

573. Präparierpia tte aus Porzellan, halb weiß, halb schwarz, 10X20 cm 
groß K 1.50 

574. Prä'parier-Piatte aus Hartgummi, 10X.15 cm groß K 1,20 

Spiritusbrenner siehe unter Nr. 34 5— tf4Ü. 

575. Spritzilascheu (Fig.) zum Auswaschen der Präparate mit destillier- 
tem Wasser, mit Kautschukstöpsei. 

Inhalt 250 500 800 g 




Kr. 
570. 



577. 



578. 



per Stück K 



1.50 



1.80 



2.40 



Tournette (Fig.) zum Anlegen der Lackringe bei mikro- 
skopischen Präparaten, an den Tisch anzuschrauben 

K 13.50 
Pinsei zum Anlegen der Deckringe K —.40 

Troekentlscli ftlr verschiedene Präparier/. wecke, siebe unter Nr. 399. 

Troplfläscliciien (Fig.), sechseckig, mit Herzstoppe), aus 

weißem oder braunem ölase: 
Inhalt 10 30 ,50 100 g 



578. 



per Stück K —.40 —.50 

UlirglasRch Stehen, «lohe unter Nr. SS2, 



-.60 



.70 




Nr. 676, 
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Nr, 
580. 



581. 
582. 

583. 
584. 

585. 



Literatur über Mikroskopie, 



Dippel, L., Das Mikroskop und seine Anwendung. 2. Aufl. 2 Bde. Braunschweig 1882—1898, 8 fl , 
Mit zahlreichen Holzschnitten. 

I. Handbuch der allgemeinen Mikroskopie 1882—83 . . . M 34.— K 40.80 

11. Anwendung des Mikroskopes auf die Histologie der Gewächse . , . . M 34.— K 40.80 
Friedländer, C, Mikroskopische Technik. 6. Aufl. Berlin 1900. 8°. Geb. . . . M 10.— K 12,— 
Hager-Mez, H. t Das Mikroskop und seine Anwendung. 9. Aufl. Berlin 1899. 8°. Geb. 

M 8.- 11 9.60 
Kaiser, W., Die Technik des modeinen Mikroskopes. Wien, 8°. Geb. . . . M 18.— K 21.60 
Welleba, F., Anleitung zur Mikroskopie und Mikrophotographie für Anfänger, Wien 1907. 8°. 

M 2.10 K 2,50 
Zimmermann* A„ Das Mikroskop. Ein Leitfaden der wissenschaftl. Mikroskopie. Wien 1895. 
8°. Mit Abb . , .,"". M 9,- E 10.80 



VII. Utensilien zur Konservierung 
und Präparation von Wirbeltieren etc. 



Nr. 
586. 

587. 
588. 



589. 



590. 



SOI. 



595. 



596. 

597. 
598. 
600, 



601. 
604. 



Uff" Die unter Gruppe VII— IX notierten Gegenstände sind zum Teil nach Angaben in 
„Neumayer, Anleitung zu wissenschaftlichen Beobachtungen auf Reisen" hergestellt. 

Alkoholometer mit Thermometer u. amtlichem Zertifikat für Volum-Prozente Alkohol, von 

der Dichte 0*7950 bei 12° R„ von 5-70 oder 65-100° R K 9.— 

Derselbe ohne amtlichem Zertifikat K 7,— 

Anltängeetikerteii aus lederfestem Material mit unausreißbarer Ose, mit Schnüren versehen. 
zur Bezettelung von Tierbälgen etc. 

Größe 1 2 

___________ 2j5X4_cm; 4-5X8 c m 

per 100 Stück K 1,50 2,— 

Bandmaße, Stahlband. 6 mm breit, 2 geätzte Teilungen» in Neusilberkapsel. 

1 15 2 5m 



8 2.80 
Chemikalien. Alle für Präpara- 
tion und Konservierung von 
Tierbälgen u. a. nötigen Chemi- 
kalien und Konservierungsmit- 
tel besorgen wir unseren ge- 
schätzten Kunden bereitwütigst. 
Deslnfektfonsapparat für zoolo- 
gische Sammiungsobjekte« mit 
Wasserrinne zur Erzielung eines 
luftdichten Verschlusses, Format 
46X56 cm» 20 cm hoch, aus 

Zinkblech K 27.— 

Andere Formate auf speziellen 
Wunsch schnellstens. — Genaue 
Beschreibung des Apparates 

kostenlos. 
Emballagen aus Zinkblech zum 
Verlöten, für Versendung von 
größeren zoologischen Objekten 
in Alkohol, je nach Bestellung. 
Fettkratzer, feinst vernickelt, mit 
polierter Holzhandhabe K 1.30 



3.60 



4.50 



12.- 




Gerttte für Präparatlon vom Wirbeltieren. 



Fleischliaken aus Stahl, feinst vernickelt in Ebenholzstiel K 1.50 

Gehirnlöffel, vernickelt, mit Ebenholzgriff K 2.— 

Glasaugen bester Qualität, mit eingebrannter Pupille und bemalter Iris in folgenden Farben: 
bläulichweiß, zitron-, goldgelb, orange, rot, gelbbraun, braun, dunkelbraun. 

Durchmesser : 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20 mm 

Preis per 10 Paar: K —.30 —.40 —.50 —.80 1.— 1.20 1.40 1.80 2.40 3.— 
IW* Auf Wunsch liefern wir dieselben auch mit unbemalter Iris. ***C 
Glaswattnen für Präparierzwecke etc., siehe Nr. 256. 
Holzpiiizetten, 25 cm lang, K 1,20, 50 cm lang * ... K 1.50 
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Nr. 
605. 

608. 
612. 
614. 
615. 
616. 
617. 
618. 



620, 



Injektionsspritze aus Metall, feinst poliert und vernickelt mit vier verschied. Kanülen K 15.— 

Knorpel inesser . K 5.— 

Muskelschere, 13 cm lang, feinst vernickelt . . K 2 — 

Pinzetten, Scheren, Skalpelle etc. wollen unter Nr, 347— 379 nachgesehen werden. 
Präparatenzylinder, siehe Nr. 295—297. 

Präparatenwannen aus Zinkblech samt Bodenbelag aus weichem Wachs von K 3.— aufwärts. 
Säcke aus Rohleinen zur Aufbewahrung von Reptilien etc., je nach Bestellung. 
Säugetieraugen mit künstlerischer Iris, runder oder ovaler Pupille und Emaiiwinkel. 
Durchmesser: 10—32 mm in Größendifferenz von 2 zu 2 mm. 
Preis per Paar K —.40 bis 2.50. 
Wachsmasse (VerschluUkitt) für Präparatenzylinder» siehe Nr. 302. 



Geräte für Eiersammler. 

621. Eierbohrer» feinst gearbeitet, poliert und vernickelt, für kleine Eier ....... K 2.~ 

622. Derselbe für mittlere Eier K 2, 

623. Derselbe für große Eier * . . . K 2. 

624. Ausblasrohre, gebogen, verschiedener Stärke» per 10 Stück l£ L- 

625. Hand-Doppelgebläse, siehe unter Nr. 343. 



D 


Ausrüstungen für Planktonforschung 


□ 




sowie für Fang u. Konservierung" von See- u. Süßwasser- 






Mollusken etc. liefern wir auf Bestellung schnellstens. 











VIII. Botanische Geräte und Hilfsmittel. 



Nr, 
626. 



627. 
628. 
629. 
630. 



631. 
632. 

633. 



Aufbewahrungskasten in Buchform für Herbarien, aus Holz mit marmoriertem Papier über- 
klebt, Buchrücken mit gepreßtem Leder überzogen, Deckel mit Lederecken (staubdicht 
schließend) mit Verschlußhaken. Format 36X24:6 cm. Sehr elegant und dauerhaft . M 7.— 
Auf Wunsch lassen wir den Rücken mit beliebigen Aufschriften in Golddruck versehen, gleich- 
wie wir jedes gewünschte andere Format erzeugen. 

Angelhaken, dreiteilig, für Wasserpflanzen, mit Ring K —.50 

Botanisierbüchseti aus starkem Blech, grün lackiert, mit Tragband, 36 cm lang . . . K 3.50 

Dieselbe 42 cm lang, mit Seitenabteilung und Tragriemen versehen K 7.— 

Büchsen aus Zinkblech, nach Schweinfurth, für Feuchikonservieiung von Pflanzen während 
botanischer Forschungsreisen. Mit umgebogenen Rändern und aufzulötendem Deckel, Format 

50X35:15 cm < K 6.- 

Lüketten für Bezeichnung der Pflanzen im Herbar ie nach Auftrag. 

Gitterpflanzenpresse (Fig.) neuesten Systems mit Druckfedern, mit Handhabe und Gurt zum 

Umhängen. Format 30X45 cm . . , M 10.— 

Dieselbe aus Aluminium, Druckfedern und Kettchen aus Stahl, feinst vernickelt, mit Leder- 

handhabe und Umhänger lernen; Gewicht 900 gr K 20.— 

Um wirklich schön getrocknete und dabei farbenfrische Pflanzeuexemplare zu erhalten, emp- 
fiehlt sich folgende Behandlung: 

Vor allen Dingen lege man die Pflanzen zwischen dickere Lagen Trockenpapier. 
Werden die Pflanzen am Fundorte selbst eingelegt, so ist es nötig, daß nach der Rückkehr 
vom Ausflug sämtliche Pflanzen noch einmal durchgesehen und Blätter und Blüten in eine 
natürliche Lage gebracht werden. 
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Gruppe VIII. 



Nr. 

Sodann werden die Federn nach und nach 

straff gespannt, so daß sie fast flach auf das 
Gitter zu liegen kommen und die Pflanzen 
event. durch künstliche Wärme getrocknet. 

Nach 2—3 Tagen sind dieselben ohne jeg- 
liches Umlegen. Nachsehen, Nachspannen 
usw. völlig trocken, schön glatt und — was 
die Hauptsache ist — farbenirisch. 

Sollten die Pflanzen einmal zu spröde ge- 
worden sein, so empfiehlt es sich, dieselben 
einige Zeit in den Keller zu legen. 
634. Herbarmappe, mit schwarzem oder oliv- 
grünem Kalikobezug, Randverzierung in 
Blind- und Aufschrift in echtem Golddruck, 
Format 36X24 cm K 1.80 

Die Aufschrift kann nach Belleben gewählt 
werden* 

636. Löschpapier, graues» zum Pressen der Pflan- 
zen, per Buch K —.50 

637. 3 




Nr. m-1, 

Lupen, Mikroskope und Präparierlupen wollen unter Nr. 475 uff. nachgesehen werden. 



PFLANZENPHYSIOLOGISCHE APPARATE in sachgemäßer Ausführung 
=^= werden bei Bestellung in kürzester Zeit geliefert* ^=^= 



Nr, 

638. Pflanzeiipresse (Sehraubeupresse) aus Buchenholz, naturpoliert, mit zwei starken Schrauben, 
Format 30X45 cm . ,' , . . . K 7,50 




Nr, 639. 







|PÄ^ 



Nr. (540, EitEam mengelögt. 




Nr. 



Nr. 640, Ollen. 

639. Pflanzensteclier (Fig.) aus bestem Stahl, geschmiedet» feinst 
poliert mit eingeschraubtem Holzgriff, 30 cm lang K 2.50 

640. Derselbe» zusammenlegbar (Fig.), poliert und vernickelt 
(kann bequem in der Rocktasche getragen werden) K 4.20 

641. Präparierbesteck, siehe unter Nr. 379. 

642. ' Präparier Stäbchen -aus Buchenholz, poliert . . , K — ,36 



Samengläser, Schränke für Holzsammlungen etc. in gediegenster Aus- * 
führung liefern wir auf Bestellung schnellstens zu mäßigen Preisen. * 



Nr. 

643. 



^n==: 



IX. Geräte für Mineralogen. 



Acltatmörser mit Pistill. Durchmesser: 25 40 50 75 1-00 150 mm 

Preis 3.— 3.50 5.- 10.- 25.— 75.— 
644. Amboß aus Stahl, feinst poliert vernickelt . . . . K \.— 

646. Feile zur Härtebestimmung % — .90 

647. Geoguosier-Kompaß auf viereckiger Messingplatte mit Deckel mit flacher, an den Enden zu- 
gespitzter Nadel von 4 ! /2 cm Länge und einem auf der Bodenplatte geteilten Gradbogen zur 
Bestimmung der Fallwinkel, Teilung in Graden» auf besonderen Wunsch in Stunden . K 40.— 

648. Geologenhammer nach v. Richthofcn, siehe unter Mincralienhammer. 
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Nr. 

649. Goniometer (Anlegegoniometer) mit Stahlschenkeln, ja Grade geteilt, äußerst sauber gearbei- 
tet, in elegantem Etui . . , . K 24,~ 

651. Handwagen mit feinstem Messingbalken, fein geschliffenen Axen und gut gehärteten Stahl- 
haken, mit Hörn-, Hartgummi- oder Messingschalen. 

Balkenlänge 10 12 15 22 30 35 cm 

Tragkraft 5 15 30 200 500 1000 gr 

Preis K 5.— &— 7.50 10.— 14.— 18.— 
Mit vernickeltem Balken 20% teurer. 

652. Dieselben mit feinstem Neusilberbalken, Hornschalen und Seidenschnüren. 

Balkenlänge 11 13 15 18 26 cm 

Schalendurchmesser 4 6 7 9 12 cm 



Preis K 7.50 9.— 10,— 12.50 18.- 

653. Gewtchte~Einsatz» zusammen 50 gr, bis 1 gr abwärts aus Messing, feinst vernickelt» Bruch- 
teile bis 0*001 aus Platin; letztere mit Glasplatte gedeckt. Samt Pinzette in feinpoliertem 
Etui, mit Samt gefüttert K 40.— 

654. Gramm-Gewichte in Mahagonikästchen von G'OÖl bis 1 gr, mit 1 Reitergewicht und Pinzette 

K 6.- 

655. Härteskala nach Mobs mit Ia. Material, samt Feile und Magnet in fein poliert. Kasten K 12 — 

656. Dieselbe mit montiertem Diamant , . . ->-Ä 20 — 

657. Holzkohlen, präparierte, für den Lötrohrgebrauch, gleichmäßig dicht und fest, leicht glühend 
und die Hitze gut abgebend, 8 : 5 cm ......... . K —.90 

658. Lötrohr nach Berzelius, aus Messing, mit zwei platinbeiegtcn Ansatzstücken . . . 2? 5.— 

659. Lötrohrbesteck für Lehranstalten, mit allen Chemikalien, ferner Spirituslampe, Lötrohr mit 
Platinspitze, Platindraht, Zange, Pinzette, Reibschale, präp. Holzkohlen, Glasröhren, Reagier- 
gläsern, Stahldraht, Stanioh Lackmus- und Fernambukpapier in fein poliert Kasten K 45.— 

662. Meisel aus bestem Stahl, feinst poliert, flach oder spitz K —.90 

663. Mhieralhämmer nach v. Richthofen, aus best gehärtetem Gußstahl, Ia. Qual., mit festem, 40 cm 
langem, eingetriebenem und verkeiltem Stiel aus Eichenholz, eine Fläche, eine Schneide; zwei 
Schneiden; eine Flache, eine Spitze K 4.— 

664. Etui hiezu aus Leder, mit Tragvorrichtung für den Leibriemen K 2.50 



Miner aliensc hränke u. Laden nach speziellen Angaben fertigen wir ; 
auf Bestellung an und bitten Kostenvoranschläge zu verlangen, j 



Nr, 

671. Strichfafel aus feinstem Biskuitporzellan K —.40 

672, Tasche aus starkem Schweinsleder, für Geologen und Mineralogen, 28X24 cm . . . K 15,,—r 

Die nötigen Utensilien und Materialien zur Herstellung von 
Dünnschliffen etc. liefern wir auf Bestellung gleichfalls. 



DD 
D 



D 
DD 



Sämtliche hier nicht notierten Apparate und Hilfsmittel für 



Zoologen, Botaniker und Mineralogen liefern wir auf Be- 



stellung schnellstens und bitten wir um Ueberweisung Ihrer 



diesbezüglich geschätzten Aufträge, für deren sachgemäße 



und prompte Ausführung wir stets bemüht sein werden. 



DD 
D 



D 
DD 
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Gruppe C. 



C, Touristische Ausrüstungsgegenstände 

für Entomologen. 




Infolge mehrfacher Anfragen unserer Kunden um 
praktische touristische Ausrüstungsgegenstände sehen 
wir uns veranlaßt, solche einzuführen, und waren be- 
strebt, nur solche Artikel aufzunehmen, welche sich 
in entomoiogischen Kreisen als notwendig und prak- 
tisch erwiesen haben. 



Nr, 

681, 



Nr, 681 1 /t *0i &*i 



Rucksack (Fig.) ans wasserdichtem Segeltuche, 
mit breitem Ledertragriemen, innen mit 4 und 
äußerlich mit 2 verschließbaren Klappentaschen 
zur Aufnahme der Sammelgläser, Netze etc., so 
daß noch hinreichend Raum für Wasche und 
Proviant etc. verbleibt. Format 50X60 cm. Für 
Sammel-Exkursionen und größere Touren be- 
sonders zu empfehlen K 10.50 

682. Derselbe, jedoch mit nur zwei Taschen an der 
Außenseite, Format 45X50 cm .•;.... K 7.50 

Aermelmäntel mit weiter Rücken- 
falte (Fig.). 

683. Aus „Regenhaut**, reinste Seide, vollkommen 
wind- und wasserdicht imprägniert. Gew. zirka 
250 g, samt Etui aus demselben Stoffe. 
Rückwärtige Länge in cm 110 120 .130 140 

K 31.— 33.« 33.-34.- 



Nr, 



684. Aus Billrothbatist, vollkommen wasserdicht, Gew. 
zirka 400 g, samt Etui aus demselben Stoffe: 

Rückwärtige Länge in cm HO I|Ö 130 140 

K 14.— 14.50 15,— 15.50 




Nr. G86. 



Maßangabe: Halsweite, Brustumfang, Ärmel- 
länge. Obige Mäntel werden am besten hängend 
aufbewahrt und dürfen nicht am Ofen getrocknet 
werden. Reinigung geschieht mit einem reinen 
Schwamm und reinem kalten Wasser. 




Nr, 083 u. 681 
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Schlafsäcke für Satnmelreisen. 

Vollkommen wind- und wasserdicht, dauerhaft, leicht und kompcndiös. Normalmaß: ca. 80 cm breit, 

180—200 cm lang:. 

685. Aus ungefärbter Regenhaut (imprägn. Seide) mit Kopfschutzklappe. Gew. zirka 300 g. Saml 
Etui K 34.^ 

686. Derselbe mit aufstülpbarem Windschutzdach und breit überknöpfbarem Schlupfschlitze. 
Gew. zirka 400 g. Samt Etui ,..,...,..... K 40.— 

687. Aus gelbem Billrotbbattist, mit Kopfschutzklappe, aus einem Stück. Gew. zirka 700 g. Samt 
Etui ; , , . K 15.— 

688. Aus imprägniertem Segelleincn» innen mit warmem Wollstoff gefüttert ,mil Kopfschutzklappe, 
Gew« zirka 2 kg , , . . . K 30.— 



ZELTE aus dicMgewebtem, starkem Zeltstoffe in allen 
^usfülirungen und Cfrößen laut SpezialOfferte. 




Nr. 

689. 



690. 
691. 
692. 



693. 



Gamaschen (Spiralgamaschcn, Fig.) aus Ia-braunem 
Rindsleder, unterer Teil an den beiden Längenseiten ab- 
gefüttert, mit einem Riemen . / K 16.— 

Dieselben zum Schnüren (Fig.), aus imprägniertem Segel- 
tuche, olivfarben ...*... K 7. — 

Knieschützer aus braunem Rindsleder, oval, mit Riemen 
(unterm Knie anzuschnallen) per Paar . . , . K 6.— 
Eispickel, Schweizer Original, mit 100 — 125 cm langem 
Hykoristiel, Länge des handgeschmiedeten Stahlpickels 
25 cm, Gewicht zirka 1 kg . . . - . - - ; M 15 — 
Zum Umwenden von Steinen bei Hochtouren sehr ge- 
eignet. 

Feldflasche aus Aluminium mit Filzüberzug (Fig.) und 
Schraubenverschluß 

l 3 /4. 1 Inhalt 



7.50 



Nr. 089 Nr, 690 K 6.- 

694. Dieselbe mit Anhängerietnen (Fig.) für 1 1 Inhalt K 8.40 

695, Trinkbecher aus Aluminium» zusammenschiebbar, poliert 
Samt Aluminiumetui. (Fig.) 

10 2QQ 25 g Inhalt 

Nr. X —.75 MO 1.50 

696. Kochapparat „Record" (Fig.) aus Aluminium, 
mit 2 Töpfen, Windschirm und messingver- 
nickeltem Spezialb renner 

_J VA 1 

K 8.50 12.80 

697. Feldküche für 2 Personen mit Spezial-Spiri- 
tusb renner, außen poliert, innen matt, kom- 
plett K 26.50 

liesteheud aus: 1 Kochtopf von 1"5 l Inhalt - 

1 Kochtopf von 1*25 1 Inhalt — 1 Deckel als 
Bratpfanne — 1 SpezialSpiritusbrenner, zu- 
gleich Spiritusbehälter - - 1 Windschirm — 

2 Teller - 2 Tassen - l Tee-, Ei-, 1 Pfef- 
fer- und Salzbüchse — 4 Büchsen — 2 zu- 
sammenlegbare Eßbestecke — 1 Stiel — 1 
Lederriemen. 



8.40 





Nr, 695 




Nr 697 
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Winkler & Wagner, Wien, XVIII. Bez., Dittesgasse Nr. II. 



Empfehlenswerte entomologische 
Handbücher und Nachschlagewerke. 



fi) Für MförMmiüler. 

Bau« A«, Handbuch fiir KUfereammler, Beschreibung der tu 

Deutschi and ; Oesierretnh und der .Sehweiz vorkommenden 

Oufeepteren, Mit 144 FJp,, brosch. Mk fi.— , geb. Mk; 7.— 
Cälwers ^äferfeuch, Ö>. Aufl. Benrb, v'rtb ÜÄmülc> Scüaufuii. 

Mit. 48 kol. und drei sisliwa^e» Tafeln, ca. äST.fefg. iMk, 1.— 
OalalogiiN t'oleopterorunt Kun»pue. Caurtta: et Ärmenlae 

Itößicae. Auct. Ilcyden, Keiner et Weifte, lliod, tfeirfihnl. 

Aueg, K 12.—, gcii. in. — . 
Uangibeuer* Ludwig. Die Käfer von Milleleuropa, 1. Bd. 

Faminenrelhe Caraboidaea. Mit 5F HidKiicniilUen. Broseh. 

KülL-, Halbfrabd. K 22.—. 

IL B<L FamUlenreihe Staphyliniäae, i. Teil r Stuphylt- 

nidae. l'delapbldac. Mit 3S llulzafdmitloii. Brosoh, K" 25, — 

BajbiWbil K SS 

Itl. Bd Faniilienvelhe RiAphyllnldae. 2. Teil ti. Famllieu- 

reibe Cliwleorula. Mit in Kolas ebneten., Broaeb. K 38,— t 

Halbfrzbd. K 4L— , 

JV\ Ed. 1. Hülstet DermesT.kW, Eyrrhidac, Nosodendrldae, 

Ircorysöidaft, Drvopidae, üoteroceridae^ Hvdrophllidac. 

Mit 12 HyJKschnJM.'?n. K .U.— , 

Öai Werk tftrö «1 Bünde umfassen, 
Heyne— THstflifiiherg. Dl« exotischen ffäfej fri Wort und Bild. 

Mit &9 eol, Tafeln, 4«, gebunden ermäßigter Preis Mk.45,— . 
Uölüiianin A*i tJüleopterolegen- Adreßbuchs K 3 'SO. 
KttttwicliÄv H., Etiketten für Käfersammlungen, m 
I jfBtikelten der mllWeurüpatadieö'ATteä und Var. enthaltend, 

Mk. .4,—. 
Kuhn?. P.> Illustrierte Be^ümmüngsjfcafoäUen der Käfer öeuisen- 

landa; M,U BuarlOÖOü.» alle wichtigen Bestimmungemerkmale 

iUiimriorendonTaxtahhil düngen* Gebunden Mir, 34,B0. 
Mayr, Dr. G. L., Öle euro£ah*n*en Form leid cu (Äuiälfleii)* 

Mit 1 mhograph. TateL Mk, n,— 
tlelUer* B., Fauna Germanica. Käfer, Bd. I., II., Ilf. - (si>vle! 

e.rse binnen) mH fcöt, Taf. zum freiae von Mk. i.— i f>,— u. 8,—. 

Vollständig- in etwa li IM. . v 

Var^Üglinhes Beatiminungawe-rk neuesten Datums . 

Wlugcliniiller, C, Das Anlagen von Käfer- und Schmetteir- 
lings-Samuduitgen; Mit $2 ' AUblldimgen ini Text. Biosan, 
Mk, i.SUj geh, Mk. 3Ä 

J>) Für (ScJimelterlfii^SHaiiLüiieiv 

Bau, A.j Haudbuüb. für SchmeLteriingeflaxunilcr. Eine Natur, 
geaehichle aller lu Deutschland, Oesterreieb nud ä*r 
Schvröiz; vorkoitüüendttfl Ofes> sowJe der vorzugsweise 



geaaJfiineltem Klein -Schmetterlinge. Mit Ö? Fig. Broacb, 
Mk, 15 — , geb. W-. 

Berge*» Sclmi et terlingabucb, £, Anfl, ^Neu bearbeitet von 

Prof. p 1% Hans Rebel-Wlen, — — — a ^ 

In Halbfrzhfl. geb. Mk. ö 2, —,0V Das berede**?! eil existierende 
.- : -i:<jiiieUerlIn.gswerk für da* nkltteieurop.. Faunengebfet."^< 

CcrJot, J.. Noctttelles ef Greometridea d'Europe. in ca, tlO 
Lieferungen inil je aweJ bandeotot. präüb% aaagefüJu'ten 
T'Hteln und T^xt. ElKlier or^ebienua 10 Liefernu&ea k K 5,—. 

hilXt, K. Q., Der äcbraeTterUngfizUcliter. LebftiiK- und Bnt« 
wioklurigHweibe unwerer einbe im ..hubea Sdiraetlerlinge, nebst 
ebaer Anleitung /,nr Si;'nmi-noriingj?zn<jht 2. A/iiti, WH 15 
kel, Tafeln und 107 Textülnatratiunen^ gob. Mk. 4. Gl). 

Spuler, A.. Dl*> fcielmietterlinge Europais, :^J, AuH, von E Hof- 
mamiH gleichnamigem Werke. Mit ca, öS Tafeln, und vielen 
Fl«, im Tfxi. Jt Bae, geh. Mk. r» , 

— Raupen dar Scbmettorl. Edroparj, mit. fjO koi. Taf. ( geb. 
Mk. ÜB — . F. Abnebm. d. Scibmelterlingawerk. geb.Mk-24.— . 

— Die sogenannten Klettt- Schmetterlinge EuropaH nnd deren 
ßatipen. Mit ^ablteiuben TesiabbUdunsren und ^ eoi r Tafeln y 
geb. Mit. ^4.— , 

Siandlngrr, Dr. O. ti. Dv. IT. Uebel, Katalog der Lvpidop- 
teren dßiä pabkearkiSscben Faunengebietes. 3, Auö.. broHob, 
Mk, 15. — , jceb. Mk. ie.— . Unentbehrliches Handbuch für 
jeden Lepidopterologen, 

c) Für SauiBiler audürer Insekte nor du ou^f 11- 

ßraüer, Fr. uud Fr, Iiüvr. Neuronteta austriaca, neb«! kuraer 
Übarakteriadk aller eurüpfil^beu Neüropteren-ßattüngen. 
Mit b litliograph. Tsteln. Mk. ?{ 2U. 

Höllchar, l>r. L., ^kadinen (Hejniptera-Homopteya") von Mittel- 
Europa. Mit 12 Tafeln Mk. 2o.— . 

Riultenbuulier. J., Die Darmaptoren und Orthopteren, von 
OeBterreich-Unuain u. Deutschland. Mit i lltliograph. Tafel. 
Mk. .^.20. 

Schltier, J. lt.. Fauna avt&T.fiaea, Die Fliegen (Diptera), Mit 
Cbaraktortstik aftmtl. europäiseber Oattuntron* Beschreibung 
piler in Deutschiand vockommenden Arten und Aufzahlung 
aller bisher beschriebenen, eurbpaiscntui Arien % Bd, Mit 
? Stelndi'ucktafeliu Mk. ±%— , 

Seh m teil et itechi, 0. t Die Hyrnenopferen Mitteleuropas. Nach 
Ihren Gattungeti und au in großen Teil aneb nach ihren 
Arten analytisch baarb. Mit 12(1 Texib^. Broseii, Mk, 20, — . 

TllmpeU Die- Geradflügler Mitteleuropa«. Mit 2$ (kol.) Taf. 
geb- Mk. 22. SO. 



In unserem Verlage 1*1 er?,*, bleuen und kann durah ui^ ^uwie durch jede Buchhandlung befcogeti werden ; 

öernlmuer, Br. Mas, Die StaphyÜniden der paiaarktlssche» Fauna. L Tribus. Ajeöobarini. II. Teil. Wien L%2, .s ,J . K-;.- 
'J'eil 1= Eefitunmungtabellfin der europ. Ooloopteren. Heft Ais . . ,...,.,-,. . , . , . E 3,— 

Bode^yer. nhuptiu. PI, von, (jlter tlurch Klelnusieii In den Bu,!ghai>Di»6n. ^line natunvksonetihaltl. Sutdien-Eeiso 
\iW.\ W> t i*f* p:<jr , K 2.40 

Interessante Itoise-Schiidorungen des bcHtbekannten (lotoopteroiegen nöbst Hinweisen auf Fundorte Und &amrael- 
metnodett^ Einern VerÄeielimsder w/inreiid der Reise aufgefundenen Ooieopieren und Beschreihung einer Iteihe 
n«Uflr Arien. 

1 
. WLfikier, A., Kurze Anleitung Kum rationellen SammeSu von Celcopter oi: ,,,...,. JK — «J0 

— Ein« neue Sammeltetibnil; für Subierrankäier (S,e^W«aam-Metiifi4e,/ K —M 

LelizeHer. F. f öje-ftaterrelbiilaeha Weltrefeende Iria -Pfeiffer, 17y7 — iSfi8, mit besonderer B erilck siebt ig ung der nalnrwisaen- 
sehafüieheii Jirgebuies*- ihrer Reisen. M.lt PoTträt. Wien iinü. ^', 220 p. . . . . Mk. S.- 



Reieh haltiges Lager entomologiseher Werke und Separata. 
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Nr. «99 



Reisebesteck mit Hiilsenverschluß (Fig.). dreiteilig, Aluminiumlöffel 
und -Gabel, vernickeltem Stahlmesser, in Moleskin-Etui ; . K 250 
Reisebesteck mit Messer, Gabel und Löffel, samt Glas in Etui (Fig.) 

o ■ i i . K 7.5CJ 

Reisebesteck, wie vorbesehneben, jedoch mit Hirschhornheften und 

Korkzieher, in Wildlederetui . k 14 — 

Schwedemnesser, mit durchs Heft durchsteckbarer und durch Feder 
selbsttätig fixierter Klinge, aus feinstem Stahl 

H 9 7 cm Kimgenlänge 

K 3.50 2.50 2>— 
Jagdmesser (Knicker) mit Hirschhornheft und fixer Klinge in Scheide, 

Klingenlänge 10 cm j{ $_ 

Tascuenkompaß in Messing, vernickelt, mit eingravierter' Windrose 
auf versilberter Bodenfläche und Gradeinteilung auf erhöhtem Teil- 
kreis; Nadel mit Achathötchen und Arretierung. Durchmesser 40 mm 

K 4 — 
Kartenkompaß ff. vernickelt, mit völlig durchsichtiger Skala, Grad- 
einteilung, BalkcnnadeJ mit Achat und Remontoirarretierung, mit dop- 
peltem Glasverschluß, Durch- 
messer 40 mm . . . . A* 6.— 
Taschenbarometer mit Teilung 
zum Höhenmesser!, mit la-Ame- 
rikanerwerk in Nickelgehäuse, 
45 mm Durchmesser, mit Me- 
tallskala in Etui 
Höhenteilung bis 

2600 m 5000 m 
K 25.— K 30.- 
Gröflere Barometer, speziell für 
Höhenmessungen laut Spezial- 

offerte. 
Signalpfeife (Triller- oder Trom- 
melpfeife, fein vernickelt, mit 
Anhängering . . . . K — M 
Torpedopfeife, vernickelt, zirka 
6 cm lang, weithallcnder Ton 

K 2.50 



SPEZIAL-KARTEN 

der österr. ungar. Monarchie 



Im Maße 1 : 75.000, herausgegeben vom 
k. u. k. Militärgeographischen Institut 
per Blatt auf Leinen aufgezogen K 1.80 
Orientierungsblatt auf Verlangen gratis 




Nr. $08 



BKHnani 



RUe biet nicht notierten Rusrüstungsgegen- 
stände tiefern wir prompt zu Originalpreisen. 



Winkler & Wagner, Wien. 



Sämtliche biet angezeigten Werke können durch uns bezogen werden: 
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Für Käfersammler, Museen iä Forstentomolocen liiläi ist die Internationale 

coleopterologische Monatsschrift 

„Entomologiscbe Blätter". 

Der Jahrgang 7 hat unter den etwa 00 Originalarbeiten eine Übersicht Uli er die 
Gcsiimtlitoratar der Borkenkäfer (65 pag.) und das für die meisten Sammler unentbehrliche 
Verzeichnis der Spezialisten für Coleontereii (mit Angaben über Determinationen usw.) 
gsbraebt. 

Der neue 9. Jahrgang (1913) wird f wie seine Vorgänger, wiederum der Biologie sowohl 
wie der Systematik der Käfer, vorzüglich der Europäer, einen breiten Raum widmen, auch 
Aufsätze ans der Sammelpraxis und die Ergebnisse von wichtigeren Sammelreisen zum Ab- 
druck bringen, und Bücherbesprechungen sowohl, wie die Personalien und sonstigen Nach- 
richten, die für die Sammler von Interesse sind, wie bisher darbieten. 

Daneben wird er aber wie im Vorjahre ein weiteres neues Forschungsgebiet, der 
Zoogeographie* in seinen Interessenkreis einbeziehen und durch Beigabe Tön Karten 
von Mitteleuropa mit eingezeichneter Verbreitung wichtiger Goleopteren der Wissenschaft neue 
wichtige Dienste leisten und Ziele weisen. 

Wie bisher werden Abbildungen im Text und Tafeln das Verständnis der Abhand- 
lungen erleichtern, — Nachgewiesenermaßen sind die „Ent. Blätter 14 unter allen coleopterolo- 
gischen Zeitschriften das verbreitetste und reichhaltigste Blatt Europas und das wirksamste 
Insertionsorgan für Käfersammler. 

Den Abonnenten werden jährlich JJ Gratis -Inserate gewährt, 

Bezugspreis jährlich 7 <•#, fürs Ausland 8 *4i. Probehefte versendet gratis und franko X 

Fritz Pfenningstorff, Verlag, Berlin W. 57, illBfil. 2.1. 
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BROTERIA 

Revue Scientifique luso-bresilienne 
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Cette Revue, dedice a la memoire de Brotepo, Je prince des naturalistcs 
portugais, se compose de trois series soigneusement illustrees 

Uulgarisation Scientifique, Zoologie et Bofanique* 
Series de Zoologie ef de Botanique 

Cesdeux series purement scientifiques et destinees aux professioneis, aux acadernies 
et instituts scientifiques renferment des travaux originauxde speeialistes renommes. 
Bien qu 'elies s'oecupent de toutes les brauch es de la Zoologie et Botanique, 
eil es traitent: cependant, en particulier de T Entomologie et de la Cryptogamie 

de la Peninsule iberique et de TAmerique du sud. 
Les articles sont ecrits dans di Heren tes langues augre des auteurs. Chaque serie se 
compose de trois fascictiles qui alternent avec ceux de la serie de Vulgarisation, 

On peut s'abonner chez ; 

— Redaction — Salamanca ; Serranos, 2. Lspagne, 

— R, Friedländer & Sohn, Berlin N.W- 6, Carlstrasse 11. 

— Leon Lhomme, Slicc de P. Klincksieck, Paris 6e, — - R t Corneille, 3, 

Prix d'abonnement : 
Chaque Serie — 10 marcs = 10 Shillings = 12*51 fr. 
Les trois Series — 25 mir es = 25 Shillings = 31 h\ 
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Für jeden Käfersammler unentbehrlich 

1 ist die monatlich erscheinende ■ 

| „Coleopterologische Rundschau" I 

Spezial-Fachschrift rein coleopterologischer Interessen 

bringt Arbeiten hervorragender Autoren, Aufsätze über Coleoptero- 
logische Exkursionen und Sarameltechnik, Neubesehreibungen, 
: : : Literatur- und Vereins-Berichte, etc. etc. : : : 

Ganzjährig M.5'-,Ö.W. K 6'— F. 620. 

Probenummern versendet gratis und franko 

Der Verlag der „Coleopterologischen Rundschau" 

Wien, XIV., Nobilegasse 20. W. 



E. Schweizerbart'sche Verlagsbuchhandlung 
Nägele & Dr. Sproesser, Stuttgart 

In unserem Verlüde tlad ciHChletien: 
H »m/O /1 QrMil^fr* ^^ e Schmetterlinge Europas, 3. Auflage, 1043 Seiten, mit 505 Texiabbil- 
firilUlCl OpUl^l} düngen und 95 farbigen Tafeln, m. über 3500 Abbild. Geb. *Ä 57.60. 

HY*n/%1/1 Q-r\1t1/>t* *^ e K au P en der Schmetterlinge Europas. 2. Auflage, GO Tafeln, mit 
ITCTIULU OpUlCl» über 2000 Abbildungen M 26. -, Etls Separatausgabe geb. *4l 28.-. 
Diese beiden Werke von Spuler, die zum ersten Male auch die Kleinschmetterlinge in 
Bild und Wort umfassen, erfüllen alle streng wissenschaftlichen Anforderungen, sind ganz auf die 
Höhe der Zeit gebracht und bilden für jeden Fachmann ein unentbehrliches Nachschlagewerk. 

Fr. Berge's Schmetterlingsbuch (große nusgabe) 9. Hufi. 

nach dem gegenwärtigen Stande der Lepidopterolögle vollständig neu bearbeitet von Professor 
Dr. II. Rebel in Wien, 630 Seiten Text mit etwa 1600 Abbildungen auf 53 Farbentafeln, sowie 
219 Textillustrationen. Preis kart. <Jt 29. — , in Halb frz. geb. *ft 32.— oder in 24 Lieferungen a &ft 1.20. 

Berge's Kleines Schmetterlingsbuch W&SmWmü 

arbeitung von Professor Dr. H. Rebel in W i e n. 208 Seiten Text mit 344 Abbildungen auf 
24 farbigen Tafeln und 97 Textabbildungen. Hübsch in Leinwand gebunden mit farbigem Titelbild. 
Preis ^ 5.40. 

CälWCt*S KdtCrPUCn, (6*Huf läge) ginnen Wissenschaft völlig neu bearbeitet 
von Ca ml II o Schaufuß, Redakteur der Deutschen Etitomologischen Nationalbibliothek. Mit 
etwa 14C0 Abbildungen auf 48 farbigen und 3 schwarzen Tafeln, sowie zahlreichen Textfiguren. 
26 Lieferungen ä </ft 1,—, Nach Vollendung des Werkes gebunden etwa <M 29. — . Ende 1912 waren 
erschienen Lieferung 1 — 23. 

T^^ltll TCllf\flf" J^ ustr ' er1:e ßestimmuiigstabellen der Käfer Deutschlands. Ein Handbuch zum 
■t dLil IVÜI/IlL) genauen und leichten Bestimmen aller in Deutschland vorkommenden Käfer. 
1127 Seiten mit 10350 Textabbildungen. Preis geb. *tfl 34.50, oder in 16* Lieferungen ä && 2.—. 
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Diese am 1. jeden Monats im Umfange von mindestens 
32 Seiten erscheinende, mit Tafeln und Textfiguren reich 
illustrierte Zeitschrift ist die relativ billigste aller in 
deutscher Sprache * herausgegebenen wissenschaftlichen 
' . * entomologischen Zeitschriften * . • 

Der Preis beträgt im Buchhandel 14 Mark pro Jahr. Die 
außerordentlichen Mitglieder des „Vereines zur Förderung 
des Deutschen Entomologischen Museums 14 erhalten bei 
einem Vereinsbeitrag von nur 7 Mark per Jahr die 
Zeitschrift gratis. Auch haben dieselben Vorzugspreise 
für Inserate, welche sonst mit 20 Pfg, die zweigespaltene 
Zeile (größere Annoncen nach Vereinbarung billiger) 
' . * berechnet werden ■ . • 

Unter dem Titel „Supplementa Entotnologica" er- 
scheint eine Ergänzungsserie zu den ,, Entomologischen 
Mitteilungen". Nr. 1 wurde am 1. August 1912 herausge- 
geben und kann zum Preise von 3 Mark bezogen werden 
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Die Autoren erhalten bis 50 Separata ihrer Arbeiten gratis. 

Auskunft über alle Fragen erteilt die Redaktion: 

Deutsches Enforoologisehes Museuro, 

Berlin-Dahlem, Goßlerstraße 20 
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W. JUNK, BERLIN W. 15 

VERLAG UND ANTIQUARIAT FÜR ENTOMOLOGIE 



Soeben erschien: 



w. junk, BIBLIOGRAPHIA 
COLEOPTEROLOGICA 



Ein Leinenband von XVI und 146 Seiten mit Tafel. 
Preis Mark 1.30 franko (auch in deutschen und 
österreichischen Briefmarken). Glänzende Rezen- 
sionen von Dr. KUNTZEN in der „Deutschen Ento- 
mologe Zeitschrift", von Prof. C. HQULBERT in 
„Insecta", Prof. A. HETSCHKO in der „Wiener 
Entomoiog. Zeitung", S. SCHENKUNG in den„Ento- 
molog. Mitteilungen", Dr. E. Csiki in den „Rovartani 
Lapok", Dr. J. E. EVERTS in der „Tijdschrift v. 
Entomolog. etc. - Unentbehrlich für jeden Käfer- 
Sammler u. -Forscher, da erschöpfenden Aufschluß 
gebend üb. alle Gebiete der coleopterolog.' Literatur. 
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Demnächst erscheint in unserem Verlage: 

Die Schmetterlinge Deutschlands 

Mit besonderer Berücksichtigung ihrer Biologie 

von Dr. K. Eckstein 

Professor der Zoologie an der kgl, Forstakademie in Eberswalde, 



Band I. Allgemeiner Teil. — Tagfalter. 

Band IL Schwärmer und Spinner, 

Band III. Eulen, 

Band IV, Spanner. 

Band V. Kleinschmetteiiinge. 

8°. Jeder Band mit 7—8 Bogen Text und 16 farbigen Tafeln, 



Preis pro Band Mark 3.50 



Der auf entouiologischem Gebiete bekannte Verfasser stellt den Stoff 
auf streng wissenschaftlicher Grundlage erschöpfend und dabei doch 
gemeinverständlich dar. Die prachtvollen Buntdruck-Tafeln machen 
das Werk besonders anziehend, da die Schmetterlinge, Raupen und 
. Puppen getreu nach der Natur gezeichnet wurden e^^ 



Ueriag des deutschen Lehrervereins 
für Naturkunde E. V. in Stuttgart. 
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Erichson 

Naturgeschichte der Insecten Deutschtands. 

Fortgesetzt von Prof. Dr. H. Schaum, Dr. G. Kraatz, H. v. Kiesen- 



wetter, J. Weise, E. Reitter und Dr. G, Seidlitz. 



(Groß-Oktav.) 








Erste Abteilung: Cöleoptera* 

Ladenpreis bisher i jetzt | 

ItaiHl I. Erste Hälfte: Von H. Schaum. ISMO. Cicin- 

deletae und Garabici. 49 Bog. M, 14, — 5, — 

Zweite Hälfte: J Jefg. 1. Von H. Schaum und H* v* Kiesen- 
wetter. 1868, Dytiscidae, 9 Bog, M. 3 — nicht etoz. 

„ II. Von G. Kraatz. 1858. Staphyünidae. (>7 Bg. M. 18.— ö.— 

,, UU Erste Hälfte: Von W. F. Erichson, 1848, Scaphidilia. Trich- 
opterygia. Anisotnmidae. Nitidtilariae. Colydii. Cucujipes, 
Cryptophagidae, Dermestidae. Mycetophsgidae. Byrrhii, 
Pamidae.HeterocGridae.Scarabaeidae, 60 B. M.15, — nicht einz. 
Zweite Hälfte: Liefe. 1-2. Von E, Reitter, 1882— 18S5. 
Pselaphidae, Scydmaenidae. Silphidac, Anisotomidae. Clam- 
bidae, Scaphidilia, 12 Bog. M. 12.— (>.— 

j, IT. Von H. v. Kiesenwetter, 1857— 1863. Buprestidae, Eucne- 
midae 4 Elateridae. Dascillidae. Malaeodermata. Melyridae. 
Cleridae, Lymexylidae. 55 Bog, M. 12. — <>.— 

„ T. Erste Hälfte: Lfg. t Von H, v. Kiesenwetter, 1877s 
Bostrvchidae Anobiadae. Cioidae. M, 4. — I 

Lfg. "2—5. Von G. Seidiltz. 1893—1898, Tene-ill— 
brionidac. Nachträge, Register u. Vorwort zu Kiesen- 1 
wetter's Andenken nebst Porträt, 42 Bg. M, 21.- J 
Zweite Hälfte; Lieferung 1—3, Von 6. Seidlitz. \ 
189fi -1899. Alleculidae, | M. 9.— I 

Lagriidae Melaivdryidae, \ 61 Bogen. M. 12— ?*'■ ~~ 

Oedemeridae, J M, 9, — ) 

3^^ Band V: 1. und 2, Hälfte zusammen M 25.— 

w VI. Bearbeitet von J, Weise. 1882— 93. Chrysomelidae. 72 Bg. 

M. 33.— 1K.— 
Zft^ Band V und VI zusammen M. 40,—. f^K- 

Obiges Werk biete icb den Fachgenossen, soweit 
der Vorrat reicht, im einzelnen zu beistehenden Preisen: 
Das Ganze für M, 50.— pränumerando oder Nachnahme. 
Theilzahkmg auf Anfrage. Fortsetzung für 30 Pf; pr. Bogen 
bei direktem Abonnement (45 Pf. im Buchhandel) 191 3. 

Außerdem kann ich abgeben : 

Fauna baltica, Ed. II ( vergriffen !) M, 10.— 

Fauna transsylvanica (Ldp. M 12. — ) M. 8,— 








Ebenhausen bei München. :: Januar 1913. 

Dr. G. v. Seidig, Prof. a. D. 



DIE GROSS-SCHMETTERLINGE DER ERDE. 

Bearbeitet von hervorragenden Kennern und Autoritäten wie: Aurivillliis (Stockholm), Burtol 
(Nürnberg), Elfflnger (Frankfurt), Fruhstorfer (Genf), Grüiiberg (Berlin), Haonsch (Berlin), Janet 
(Paris), Jordan (Tring), Mamille (Paris), Pfltzner (Sprottau), Front (London). Röber (Dresden), 
v. Rothschild (Tring), Standfuss (Zürich), South (London), Strand (Berlin), Wairen (Tring), 
TVeymer (Elberfeld) u. a, — Herausgegeben von Professor Dr. Adalfoert Seitz, — Vollständig in 
zirka 485 Lieferungen oder in 16 Bänden, in 2 Hauptteilen, 

2. Hauptteil: Exotische Fauna. 

Vollständig in etwa 370 Lieferungen ä M. 1*50. 
Band V— VIII Amerikanische Fauna in zirka L. 
130 Lieferungen, 
„ IX— XU Iudo »australische Fauna in zirka 

155 Lieferungen. 
„ XIII— XVI Afrikanische Fauna in zirka 
85 Lieferungen. 
Die Einteilung der einzelnen Bände entsprechend 
dem "L Hauptteil, 



1. Hauptteil: iPalaearktische Fauna, 

Vollständig in etwa 118 Lieferungen ä M 1— , 
Band I Tagfalter in 45 Lieferungen oder ge- 
bunden M, 60 ■ — . 
„ II Spin ii er und Schwärmer in 30 

Lieferungen oder gebd. M. 45* — . 
„ ni Noktuen in zirka 30 Lieferungen oder 

gebunden zirka M. 45* — . 
i, IV Geometrldeii in zirka 12 Lieferungen 
oder gebunden zirka M. 30 — 



In beiden Hauptteilen zusammen werden auf ungefähr 1000 Tafeln rund 40.OÖO Falter in vor- 
züglich kolorierten Abbildungen dargestellt, wonach jeder Falter sofort auf einen Blick bestimmbar ist. 

Der 2. Hauptteil ersetzt eine vollständige Exoten-Sammlung. — Kein Museum, ksine Sammlung 
mehr mit unbestimmten Faltern, Nur durch eine sehr hohe Auflage konnte der beispiellos billige 
Preis von zirka 1 Pfg. pro Abbildung erzielt werden. 

Einteilung 1 uud Preis des Werkes. (Bezüglich der noch nicht vollständig vorliegenden Bände sind 
die Preise nur annähernd und unverbindlich festgesetzt.) 

Fauna palaearctica. 

I# Band gebunden , , . M 60 1 — 

II. „ , . , . . . M 45'— 

III« Bd. in ca. 30 Lfg. oder geb. ca. M 45'— 

•IV« H » „ 12 » * «• „ M 30- 



Fauna americana. 

T. Bd. in ca. 70 Lfg, oder geb. ca. 31 130' — 

VI. „ „ „ 25 n „ „ „ M 60- 

VII, ,» „ „ 25 „ jfi v „ M 60'- 

VIII. „ „ M 10 „ ,, „ „ M 35- 



Fauna indo-australica. 

K. Bd. in ca. 85 Lfg. oder geb. ca, M 160 — 

X. „ ff „ 30 „ „ „ „ M 70'- 

* * 30 „ „ „ „ M 70'- 

i. » 10 *, „ „ lt W 35*— 



XI 
XII 



XIII. Bd, in 

XV « „ „ 
XVI. ,, ,, 



Fauna africana. 

ca. 35 Lfg. oder geb. ca. M 75" — 



20 
20 
10 
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M 
M 



50- 

50'- 



r 
ii 

IM 



V IX XIII 

VI X XIV 

VII XI XV 



IV VIII XII XVI 



Die Tagfalter (Rhopalocera) . . ■ umfassen die Bände 

„ Spinner und Schwärmer (BoniMces und Sphing-es) 

j, Eulen (Noctuae) , . . . fJ ,, ,, 

„ Spanner (Geometrac) „ ,, „ 

Hiezu erscheint noch als Band XVII ein Supplement-Band mit Allgemeinem Teil, Morphologie^ 

Biologie« Geographie und Ergänzungen zu dem Hauptwerk. 

■ Es kann jede Fauna oder jeder Band nach Abschluß für sich bezogen werden. -. 

Folgende Bände sind bereits vollständig und gebunden erhältlich r Bd. I ? IT. 

Für alle Sclnnetterlingsammler unentbehrlich ist die neue, nach obigem Werke zusammengestellte 

Schmetterlings-Etikettenl iste. 

Ausführliche Prospekte, nebst Musterblatt hierüber, versende auf Verlangen kostenlos und postfrei. 
Das für jeden Entomologen wichtigste Fachblatt sind die im Verlage des Seitz'schen Werkes 
(Alfred Kernen) erscheinenden vereinigten Zeitschriften, in denen Internationale Entomologie durch 
Mitarbeit erster Autoritäten und in verschiedenen Sprachen gefördert wird, Alle Abonnenten genießen 
gegenüber allen anderen ähnlichen Zeitschriften ganz bedeutende Vergünstigungen : 

Vollkommene Insertiousfreiheit für alle Insektenanzeigen in der Insektenbürsc. 

Leihweise Benützung der größten Entomologischen Bibliothek zu sehr günstigen Bedingungen. 

EntOmoIOglSChe Rundschau. (Erscheint monatlich 2 mal.) Redaktion: Dr. K. Griinberg, 

Zoologisches Museum, Berlin. 
SoCietaS entOinolOglCa. (Erscheint monatlich 2 mal.) Organ des Internationalen Entomolo- 
gischen Vereines. Redaktion: M. Riihl, Zürich. 
Insektenbörse, (Erscheint wöchentlich.) Organ für Kaut, Tausch und Verkauf von Insekten und 

entomo logischen Utensilien, 

Abonnementspreis der drei vereinigten Zeitschriften ^zusammen nur M. 1/50 vierteljährlich portofrei. 

Für alle Länder außerhalb Deutschland und Oesterreich-Ungarn wird ein Portozuschlag von 50 Pfg. 

vierteljährlich berechnet. WtT Pröbe-Nammern kostenlos und portofrei. ~V0 

Verlag des Seitz'schen Werkes (Alfred Kernen). :: Stuttgart, Poststraße 7. 



COLEOPTEREN: 



Es erscheinen umfangreiche Coleopteren-Llsten über das pal. Faunengebiet, welche 
wir an Interessenten gratis zusenden und in welchen u, a. viele Seltenheiten %u 
niedrigsten Preisen angeboten werden. Wir geben nur gut präpariertes, frisches 
Material mit genauer Fundortangabe ab. :—: 

Tausch in Coleopteren erwünscht und wird besonders auf seltene Arten reflektiert. 
Als Bestimmungsbehelfe eignen sich besonders unsere Bestimmungs-Sammlungen : 

300 Arten Coleopteren (Gattungsverteter aus Mittel-Europa) . - : M 10.— 

500 „ „ „ h - M 15.- 

iooo >, „ w t r : . ; , . . . m 40.- 

ierner eine Coleopteren- Sammlung von 2Ö0O Arten in ca. 6000 Exempl. I bis 6 St. pro Art (Europa) M 300, — 
Darunter befinden sich viele Seltenheiten und sind besonders die schwer bestimmbaren Minutienjgut vertreten« 
Ferner offerieren wir folgende FamiHeti-Lose aus dem europäischen Faunengebiet ; 



Nr. Art«» 

1 100 Carabidae (ohne Carabus) . 

2 200 
8 400 

4 100 Dytiscidae, Hydroph^Parncidae 
6 100 Stapbylinidae 

6 200 ' „ 

7 400 „ ..-.-.. 

8 50 Pselaphi dae, Seydmaenidae 

5 100 Silphidae-flisteridse .... 

10 100 Cantharidae 

11 160 Nitidulidae bis Endomychidae • 

12 lOOCoccinellidae^ermestidaejByrrhidae 6.— 
IS lOOElateridae ...-..."..„ 10,— 



M 


6,- 


>r 


15- 


T? 


60.— 




6.— 


M 


5.~ 


ty 


12.- 




35.- 


v 


10.- 


t» 


6\— 


1, 


&- 


>'i 


a- 
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14 50 Buprestidae M 6.— 

15 50 Bostrych., Ptinidae, Anobiidae „ 4, — 

16 100 Hetcromera „ 10.— 

17 50 Cerambycidae „ 5.™ 

18 100 „ ....... 12.— 

19 100 OiryÄomelidae ....,„ 3.— 

20 200 „ ...,.„ 8.- 

21 100 Curculiotiaidae 4.— 

22 200 „ „ m— 

23 400 n ..... Si 35- 

24 50 Ipidae (Scolytidae) . . . . „ 5.— 

25 100 Scarabaeidae . ' -„ 8.— 

26 300 l „ StS.- 



Preise netto, exkL Embalh Andere Zusammenstellungen nach Ueberemkommea billigst. 
Ganz besonders aufmerksam machen wir auf unsere Faunen-Lose, welche wir aus 
den jeweilig einlaufenden Ausbeuten nach unserer Wahl zusammenstellen und welche 
viele Seltenheiten und manche neue Art enthalten, Auch vorgeschrittene Sammler 
können dadurch auf billige Weise ihre Sammlungen mit wertvollem, frischen und 
einwandfrei determinierten Material bereichern. Die Artenanzahl kann beliebig gewählt 
werden bis zur Grenze von 200, ebenso steht es frei, ein oder mehrere Exemplare pro Art zu 
bestellen, wobei im letzteren Falle auf Geschlecht und Variabilität nach Möglichkeit 
Rücksicht genommen wird und von seltenen Arten mehrere Stücke gegeben werden, 
wenn bis zu 4 oder 6 Stück pro Art bestellt werden, während von häufigeren Arten 
nur 1 Stück beigegeben wird. Besondere Wünsche wegen Bevorzugung einzelner Familien 
oder Provenienzen innerhalb der betreffenden Fauna werden berücksichtigt. 

Bei fcaehbeeteUungen am derselben F»udä wolle Liste der inten Sendung einge- 
sendet werden *m an vermeiden, daß dieselben Arten nochmals gegeben w*rden, 

Ansichtssendungen an uns bekannte Auftraggeber bereitwilligst. Listen von 
den in den Losen enthaltenen Seltenheiten werden auf Verlangen zugesandt, 

Die Einteilung geschieht nach folgenden Gebieten und Durchschnitts-Stückpreisen: 
I. Europ.-westtnediterrane Fauna (Spanien, Portugal, Südfrankreich, Südalpen, Italien) ä 15 Pfennig 

IL Palkanfanna (mit Rumänien und Ostimgam) 3 16 

ÖL Europäisch- ostmediterrane Fauna (Kaukasualänder, Krim, Südruüknd) . . > . a 20 

IV. Nordafrikanische Fauna (mit Canarischen Inseln) ä 20 

V, Südwest-asiatische Fauna (Klem-Asien, Syrien» Mesopotamien, Persien) . . ä 20 

VI. Inner-asiatische Fauna (Transcaspien, Turkestan, Tibet t ........ ä 25 

VII. Ostaaiatische Fauna {Ostsibirien, Mongolei, Amur, Ostenina) ä 25 

Schaustücke exotischer Coleopteren billigst.* 
Mikroskopische Präparate von Coleopteren. Vorrätig sind solche von fast allen 
Gattungsvertretern der europäischen Ipidae (Scolytidae) und zwar in folgenden 
Präparaten: JDarmkanal, Kaumagen und Genitalien. Preis pro Stück M 2.— . 
Spezial -Offerte aufY erlangen* Präperate auch von anderen Insekten werden prompt u. billigst angefertigt» 



LEPIDOPTEREN: 



Schmetterlinge des paläarktischen Faunengebiefes in allerfeinster Qualität mit genauester» Fnndortnacb- 
weisen verkaufen ^ir zu niedrigen Nettopreisen, Liste hierüber (zirka 8000 Formen) siebt Interessenten 
kostenlos zur Verfügung. An uns bekannte Herren machen wir bereitwilligst Auswahlsen danken. 

Gefl. besonderer Beachtung empfehlen wir unsere ,temt*ko&\ att wir ^ser- 

*? erdentlicb billig abgeben und die namentlich für Be* 
sitzep Meiner und mittlerer Sammlungen das beste und billigste Mittel zur Vergrößerung der 
Sammlung bilden. Diese Lose enthalten gleichfalls nur Stücke in Ia^OnalitÜt, teils gespannt, teils 
nur genadelt, doch muß die Wahl der Alien tuis überlassen bleiben. :— : 

Wir liefern für je 10 Mark dön vier-, bei Los VII den sechsfachen Wert nacli Standfn&er, 
das ist der zwei- hezw. dreifache unserer Liste, und zwar.- :— ; 

I. Lepidopteren aus Niederästen eich, namentlich der Umgebung Wiens (enthält u.a.: Pier. *b. flaveeMti*. 

Ool. Chryaotheme, Mstm. Serr&f.ltine*, P*r. Cincii, Lar. Achromarfa, PhaL ftraslinella ate*). 
IL Lepidopteren aus den Alpen Niederösterreichs, Sjeiermarks und der Schweiz. :—: 

III. Lepidopteren aus Dalmatien und den angrenzenden Ländern, (eut&ait «. a.: Pier. jürgAu«, Manni. Go», 

Cleopatra, Erob. Afer v. Daltaat», Cai. Dil&ctji, Aoid, öodaliaria, Incarnaria, Eupr. Pudiea ete.). 

IV. Lepidopteren aus Syrien und Kleinasien, (enthalt u, *. : Tb. Cerydi, I>or. Apollitma» Helan, TU«*, Sau 
Aöthe» Bpiii. v. Telmewistj Bupr. örtaeüi, Zyg Graaliiii, S«»sia Intaiij. 

V. Lepidopteren aus Südfrankreich, Italien, («nthmt u, a.; Th. t, Metiedeastc, Euckl. Hupbeaoidefl, Lept. 
DuponchelH, Helao. Arge, Lye. EUwberi, Kclaoop», Orrii, t. LLvina, t. Seortin», Cieopli. tv«if, Zyg. Rnbiotmdnf, 
IjavanduLae, Rhadamaaüi*, Hilaris, Ntaacae etc.); 
\*1. Lepidopteren aus Südspanien, (enthält u. a,i Mel. t. Iberfca, Laehesi», Doms ▼. Anätfusic*. Iiyc, hylas 

v. tiiTeacens, Cetyd ▼. albicans, Zyg. Sarp. v. Baleariea, Occlt. v. albicans etc.). 
VII. Lepidopteren aus Turkestan mit Farn« ? . Sibiriens, Aotiua, Delphi m t Hellt, v. Ala, Breb. Ttiraaiea Satyr. 
Heydenreichi, Autemott, eelteneo Slocfcuideti «nd Qeometrldew, Aretia ölaphyra etc. ete. 
Gewöhn!. Arten sind auch in den Losen l u. II nicht enthalten; es gelangen vielmehr nnr für diebetreffenden 
Faunengebiete charakteristische Farmen zur Verwendung, — Auf Lose wird kein Rabatt gewährt. 



Weiters liefern wir folgende Zu 
sammecsteüungen ganz nach un- 
serer Wahl zu den beigesetzten 
HiißerordcsitL niedrigen Netto- 
preisen 



100 Arten 
200 n 



Mk. 



„ u.Var ,. 



10.— 
17.50 
35.- 

250.- 

600.— 

2500, - 



100 mittele urop. Macrolepidopteren in 
200 

300 „ a h 300 

500 mittel- u. südeurop. M „ 500 

10O0 Macrolepidopt, des pal. Gebieteh „ 1000 

3000 „ „ 2000 

Die drei letzten Zusammenstellungen enthalten viele seltene und seltenste Formen aus Dalmatien, Siki- 
Frankreich, Kleinasien» Syrien etc, und werden die beiden vorletzten auf Wunsch auch in der doppelten 
Stückzahl, dann zumeist & und 9 jeder Art zum Preise von Mk. 500. — bezw, Mk. 125& — geliefert. 
100 Rhopalocera in ea. 80 Arten ........... Mk. 17.60 Andere Zusammenstellungen 

200 „ >. 150 

öOSphingidae et. Bombycidae in 50 Arten 



100 Noetuidae 

200 

300 '„ 

500 

100 Geometridae 

200 

300 



in 100 Arten 
fcOQ 
300 
500 

ioo 

200 
300 



mit entspr. selteneren 
mit vielen selten. Form. 



Si- 
lo.— 
12.50 
80,~- 
75.- 
250.— 
15— 
35.— 
60.— 
12.50 



nach Vereinbarung billigst/ 3 




Alle vorstehend genannten 
Sammlungen enthalt, durch- 
wegs nur Stucke bester 
In. Qualität, und zwar zu* 
meistfeinstpräpariert einiges 
nur t genadelt und teilweise 
gebreitet 



mit vielen sehen Form, 
öOArctudaesZvgacnidae, Psychidaeu.SesiidaeinÖOArt. 
100 „ „ in 100 Art. u.Var mit selteneren 

südeuropäischen Formen ,...*,....,. T . 40. — 
'Ceilturieu. 50 Südspanische Lepidopteren in zirka 20 Arten* meist Tagfalter und Zygaenen 

lio^h prima Qualität Mk. 15.— 

Dieselben, jedoch mit Melit. Desf. var. ßaetlca \md örgyia Dubia e. I Mk. 20. — 

100 Turkestanische Lepidopteren, etwa 60 Arten, ho chprima Qualität, mit mehreren Parnaßiern, 

Melit. Satyr us etc., seltenen Noctuen und Geometriden, Arctiiden usw Mk. 50, — 

Dieselben in Lb- und guter II a-Qualität , , Mk, 20.— 

Scb anstücke exotischer Lepidopteren* Ornithoptera, Papilios, schone HeliconIer t Saturniden, 
Uraniden etc. billigst. Präparierte Ranpea. Lebeude Puppen, :— : 

Im Rausch «werben wir seltene und häutigere Arten, jedoch nur allerfeinster Qualität^ und bringen 
vom Tauschwerte 25% in Abzug; in besonderen Fällen — z> B. wenn es sich um uns fehlende 
Arten handelt — tauschen wir auch ohne Abzug. — Tauschsendungerj von Insekten werden unserer- 
seits nie' zuerst gemacht und gehen beiderseits franko. — Ankauf von einzelnen Seltenheiten oder 
ganzen Original ausbeuten — namentlich aus SüdruEland, Kaukasus, Zcntralasien und Nordeuropa. 
Angebote lebenden Materials (Eier, Raupen und Puppen) auch von nicht allÄUgewöhlichen 
mitteleuropäischen Arten jederzeit sehr willkommen. Insbesondere suchen wir stets über- 
winterndes Puppenmaterial und bitten unsere geehrten Herren Kunden um fallweise direkte 
Angebote, — Auch im Laute der Sammelsaison erwerben wir stets gerne lebendes Material* 



DBUCK VON F. ßKROEB IN HORW. , 
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